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VERKAUFS -BEDINGUNGEN 

Mit Erscheinen dieses Verzeichnisses verlieren die Preise der früheren 
Ausgaben ihre Gültigkeit. 

° ie P ü e Mark- S .o e / h n S N n V n rb i nd L Ch fÜr “ en 2 en - "> deutscher Währung, 
(1 Mark y 42 U. S. A. - Dollar), ohne jeden Abzug, ab Gärtnerei 

Der Versand geschieht auf Kosten und Gefahr des Bestellers Ist die 
Versendungsweise nicht vorgeschrieben, so wähle ich die nach meiner 
Erfahrung beste und billigste Art, im allgemeinen Eilgut oder Post nur bei 

Verantwortung Tül 11 d?n n T nd be ‘ kühIer Witterung gewöhnliche Fracht, ohne 
Verantwortung für den Transport zu übernehmen. Die Versicherung von 

Sendungen geschieht nur auf ausdrücklichen Wunsch des Bestellers 
Die Verpackung wird zum Selbstkostenpreise berechnet und geschieht so 
sorgfältig, dass die Pflanzen auch lange Reisen gut Überstehen 
Verpackungsmaterialien werden nicht zurückgenommen 
Etwaige Beschwerden müssen sofort bei Empfang der Sendungen erfolgen 
Zahlungs- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen isTIlmiaclf 
Mir unbekannte Besteller bitte den Gegenwert ihres Auftrages im voraus 
zu uberweisen oder Referenzen aufzugeben, andernfalls ist es mir gestattet 
den Betrag durch Nachnahme zu erheben. 3 Monate Zahlungsziel gewähre 
bei grosserer Abnahme bekannten Käufern oder bei befriedigender Auskunft. 

fm m i Ve Uhre g ®' angen , n “ r beste Pflanzen, welche grösstenteils schon 
1 / eichen Flor bringen. Hier gezogene Stauden 
wachsen besonders leicht und sicher an. Beste Pflanzzeit • 

März — Mai und September — November. 


Zur Einführung: 


Die Stauden als dankbarster, bequem zu unter- 
haltender schönster Blumenschmuck des Gartens ge- 
messen die Wertschätzung, wie sie ihnen heute zu- 
teil wird, noch nicht lange genug, als dass das viel- 
seitige und interessante Wesen ihrer Natur jedermann 
oder genügend bekannt sein könnte. Nachstehendes 
soll angehenden Staudenfreunden zur Einführungdienen. 

Stauden oder Perennen, ausdauernde, winterharte, 
krautartige, nicht holzige Pflanzen, umfassen ein fast 
unübersehbares Heer von Arten, Hybriden und Varie- 
täten in vielerlei Wuchsformen. Das besondere Merk- 
mal der Hauptgruppe ist das alljährliche Zurückgehen 
der oberirdischen Teile in der Ruhezeit bis auf den 
Wurzelstock. Hierzu zählen z. B. Bisenhut, Rittersporn, 
Pfingstrosen. Ferner auch Knollen bildende. Solche 
werden im Herbst, manche auch früher, unsichtbar bis 
auf abgestorbene Stengel. — Eine grosse Anzahl an- 
derer bilden ihte für das nächste Jahr entwickelten 
Triebknospen, Stockblätter, Blätterrosetten, Keime 
od. dgl. sichtbar aus, z. B. Schwertlilien, Gemswurz, 
Margaretenblume, derartige sind auch den Winter hin- 
durch bemerkbar. Eine sehr grosse Gruppe bilden 
Arten, welche wie Nelken, Steinbreche, Enzian, Arabis 
und ähnliche vollständig immergrün sind. Die Blätter 
dieser immergrünen erheben sich teils als Stockblätter, 
teils auf viel verästelten Zweigen nicht zu hoch über 
den Boden und stehen dicht, so dass sie sich gegen- 
seitig schützen und auch wenn gefroren durch Bruch 
nicht leicht leiden. Sommer wie Winter haben sie 
zum Teil das gleiche Blätterkleid. — Stauden mit länger 
gestielten wintergrünen Blättern, wie Christrosen, Me- 
gasea, Farne, sind naturgemäss in unserem Klima nicht 
zahlreich. — Den Stauden hinzuzuzählen sind ferner 
in der Pflege die winterharten Knollen- und Zwiebel- 
gewächse, deren Wurzeln sich in jedem Jahr völlig 
erneuern, nach dem Absterben der alten, mit einigen 
Ausnahmen. Die Halbstauden, ca. 3 Jahre ausdauernde, 
eine kleine Gruppe, wie sibirischer und Alpenmohn, 
bunte Garten- und Bartnelken, Coreopsis, erhalten 
sich auch in der Ruhezeit sichtbaren Trieb, zu regel- 
rechter Wurzelstockbildung kommt es nicht. 

Es umfassen die Stauden mithin Pflanzengebilde 
sehr verschiedener Art an Grösse und Gestalt vom 
3 Meter hohen Riesen bis herab zu solchen von nicht 
mehr als Flächenwert. 

Aus den Wuchsformen der Staudenarten, von denen 
hier nur die hauptsächlichsten angegeben wurden, sind 
im allgemeinen ihre Ansprüche erkennbar. So lieben 
die im Winter völlig auf den Wurzelstock zurück- 
gehenden grösstenteils guten tiefen Boden, während 
solche mit sichtbar bleibenden wintergrünen Stock- 
blättern oder Blattrosetten usw. meistens genügsam 
sind, um so mehr, als diese in der Mehrzahl bereits in 
der ersten Jahreshälfte blühen, also noch mit der 


Winterfeuchtigkeit zum Aufbau kommen. — Die immer- 
grünen Stauden, darunter besonders viele Gebirgs- 
pflanzen, assimilieren viel länger, absorbieren aber 
weniger rasch und energisch als in jedem Jahr völlig 
neuaufbauende oder laubabwerfende und leiden in vielen 
Fällen geradezu durch Nahrungsüberschuss, wie ihn 
jeder tiefe und feuchte Gartenboden in der Regel 
besitzt. Viele immergrüne, auch manche andere, 
bevorzugen deshalb einen dem guten Kulturboden 
gegenüber mehr oder weniger sterilen Standort. In 
zahlreichen Fällen erhalten sie sich dauernd nur ge- 
sund auf porösem Gestein, Geröll, Kies, Sand und dgl. 
mit sehr wenig Humusund gedeihen dort ausgezeichnet, 
wenn der Feuchtigkeitsgrad ihren Wünschen entspricht. 
Gemeinschaft mit stark verbrauchenden Pflanzen ist 
manchen Schatten- und Halbschattenstauden Bedürfnis. 
Auch für die beste Pflanzzeit geben die Wuchsformen 
deutliche Fingerzeige, so kann man z. B. die voll- und 
halbimmergrünen zum grossen Teil fast jeder Zeit 
verpflanzen. 

Die Pflege Tausender von schönen Staudenarten 
bedeutet wenig mehr als Reinhalten von Unkraut und 
Entfernen der toten Blätter und Stengel. Je nach Art 
und den Bodenverhältnissen ist Düngung und Bewäs- 
serung sehr nützlich, vielfach unnütz, nicht selten 
schädlich. 

Selbst bei sehr hohen Ansprüchen an Schönheit 
und Reichhaltigkeit der gewünschten Stauden-Aus- 
stattung des Gartens erlaubt der grosse Artenreichtum 
Ausschluss aller empfindlichen oder einige Aufmerk- 
samkeit erfordender Sorten. Naturgemäss findet sich 
eine grosse Zahl Stauden, die weniger anpassungsfähig 
und mehr an bestimmte Verhältnisse gebunden sind, 
welche man aber trotzdem nicht missen möchte. Mit 
diesen einen Pflegeversuch zu machen, ist sehr oft 
überraschend lohnend und dann eine der schönsten 
Gartenfreuden. Die sehr mannigfaltigen natürlichen 
Boden- und Lageverhältnisse der Ziergärten erfüllen 
in zahlreichen Fällen viel treffender die Wünsche der 
als empfindlich verschrieenen Arten, als es in einer 
Anzuchtgärtnerei der Fall sein kann. Die an geeignete 
Plätze gesetzte „empfindliche“ Staude ist nicht minder 
sicherer und bequemer Dauerbesitz als irgend eine, 
als unverwüstlich allgemein bekannte Art. 

Soweit Frost in den Boden dringt, dem ganzen Erd- 
gürtel der entsprechenden Zonen entstammend, Lands- 
leute, Nachbarn sowohl wie Antipoden, sind die heimat- 
lichen Standortverhältnisse der Stauden unserer Gärten 
höchst unterschiedliche. Neben dem Tief- und Hügelland 
sind Hochebenen und Gebirge mit sämtlichen Forma- 
tionen des Bodens und der differenten Einwirkungen von 
Feuchtigkeit und Trockenheit auf den Boden und die 
Luft, der Belichtung und Temperatur, ursprüngliches 
Milieu ihrer Umgebung. Von diesen vielseitigen na- 
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Besonders empfehlenswerte neue Stauden. 

im Sortiment alphabetisch eingeordnet. 


Anemone hupehensis splendens 
Anemone japomca Margarete 
Aster amellus Ehs. Liemann 
Aster amellus Hermann Löns 
Aster amellus Mignon 
Aster amellus Rotfeuer 
Aster amellus Violetta 
Aster Nov. Belg. Countess 
Aster Nov. Belg. Royal Blue 
Aster Nov. Angl. Barr s Pink 
Astilbe simpl. salmonea 
Aubrietia hybr. Gloriosa 
Cotcneaster hybr. millefoha 
Cotoneaster hybr. erecta 
Delpb mium hybr. Tnumpf 
Delphimum atropurp. Phoenix 
Delphmium Siegfried 
Delph lmum Xannhäuser 
Erica carnea hybr. erecta 
Gypsophila Ehrlei 
Helenium hybr. Baronin Linden 
Iberis semperv. Elfenreigen 
Ins germ. Alfhem 
Ins germ. Balder 
Ins germ. Bele 
Ins germ. Iduna 
Ins germ. Rheingauperle 
Ins germ. Rota 
Ins germ. Vingolf 
Ins sibinca Emperor 


Leucanthemum max. Phaennomen 
Papaver Orient. Lady Moore 
Papaver Orient. May Queen 
Papaver Orient. Mirs. Stobart 
Papaver Orient. Wunderkind 
Phlox decussata Gust. Lind 
Phlox decussata Leo Schlageter 
Pblox decussata Morgenrot 
Phlox decussata Georg Olbrich 
Phlox decussate Paul Hofmann 
Pyntbrum bybr.E.May Robinson 
Pyrethrumhybr.Deutsche Kaiserin 
Pnmula denticul. neue Farben 
Pnmula Helenae Purpurkissen 
Pnmula hybr. Mrs. Mac Gilavary 
Saxifraga hybr. Astnld 
Scabiosa cauc?s. Schöne v. Eisenach 
Scabioso caucas. compacta 
Sidalcea hybr. Monarch 
Solidago Goldstrahl 
Solidago Goldelfe 
Solidago Sonnenschein 
Solidago Mimosa 
Solidago Perkeo 

Verbascum hybr. Cotswold Queen 
Yucca hybnda elegantissima 
Yucca hybnda latifolia 
Yucca hybnda longifolia 
Viola gracilis Juwel von Eisenach 
Viola ' cornuta Hansa 
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tiirlichen Verhältnissen, an welche die Arten in der 
Heimat teils streng gebunden sind, sind im Durchschnitts- 
garten doch immerhin die hausptsächlich erwünschten 
Lagen: sonnige Plätze, Halbschatten, feuchte und 
. trockene Stellen, geschützte und freie Lage, veranlasst 
meist durch Bäume, Sträucher, Gebäude und Mauern 
ohne besonderes Zutun vorhanden und bieten gut, 
Gelegenheiten, der Eigenart der Pflanzen ganz oder 
genügend entgegenzukommen. Durch einfache und 
billige Massnahmen, wie Verwendung einiger Natur- 
erdarten, durch Aufschütten von Schuttmassen zu 
Hügeln, gleiches kann auch durch Bodenaushub 
bequem erreicht werden, ist ferner Gelegenheit zu 
einer weiteren Hereinnahme zahlreicher Sorten ge- 
schaffen. Die durch Bodenaushub entstandene Ver- 
tiefung kann, falls der Grundwasserstand ein hoher ist, 
einen Teich oder Sumpf bedeuten, andernfalls dazu 
gemacht werden, so dass auch die interessanten Sumpf- 
end Wasserpflanzen Platz finden können. 

Die kleinen Gebirgspflanzen (Alpine) sind in ihren 
edelsten und schönsten Arten das Herz des Stauden- 
gartens. Obwohl sie bei passenden Boden- und Feuchtig- 
keitsverhältnissen auch in ebener Lage vorzüglich ge- 
deihen, ist die Pflanzung auf Hügeln oder Abhängen 
als natürlicher vorzuziehen. 

Soweit besondere natürliche Gestaltungen des 
Gartens oder des Parkes bestimmten Staudengruppen 
hervorragend günstige heimatliche Verhältnisse er- 
setzen, verzichtet man oft besser auf andere, denn ob- 
gleich durch besondere Einrichtungen und Behandlung 
fast alle Arten in einem Garten zu vereinigen und zu 
guter Entwicklung zu bringen sind, ist es zuweilen 
empfehlenswerter, besonders für Anfänger in der 
Staudenpflege, einer völlig autarkischen Staudenflora 
den Vorzug zu geben, die also nach *dem Anwurzeln 
nichts als Peinhalten von Unkraut und Entfernen ab- 
gestorbener Blätter und Stengel erfordert. 

Im regelmässigen Garten sind rabattenähnliche 
Pflanzungen von reichblühendsten Staudensorten reiz- 
voll und die Spalten der mit Erde geschichteten Mauern 
beste Standorte für Bergpflanzen von niedrigem, teils 
hängendem Wuchs und mit tiefgreifenden Wurzeln. Den 
je nach Lage verschieden belichteten Seiten und Hängen 
smd die Arten anzupassen. 

Viele der kleinen Frühlingsblumen haben ihren 
besten Standort unter Gebüsch. Niemals dürfen solche 
* lätze gegraben oder tief gehackt, sondern immer Hin- 
durch Jäten gereinigt werden. Im dicht mit Sträuchern 
[oid Bäumen bepflanzten Garten bilden die Frühlings- 
blumen den Hauptflor, dieser ist daher auf das höchst- 
mögliche Mass an Arten und Mengen zu steigern. 

Um vom Frühjahr bis Herbst ununterbrochen rei- 
chen Flor zu haben, pflanze man recht viele Sorten. 
Ist grosse Farbenwirkung erwünscht, sind entsprechend 
dem Umfang des Gartens oder Parkes möglichst grosse 
I rupps je einer Sorte zu bilden. Werden viel Schnitt- 
blumen verlangt, ist für diesen Zweck eine besondere, 
abseits gelegene Pflanzung empfehlenswert. Ueppige 
vollkommenste Entwicklung des grössten 'Feiles der 
als Schnittblumen in Betracht kommenden Sorten er- 
zielt man in freier Lage und ringsum offenem Boden, 
nicht im Rasen oder nahe den Baum- und Strauch- 
gruppen. Kleinen Gärten gibt man durch Inhalt Grösse 
jmd erreicht dies durch Pflanzung recht vieler, wenig 
Platz beanspruchender, besonders gut gewählter schöner 
und interessanter Sorten. 


Abgeblühte Blütenstände sind bald zu entfernen, 
da viele Arten hierdurch zu einem zweiten Flor an- 
geregt werden. Im allgemeinen gönne man den Pflanzen 
nach dem Abblühen die Blätter solange sie grün sind, 
der Wurzelstock wird damit gekräftigt. 

Die beste Pflanzzeit ist März -Mai und September - 
November. Sehr frühtreibende sind vorzugsweise im 
Herbst zu pflanzen. 

Im ersten Jahre der Pflanzung kommen bereits 
viele Staudensorten zu voller prächtiger Entwicklung 
und blühen sehr schön, andere erreichen erst im zwei- 
ten, eine kleine Anzahl nach mehr Jahren beste Ent- 
faltung, da sie Wuchsstörungen weniger leicht über- 
winden und nur langsam anwurzeln und sich bestocken. 

Neugepflanzte Wurzelstock- sowie knollenbildende 
Stauden, noch nicht ausgetriebene, giesst man nicht, 
wenn der Boden einigermassen feucht ist, da sie noch 
kein Wasser verbrauchen. Bereits ausgetriebene, sowie 
immergrüne Arten sind sogleich und später je nach 
Witterung ohne Brause durchdringend zu giessen, bis 
sie genügend angewurzelt sind. Sich bildende Erd- 
kruste ist aufzulockern oder durch Bedecken mit 
Torf, halbverrottetem Dünger oder ähnlich wirkenden 
Stoffen zu verhindern. Alpine und andere niedrige* 
Stauden umgibt man mit einer guten Schicht Sand 
oder Kies, feinem Steinschlag, manche mit Torf- 
mull, doch ist dies nicht in jedem Fall notwendig. 
Misserfolge bei Staudenpflanzungen haben oft ihre Ur 
Sache im Uebergang aus weichen sandigen oder moorig- 
sandigen Böden, wie solche besonders Küstenländern 
eigen sind, zu schweren Lehmböden oder dergleichen. 
Dagegen wachsen Stauden im umgekehrten Uebergang 
sehr leicht an. 

Gut verpackte Stauden ertragen langen Transport, 
je nach Art und Witterung bis zu 3 Wochen, auch 
mehr. Bei Ankunft sind sie bald auszupacken, im 
Keller oder an einem anderen kühlen, nicht luftigem 
Platze, oder, falls Pflanzung anschliessend nicht mög- 
lich ist, an einem geschützten schattigen Ort vorerst 
in gut lockeren Boden einzuschlagen und zu giessen. 
Bei kaltem Wetter können Stauden ohne Schaden 
einige Tage unausgepackt bleiben. 

Einige wenige Staudenarten brauchen Winterschutz, 
wozu pro Pflanze einige Hände voll Baumlaub und 
Tannenreisig, in Ermangelung auch kurz geschnittenes 
Stroh oderdergleichen verwendbar sind. Der Deckung be- 
dürftige Arten sind als solche angegeben. Flachwurzelnde 
Arten, obwohl völlig hart, sind mit Tannenreisig oder 
dergleichen zu bedecken, zum Schutze gegen die 
schroffe Wechselwirkung von Frost und Wiederauf- 
tauen in schneeloser Winterzeit. 

Zur genauen einheitlichen, für das In- und Aus- 
land gültigen Bezeichnung der Arten sind die vielfach 
als unbequem empfundenen botanisch-lateinischen Na- 
men höchst zweckmässig und nicht zu umgehen. So- 
weit ein Teil der Sorten deutsche Bezeichnungen be- 
sitzt, sind diese mit angegeben. Die Namen der ge- 
pflanzten Stauden festzuhalten ist sehr zu empfehlen 
durch Verwendung von Dauer-Etiketten. 

Eine reiche Staudenpflanzung in Arteii aller Klas- 
sen verleiht dem Garten von den ersten Frühlingstagen 
bis zum Spätherbst täglich neuen Glanz, einen natur- 
wahren hohen Grad von Schönheit, zartesten Wild- 
blumenreiz sowohl wie hoch gesteigerte Blütenpracht 
genialer Zuchtschöpfungen, in vielen Spitzen kaum 
von tropischer Flora übertroffen. 
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Nittelhohe und hohe Steuden für Blumenschnitt 

für Gruppen, Rabatten und zur Vorpflanzung 

Neuheiten sind mit alphabetisch eingeordnet. — Niedrige Stauden, Alpen- und Felsenpflanzen finden sich in der 
folgenden Abteilung Gräser, Farne, Schlingpflanzen, Wasserpflanzen, Heidekräuter und Küchenkräuter am Schlüsse 

der Liste. 

Die Preise ermässigen sich 

bei Abnahme von 25 Stück einer Sorte um 20 Prozent (Hundertpreis). 

Ab 5 Stück einer Sorte kommt der Zehnstückpreis zur Berechnung. 

Die Stauden kommen mit Namenhölzchen zum Beistecken, nicht mit den unpraktischen Anhängeschildern 
zum Versand. — Für Dauerbezeichnung mit meinen festen, bestbewährten, viele Jahre haltbaren Metall- 
steckschildern „Dura“ erhöht sich der Preis um 0,10 M pro Sorte. Diese Schilder sind 20 cm lang und 
genügen für Gärten, in denen eine auffallende Etikettierung, wie in botanischen Gärten üblich, unerwünscht 

ist, weil sie störend wirken würde. 

Preise für Duraetiketten bei Grossabnahme auf Verlangen. 



Achillea mongolim hybrida 


1 St. M 

Acanthus mollis, ornamentale Blattpflanze, 
rötliche haltbare Blüten in langen Rispen, 

60 cm, Juli- August 10 St. 6,-— 0,70 

„ mollis foliis aureis, goldgelbe Blätter, 
sonst der vorigen gleichend. Diese und 
die vorstehende erfordern Bedeckung . . 1,— 

„ Perringl, niedrige kaukasische 10 St. 5,— 0,60 
„ splnosus, geschlitzte dornige 10 St. 5, — 0,60 


l St. M 

Achillea clypeolata, silberweisse Fieder- 
blättchen, flache goldgelbe Dolden im Juli 

10 St. 5,— 0,60 

„ Eupatoria Parkers Varietät. Gold- 
gelbe, grosse gewölbte Dolden von mehr- 
wöchiger Dauer an der Pflanze sowohl, 
als in der Vase, bleiben auch getrocknet 
unverändert und sind ein schöner Zimmer- 
schmuck für den Winter. 80 cm, Juli 
bis September 10 St. 6,— 0,70 

„ millefolium Cerise Queen. Prächtige 
karminrote Dolden von langer Haltbar- 
keit. Juli bis Spätherbst, 50 cm 

10 St. 3,50 0,40 

„ millefolium roseum.dunkelrosa 10 St. 4, — 0,50 

„ mongolica hybrida. Weisse flache Dol- 
den im Juni-Okt. Sehr wertvolle Schnitt- 
blume, 50 cm 10 St. 4,50 0,50 

„ ptarmica fl. pl. Perry’s white. Dicht- 
gefüllte reinweisse Blüten. Eine der 
besten Schnittstauden. 50 cm, Juli bis 
September 10 St. 3,50 0,40 

Aconitum autumnale, hellblaue Blüten im 

Herbst 10 St. 4,50 0,50 

Aconitum Fischeri, dklblau, Herbst 1 0 St. 6, — 0,70 
„ Lycoctonum pyrenaicum, gelbe zierliche 

Rispen, Juni-Juli 0,50 

„ Napellus, violett, 100 cm, Juli-August . 0,50 
„ „ bicolor,weissm. blau, 100cm, Juli-Aug. 0,50 

„ „ carneum, rosa, 100 cm, Juli-August 0,50 

„ „ fl. albo, weiss, 100 cm, Juli- August 0,50 

„ rostratum fl. coeruleo, leuchtend blau, 

70 cm, Juni-Juli 0,50 
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_ . l St. M 

Aconitum Spark’s var., tiefblau, hoh. Wuchs, 

Juli-August 0,50 

Jede der vorstehenden Sorten 10 St. 4,50 
„ Wilsoni. Grosse, lichtblaue Blüten im 
September - Oktober. Besonders schöne 
chinesische Art, 120 cm ... 10 St. 6,- 0,70 

Aconitum (Eisenhut) sind sämtlich 
schöne Schmuckstaud., auch Schnittblumen. 
Actaea spicata. Weisse Blütenrispen, im 
Herbst schwarze Beeren über sehr deko- 
rativem Laube. Gute Schattenpflanze, 

60 cm, Juli 10 St. 4,— 0,50 

» japonica und andere siehe Cimicifuga. 
Aetheopappus pulcherrimus, rosa Centau- 

rea-Blüten, 60 cm, Juni-Juli . 10 St. 7, 0,80 

Agapanthus minor Mooreanus, blaue 
Liebesblume, ausdauernd unter Bedeckung, 

60 cm, Juli 1 , — 



Anemone japonica 


Agrostemma coronaria. Dunkelkarminrote 
Scheibenblüten, silberweissfilzige Blätter. 

Eine sehr dankbare und äusserst genüg- 
same Schmuckstaude . . . . 10 St. 3,— 0,40 
Althaea rosea fl. pl., Malven oder Stockrosen. 
Bekannte hochdekorative Pflanze von 
grossem malerischen Reiz. Vorrätig in 
reinen Farben, rosa, lachsrosa, kirschrot, 
blutrot, gelb, weiss, sowie in Mischung, 
sämtlich mit dichtgefüllten Blüten. 150 cm, 

Juli-August . 10 St. 3,50 0,40 

Anchusa Italien Dropmore var., leuchtend 

blau 10 St. 5,— 0,60 

» italicaüpal, hellblau, beide von kolossaler 
Blütenfülle im Juli-August, 100 cm. Pracht- 
voll dekorativ. Gedeihen ohne Pflege. Für 
freie sonnige, trockene Lagen 10 St. 5, 0,60 

» myosotidiflora, dichte Sträusse von 
Vergissmeinnicht-Blüten, 40 cm, April -Mai. 

Breite schöne Belaubung. Verträgt gut 
Halbschatten 10 St. 5, — 0,60 


Amaryllis (Crinum) Powelli, grosse rosa 

Lilienblüten, 60 cm, Juli 

„ Powelli album, reinweiss 

Anemone japonica rubra. Dunkelrote japa- 
nische Herbstanemone . . . . 10 St. 5, — 
„ japonica Alice, dunkelrosa . 10 St. 6, 

„ „ Bühler Kind. Reinweisse, sehr grosse, 

fast dichtgefüllte Blumen, im Auf- 
blühen gelblich 

„ „ Honorine Jobert, reinweiss, sehr 

reichblühend 10 St. 5,— 

„ „ hupehensis, schon ab Juli blühende 

dunkelrote, rosa getönt. Besonders 

winterhart 10 St. 4,50 

„ „ hupehensis splendens (L.), leuchtend 

rot und äusserst reichblühend, zierliche, 
kleine Blüten von grosser Schönheit 
10 St. 9, — 

„ „ hupehensis superba(L.), Kreuzung der 

A. hup. mit A. jap. Königin Charlotte, 
grosse rosa Blüte . . . . 10 St. 9, — 
„ ,. hupehensis rosea (L.), hellrosa . . 

„ ,. Königin Charlotte, grossblumig, rosa 

10 St. 5,— 

„ „ Luise Uhlnk, halbgefl. grossblumige 

weisse, hervorragend wertvolle Neu- 
einführung 10 St. 5, — 

„ „ Margarete (L.j. Dunkelrosa, die dich- 

test gefüllte von allen bisher gezoge- 
nen A. jap. Sehr schöner Blütenbau, 
abweichend von bekannten Formen. 
Aeusserst starkwüchsig. Feine Neuheit 
„ „ Max Vogel, dunkelrosa, getuscht . . 

„ „ Prinz Heinrich (L.), dunkelrot, gross- 

blumig, niedrig 10 St. 5,— 

„ „ rosea superba, rosa, mittelgross, 

äusserst reichblühend . .10 St. 5, ' 

„ „ Richard Ahrens, weiss mit lila Schein 

10 St, 5, 

„ „ Schneekönigin. Extra grosse, weisse, 

halbgefüllte Blüten 

„ ,. Stuttgardia. Dunkelrosa, halbgefüllt, 

kompakter Wuchs, reichblühend . . 

„ „ Wirlwind, halbgefüllte weisse, sehr 

hart 

„ „ Mont Rose, gefüllte grosse rosa 

Blumen, niedrig 10 St. 5,— 

„ vitifolia, hellrosa, Juli-Sept., sehr hart . 

Die japanischen Herbstanemonen bilden 
mit ihren schalenförmigen hochedlen Blüten 
einen wundersam lieblichen Herbst- 
schmuck. Man pflanzt sie in nicht zu 
schlechten Boden und möglichst etwas 
gegen Wind geschützt, verhindere auch 
das Eindringen des Frostes zu dem Wurzel- 
stock durch Bedeckung mit Laub oder 
dergleichen. Etwas Schatten schadet nicht 
viel. Wuchs 50—100 cm, August-Oktober. 

6 gute verschiedene Anemone japonica- 

Sorten meiner Wahl M 3, - 

Im Frühling blühende Anemonen siehe nächste 
Abteilung. 

Anthericum liliastrum majus, weisse Lilien- 
blüten, Mai 10 St. 4,— 

„ liliastrum giganteum, sehr grossblumig, 
60 cm, Mai-Juni 10 St. 7, — 


I St. ./< 

1 ,— 

1 ,— 

0,60 

0,70 

1 ,50 
0,60 

0,50 


1 , 

0,60 

0,60 

0,60 

1,50 

0,80 

0,60 

0,60 

0,60 

1 ,50 

1,30 

0,50 

0,60 

0,80 


0,50 

0,80 
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Anthericum Liliago, weiss, zierlich, 60 cm, 

Juni-Juli lOSt. 4— 0,50 

„ ramosum, weisse kleinblumige, Juni . . 0,50 
Anthemis Kelwayl, goldgelbe Marguerite, 

50 cm, Juli-Sept 10 St. 4. — 0,50 

Aquilegia alpina superba, dunkelblau, früh- 
blühend 10 St. 3,50 0,40 

„ baicalensis, dunkelblau . . . 10 St. 3,50 0,40 

„ canadensis, rot mit gelb, sehr zierlich 

10 St. 3,50 0,40 

„ chrysantha, goldgelb . . . . 10 St. 3,50 0,40 

„ coerulea hybrida, langspornige herrliche 

Varietäten 10 St. 3,50 Q>40 

„ nivea grandiflora, reinweisse Schnitt- 
blume 10 St. 3,50 0,40 

„ Scott’s Elliot=Hybriden, langspornige, 

feinste Hochzucht 10 St. 4, — 0,50 

„ Skinneri, rot mit gelb, sehr zierlich. 

lOSt. 4, - 0,50 

„ stellata fl. pl., dichtgefüllte, sternförmige, 

prachtvolle Varietäten gemischt 10 St. 3,50 0,40 
„ vulgaris fl. pl., gefüllte i. prachtv. Mischung, 

viele schöne Färbungen enthalt. 10 St. 3,50 0,40 

Durch ihren höchst eigenartigen wunder- 
vollen Blütenbau nehmen die Aquilegien 
(Akelei) eine hervorragende Stellung in 
der Staudenflora ein. Unübertrefflich, als 
ein Meisterstück der Natur erscheint ihre 
zierliche Anmut besonders in den lang- 
spornigen A. coerulea-Varietäten. 40 bis 
60 cm, Mai-Juli. 


Aster alpinus 

Apocynum androsaemifolium. Fliegen- 
fänger. Rosa Blütenglöckchen, den Mai- 
glöckchen täuschend ähnlich, an etwa 
50 cm hohen, reich verzweigten Stengeln, 
erscheinen im Juli-August in grosser Fülle. 
Gewisse kleine Fliegenarten werden in 
den Blüten klemmend, festgehalten und 
sterben darin ab. 60 cm 1, — 


1 Sl. M 

Aral ia cashmeriana, grosseBlattpflanze, 1 00 cm 0,80 
Armeria cephalotes Bees’ Ruby. Reizende, 
leuchtend rosa Blütenkugeln auf ca. 60 cm 
hohen Stielen im Sommer. Prächtige 

Neuheit 10 St. 6,-- 0,70 

Arnica sachalinensis. Der A. montana sehr 
ähnliche gelbe Margaretenblüten im Juni- 
August. Während A. montana aber im 
Garten kaum dauernd zu erhalten ist, 
wächst A. sachalinensis freudig und blüht 

sehr reich. 40 cm 10 St. 4,— 0,50 

Artemisia Abrotanum, die aromat. Eberwurz 0,50 
„ Iactiflora, weisse, Astilben-ähnliche grosse 
Rispen im Herbst. Feine Schnittblume mit 
Wohlgeruch, 100 cm, Aug.-Okt. 10 St. 5,50 0,60 

Asclepias incarnata. Karminrote, eigenartig 
und schöne flache doldenförmige Blüten- 
stände im Juli-August. Wird stark von 
Bienen beflogen, 100 cm . . . io St. 5,— 0,60 
„ tuberosa, orange, blüht Aug.-Sept. Her- 
vorragend schön, 60 cm . . . 10 St. 6,— 0,70 

Asparagus yerticillatus. Schöne Zier- 
spargelart. Die hübschen Zweige eignen 
sich zum Schnitt für Sträusse ..... 1,50 

Asphodelus albus, reinweisse grosse Blüten- 
ähren, 60 cm, Juni 1,50 

„ Iutcus, gelbe Rispen, zierliche Belaubung, 

70 cm, Juli-August 0,60 

Aster alpinus superbus, die 

schönste extra grossblumige 
Form der im Mai-Juni blühen- 
den Alpenaster. Vortrefflich 
für Steinpartien, zu Einfassun- 
gen und als Topfpflanze, 20 cm 

10 St. 3,50 0,40 
„ alpinus dunkle Schöne, tief- 
blau, Neuheit . . 10 St. ö,— 0,70 
„ „ albus gig. (L.) Pracht- 

volle, im Verhältnis zur 
Höhe ungewöhnl. grosse 
schöne Blüten, weiss. 
Neuheit eigener Zucht. 

10 St. 5,— 0,60 

„ „ roseus, rein rosa. 

lOSt. 5,— 0,60 

„ „ Farreri, blaue Strahlen- 
blüten im Juli. Aus China 0,80 

„ subcoeruleus, himmelblau 

10 St. 3,— 0,40 

„ „ floribundus, blau, reich- 
blühend 0,50 

„ „ Apollon, dunkelblau, . 0,50 

„ „ Artemis, zartlila . . . 0,50 

Aster subcoeruleus Venus (L.) Leuchtend 

blau, extra grossblumig, eigene Züchtung, 

alle 30—40 cm 0,50 

Jede der Vorstehenden 10 St. 4,50. 

Vorstehende Aster subcoeruleus sind dankbare 

und haltbare Schnittblumen, blühen nach Aster alpinus, 
denen sie ähneln, im Mai-Juni. Die schmalen, langen 
Blütenblättchen stehen sehr dicht und bilden Scheiben 
von wundervoller Eleganz, 20 cm. Mai-Juni. 
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Aster yunnanensis, neue chinesische Art, 

grosse blaue Blüten im Mai-Juni, 30 cm 0,80 

Im Sommer blühende Astern 

(August-September). 

„ amellus Elisabeth Liemann (L.). rief- 
blaue mittelgrosse Blumen, straffer 
Wuchs, schöne Blütenstellung für den 
Schnitt. Aug.-Sept., 60 cm, 1 0 St. 9, — I,— 
„ Emma Bcdau, tiefblau . 10 St. 6, 0,70 

„ Gruppenkönigin, dichter, niedriger 
kompakter Wuchs, reizende hellila 
Kugeln bildend . . . . 10 St. 6,— 0,70 
„ Hermann Löns(L.). Die prächt. leucht, 
lavendelblauen Blüten dieser Neuheit 
ersten Ranges übertreffen an Grösse 
und Schönheit bisher bekannte Amel- 
lusaster-Sort. Der Wuchs der Pflanze 
ist massig, compakt, ziemlich niedrig, 
jedoch hoch genug zum Blumenschn. 

Blüht September— Oktober 50 bis 

60 cm hoch 10 St. 18, 2,— 

„ Imperator, grossblumig, dklblau, früh 

10 St. 7,— 0,80 

» „ Juno (L.). Ziemlich dunkelviol., schöne 

grosse Blumen in sparriger Anord- 
nung, auf hohen Stengeln erscheinen 
erst im Okt.-Nov., wenn andere Sorten 
fast verblüht sind ... 10 St. 9,^— 1,— 
•> „ Mignon (L.). Dunkelblaue grosse, 

sehr feinstrahlende Blumen, bis 8 cm 
Durchmesser, der A. am. Imperator 
ähnlich. Der Wuchs ist niedrig 45 
bis 55 cm, völlig straff trotz dünner 
Stengel, die Belaubung schmal und 
zierlich. Ein ganz besonders feiner 
Typus und eine der allerschönsten, 
edelsten Herbstastern, Neuheit ersten 
Ranges, Blüht Aug.-Sept. 10 St. 18,— 2. 

„ Rudolf Goethe, ziemlich dunkelblau, 

sehr grossblumig ... 10 St. 9, 1,— 

•> „ Ro>a von Ronsdorf, rosa 10 St. 18.— 2,— 

„ Rotfeuer (L.). Das tiefste bis jetzt 
erzielte Rot bei den Amellus-Astern 
zeichnet diese wertvolle Neuheit aus. 

Der Wuchs ist sehr straff, bis zu 60 
cm hoch, die Blüten sind etwas unter 

Mittelgrösse 10 St. 18,— 2,— 

„ Schöne von Ronsdorf, rosa, gross- 

blumig 10 St. 9,— 1,— 

„ Violetta (L.). Die violetten schönen 
Blumen von über Mittelgrösse er- 
scheinen viel früher als bei allen 
anderen bisher bekannten frühen 
Sorten. Juli-Aug. Der Wuchs der 
Pflanze ist dem Blumenschnitt sehr 
günstig, 60— 70 cm . .10 St. 9,— 1,— 
*> „ Wienholzi, rein rosa . . 10 St. 6,— 0,70 

6 schöne Sort. Aster amellus m. Wahl 4,— 
Aster amellus (die Bergaster) hat in einigen der vor- 
stehenden Varietäten eine noch vor wenigen Jahren 
kaum für möglich gehaltene Verbesserung erfahren, so 
c ass selbe jetzt zu den beliebtesten und schönsten Stau- 
den zählt. Straffer mittelhoher Wuchs und haltbare 
grosse Blüten zeichnen diese Klasse besonders aus. 
Elühen vom August ab oft bis in den Novemb. hinein. 


l St. M 

Aster acris, blaue dichte Sträusse 10 St. 5, — 0,60 

„ „ nanus, niedrige Form 0,70 

„ hybridus luteus. Kleine gelbe Blütchen 
in dichten flachen Sträussen. Reizende Neu- 
heit, 60 cm, Juli- August ... 10 St. 5. 0,60 

„ (Chrysocoma) Llnosyris, Goldschopf, 
gelb, zarte Belaubung, gleich der folgenden 

nur fusshoch 10 St. 4,— 0,50 

„ ptarmicoides major, weisse Bli'itenstr. im 

August 10 St. 4,— 0,50 

Sept.^Nov. blühende Astern 
„ cordifolius Ideal, lila (Vergissmein- 
nicht-Aster) 10 St. 5, 0,60 

cordifolius Blütenregen, hellila. 10St.5, 0,60 

„ „ Sprühlicht, hellblau . . 10 St. 5, 0,60 

„ ericoides, weiss, dichte Sträusse, niedrig, 

reizend, 50 cm 10 St. 4,50 0,50 

„ „ Delight, weisse, hohe, 80 cm. 10 St. 4, 50 0,50 

„ „ Ophir, zartblau, 80 cm . 10 St. 4,50 0,50 

„ „ Herbstmyrte, weiss, äusserst zahl- 

reiche kleine Blütchen, eine der aller- 
schönsten und dankbarsten weissen 

Astern 10 St. 4,50 0,50 

Vorstehende A. cordifolius- u. A. ericoides- 
Varietäten sind die besten kleinblumigen 
Herbstastern. Ihr Wert als Schnittblumen 
ist unschätzbar. 

„ Abendröte, dunkelrosa, 60 cm. 10 St. 4,50 0,50 
„ Beauty of Colwall, reines schönes Blau, 

halb gefülltblühend, 100 cm . .10, St. 6, 0,70 

„ Blütenwolke, hellblau, 60 cm .... . 0,60 
„ Climax, grosse lila Blüte, feine Schnitt- 
blume, 80 cm 10 St. 4,50 0,50 

„ Countess. Rosa, halbgefüllt. Eine hervor- 
ragend schöne Neuheit 3,— 

„ Elta, lila, doppelt, reichblühend und 

schön, 60 cm 10 St. 5,— 0,60 

„ Esme, reinweiss, niedrig, 50 cm. 10 St. 4, 0,50 
„ Ethel Ballard. Gelblichrosa Blüten in 

langen Rispen, ca. 100 cm hoch . . . 2,50 
„ Feltham blue, grossblumig, dunkelblau, 

100 cm 10 -St. 4,50 0,50 

„ Frikarti. Der Aster Tompsoni ähnliche 
Art, wahrscheinlich eine natürliche Hybride 
dieser mit Aster am. Die grossen klar- 
blauen Blumen erscheinen auf vielverästel- 
ten, ca. 60 cm hohen runden Büschen sehr 
zahlreich vom Juli bis Spätherbst .... 1,50 

„ Heiderose, reinrosa, 60 cm 10 St. 4,50 0,50 
„ Himmelskönigin. Dunkelblaue Blumen, 

sehr schön, 100 cm 1,20 

„ Joan Vaughan, halbgefüllte, feines Blau, 

80 cm 10 St. 6,— 0,70 

„ Little Boy blue, tiefblaue, ganz dicht 
stehende Blüten, kompakter Wuchs, früh- 
blühend. Gute Neuheit, 60 cm 10 St. 8 r 0,90 
„ Mad. Cocheux,hellrosa, ganz niedrig, 25 cm 

10 St. 4,— 0,50 

„ „ Soymier, rosa, niedr.,40cm 10 St. 4, - 0,50 

„ Maid of Colwall. Weisse doppelte Blumen 

lOSt. 7,— 0,80 

„ Nordlicht, dunkelrosa, 60 cm 10 St 4,50 0,50 
„ Nancy Ballard, dichte rote Blütensträusse, 

niedrig, sehr schön, 50 cm . .10 St. 4,50 0,50 
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Aster Peggi Ballard, dichte blaue Sträusse, 

70 cm °.50 

Proserpine,grossblum., lavendelblau, 60cm 0,50 

„ Rosalinde, niedrig, dichte rosa Sträusse, 

60 cm 0,50 

Royal Blue, tiefblau, halbgefüllt, starker 
Wuchs. Eine vorzügliche Neuheit .... 2,— 


„ Sam Banhain, neue grossblumige rein- 

weisse, 100 cm 0,50 

Schön Rottraut, leuchtend rosa, 60 cm 0,50 

„ Schwan, weisse, 60 cm 0,50 

„ Tom Sawyer, sehr grossblumig, hell- 
blau, 100 cm. Jede der Vorstehenden 

10 St. 4,50 0,50 

„ tardifl. coerul., blau, 100 cm 10 St. 5, — 0,60 
„ „ ruber, rosa, sehr spät, äusserst zier- 
lich, 100 cm 10 St. 5,— 0,60 

„ Novae Angliae Barr’s Pink. Diese pracht- 
volle englische Neuheit mit leuchtend 
dunkelrosa Blüten übertrifft in Bezug auf 
Grossblumigkeit und Schönheit vielleicht 
alle anderen A. Novae Angliae-Sorten. Die 
umfangreichen riesig. Blütenbüschel stehen 
auf ca. meterhohen starken holzartigen 
Stengeln. In guten feuchten Böden 1,50 m 
hochu. höher. Blüht Sept.-Nov. 10 St. 9, 1,— 

„ Novae Angliae Constance, dunkelviolett, 

grossblumig, 100 cm . . 10 St. 4, 0,50 

„ „ Angliae Lili Fardell, rot, sehr gross- 

blumig, 100 cm . . 10 St. 5.— 0,60 
Novae Angliae Mrs. J. Raynor, karmin- 
rot, grossblumig, 100 cm . . . 10 St. 5, — 0,60 
„ Noviae Angliae Treasure, tiefblau, gross- 
blumig, 100 cm 10 St. 4,50 0,50 

vimlneus, weisse, zahlreiche kleine Blüt- 
chen, 80 cm 10 St. 4,50 0,50 

„ vlrginicus, weiss, vorzügliche Schnitt- 
sorte, 60 cm 10 St. 4,50 0,50 

10 schöne Herbst- u.Sommer-Astern meiner 

Wahl 4,— 

Astilbe (Spiraea) 

Prachtspierstaude 

Nachstehende Auswahl enthält nur die 
schönsten Vertreter dieser herrlichen 
Pflanzengattung. Zur vollkommenen Aus- 
bildung ihrer duftigen Blütenstände ver- 
langen A. reichliche Feuchtigkeit. Sie ver- 
tragen gut etwas Schatten und sind völlig 
winterhart. Ihre Blütezeit fällt in den 
Juli - August Höhe 60—100 cm. Für 
den Blumenschnitt, zum Treiben und zur 
Gartenausstattung s. A. vortrefflich geeignet. 


i st..« 

Astilbe Amethyst, violettpurpur . 10 St. 6, 0,70 1 

„ Bergkristall, weiss, spät . .10 St. 6,— 0,70 i 

„ Diamant, weiss 10 St. 6, 0,70 1 

„ Deutschland, weiss, früh . . 10 St. 6, 0,70 

„ Emden, cattleyenrosa . . . . 10 St. 6,— 0,70 

„ Qloria, rosa, kompakt, sehr schön 10 St. 5,— 0,60 ! 

„ Granat, dunkelkarniin . . . . 10 St. 7, — 0,80 

„ Hyaclnth, lilarosa 10 St. 5,— 0,60 

„ Lachskönigin, lachsrosa, früh, besondere 

Blütenform 10 St. 5, — 0,60 

„ Möwe, karmin, spät 10 St. 6,— 0,70 ' 

Rheinland, rosakarniin ... 10 St. 6, 0,70, 

Rubin, karmin 10 St. 6,— 0,70 


Neueste Varietäten: 

Frieda Klapp, dunkelkarminpur., spät 10 St. 7,— 0,80 
Gloria purpurea. Die reizende rosablühende 
Gloria hat in dieser Varietät ein schönes 
Gegenstück in roter Farbe gef. . 10 St. 9, - 1,— 

Grete Püngel, hellrosa 10 St. 7, 0,80 

Hanna Stodt, leuchtend karminrosa 10 St. 7,— 0,80 
Irene Rottsieper, prächtig lachsrosa 10 St. 7,— 0,80 
Lydia Hagemann, perlförmige Blüten, lachs 

10 St. 7,— 0,80 

Weisse Gloria, reinweiss, kompakt 10 St. 9,— 1, 

10 schöne Sorten Astiiben meiner Wahl . 6,- 

Astilbe Crispa Gnom, rosa . . . 10 St. 6. 0,70 

Crispa Kobold, dunkelrosa . 10 St. 6, 0,70 

Däumling, hellrosa . .10 St. 6,— 0,70 
Liliput, neue Varietät mit lachsrosa 
Blüten, nur ca. 12 cm hoch .... 1,— 

Vorstehende 3 A. Crispa - Varietäten 
haben zwerghaften Wuchs, ca. 20 cm, und 
eignen sich für die Nordseite feuchter 
Steingruppen usw., Juli-August. 

Nachstehende Astiiben sind besondere 
Spezies, stark abweichend im Wuchs und 
Habitus von den Hybridensorten. 

Davidl, lange karminrote Rispen 10 St. 5, 0,60 

„ grandis, weiss 10 St. 5,— 0,60 

„ „ delicata, rosa 10 St. 5, 0,60 

Taquetti, lilarosa ’O St. 6,— 0,70 

AstilbeThunbergi delicata, zartrosa .OSt.5, 0,60 

„ elegans carnea, dunkelrosa lOSt. 5, 0,60 

„ Moerheimi, schöne weisse lOSt. 7.-- 0,80 
„ simplicifolia, asiatische Zwergf., weisse 

Blüten 10 St 9, - 1 — 

„ „ hybrida alba. weiss . .10 St. 7, — 0,80 
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Astilhe simplicifolia carnea, fleischfarben 

lOSt. 7,— 0,80 

„ simplicifolia rosea 10 St. 7, — 0,80 

elegans, leuchtend rosa, sehr reiclibl. 1,20 
„ „ delicata, zartrosa, etwas höher . . 1,20 

„ „ salmonca, leuchtend lachsrosa . . 1,20 

Vorstehende 3 Sorten sind diesjährige 
feine N e u e i n füh r u ngen . 

Die neuen Astilbesimplicifolia-Hybriden 
sind hervorragend schön, wachsen nur 
ca. 40 — 50 cm hoch, blühen Juli — August. 
Astrantia major, Sterndolde, weiss, 60 cm, 

Juli-August 10 St. 4,— 0,50 

„ carniolica rosea, rosa, 40 cm, Juli-Aug. 0,60 
Zwei ausgezeichnete Schattenpflanzen. 

Hart und anspruchslos, gedeihen fast eben- 
sogut in voller Sonne. 

Betonica grandiflora robusta, rosa Lippen- 
blüten in dicker Aehre, 50 cm, Juli 10 St. 5,— 0,60 
„ nivea, grosse weisse Blüten, schön und 

selten 10 St. 6— 0,70 

Bidens dahlioides, lilarosa, den Cosmea 
ähnliche Blüten, dankbare schöne Sclmitt- 
blume aus der Verwandschaft der Dahlien. 

60 cm, Juli-Aug 10 St. 5, — 0,60 

Bocconia japonica, hohe Solitärstaude, 1 ,50 m 

10 St. 6,— 0,70 

Boltonia laevigata, reinrosa, asterähnliche 
feine Schnittblume, 100 cm, August-Okt. 

lOSt. 6— 0,70 

» latisquama, weiss, sehr hoch, >125 cm, 

September— Oktober . . . . 10 St. 4, — 0,50 

Buphthalmum grandiflorum, gelbe Mar- 
gueritenblumen im Juli August. Schöne 
_ Alpine, blüht sehr dankbar, 40 cm 10 St. 4, - 0,50 

Calimeris integrifolia, blaue, herbstaster- 

ähnl. blühende, 60 cm, Aug.-Sept. 1 0 St. 4,— 0,50 
» integrlfolia alba, reinweiss, sehr gute 

Straussblume, 80 cm, Juli-Aug. 10 St. 4, - 0,50 
Caltha leptosepala, amerikan. weisse Sumpf- 
dotterblume 0,80 

» palustris grandiflora fl. pl., gefüllte tief- 
gelbe Frühlingsblume, 25 cm . 10 St. 6,— 0,70 
» palustris minor fl. pl., kleinere, später- 
blühende 10 St. 6,— 0,70 

" „ semiplena, neue halbgefüllte ... 1, — 

Carripanula glomerata dahurica, dunkel- 
blaue Blütenbüschel, 40 cm, Juni-Juli 

10 St. 4,50 0.50 

v glomerata superba, tiefdunkelblau, pracht- 
volle Schnittblume, auch im Halbschatten 
vortrefflich gedeihend, 40 cm, Juli 10 St. 4,50 0,50 
» macrantha, grosse dunkelblaue Blüten, 

vorzüglich, 100cm, Juni-Juli 10St.4,50 0,50 
„ alba, reinweiss . . . . 10 St. 6,— 0,70 
>. persicifolia grandiflora, blaue Glocken, 

80 cm, Juni-Juli . . . . 10 St. 4, — 0,50 
•i „ alba grandiflora. reinweiss lOSt. 4, - 0,50 

Blaukehlchen (L.), blau gefüllt, 
grosse Blume, niedrig, Neuheit 
eigener Zucht, 60 cm . . 10 St. 6, — 0,70 
v „ Die Fee, hellblaue grosse 10 St. 6, — 0,70 

" „ Moerheimi, grosse gefüllte weisse 

10 St. 5,- 0,60 

” lactiflora, hellblau, breite hohe Büsche, 

70 cm, Juli-August 10 St. 4,— 0,50 



Campanula persicifolia 


Campanula Medium, riesenblumig, blau, 
rosa, weiss (zweijährig), 60 cm, Juni-Juli 

10 St. 2,50 0,30 

Cardannine cordifolius, hübscher weisser 

Frühlingsblüher 0,60 

Jezzoensis, mit roten Blüten 0,60 

Cassia marylandica, zierliche Belaubung, 

gelbe Blüten, 80 eni, Juli-August .... 1,50 

Catananche coerulea, blaue Rasselblume, 
äusserst dankbarer Dauerblüher, Sommer- 

Spätherbst, 60 cm 10 St. 3,— 0,40 

„ coerulea bicolor, weiss m. blau 10 St. 3. 0,40 

Centaurea babvlonica (macrocephala), 
grosse gelbe Blütenkugeln, aussergewöhn- 
lich effektvoll, 80 cm, Juli-Aug. 10 St. 6. — 0,70 
„ montana grdfl., grossblumige blaue Berg- 
kornblume, grösser und schöner als die 
Stammart, die wertvollste langstielige 
Schnittblume in der 2. Maihälfte, 50 cm 

10 St. 3,50 0,40 

„ montana alba, weiss . . . . 10 St. 4. 0,50 

„ „ rubra, dunkelrosa Blüten, im übrigen 

wie C. mont. grdfl 10 St. 4,50 0,50 

„ nervosa, rote, schöne reichblühende, 

80 cm, Juli August 10 St. 6, 0,70 

„ ruthenica, federige hellgelbe Blütenbälle 
im Juli, hoher Wuchs, 100 cm, Juli-Aug. 

10 St. 6,— 0,70 

Centranthus ruber coccineus, reizende rote 
Blütenbüschel, äusserst genügsam, dank- 
bare Pflanze für alle Zwecke, Dauerblüher, 

60 cm, Juni-September . . . 10 St. 4. 0,50 

„ albus, weiss 10 St. 4, — 0,50 

Cephalaria alpina. cremeweiss, scabiosen- 
ähnlichc Schnittblume von sehr aparter 
feiner Form. Die Pflanze wächst zirka 
1 m hoch und blüht Juli-August .... 0,70 
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Cephalaria tatarica, hellgelb, sehr hoch, 

200 cm, Juli-August 10 St. 4, 0,50 

CheJone barbata coccinea, rote lange Ris- 
pen im Sommer, sehr zierlich und dank- 
bar, 80 cm V0 St. 4, — 0,50 

„ barbata, viele Farben gemischt 10 St. 4, — 0,50 
„ Lyoni, rot. Tubenförmige grosse Lippen- 
blüten in dichten Achren. Eigenartig und 
schön. Blüht Juli-September, ca. 60 cm 
hoch, liebt feuchten Standort . 10 St. 5. 0,60 

„ obliqua, rot 10 St. 5,— 0,60 

„ „ alba, reinweiss 10 St. 5, — 0,60 

Chrysanthemum indicum, winterharte früh- 
blühendste Sorten : 

„ Altgold, braungelb, niedrig, kleinblumig. 

„ Anastasia, karmin (Pomponform), niedrig. 

„ Belle mauve, rosa, grossblumig. 

., Champ d’or, gelb, grossblumig, kompakt. 

„ Crlmson Diana, kupferrot, grossblumig, 
niedrig. 

„ Dainty, karmin, grossblumig, hoch. 

„ Herbstbrokat, rotbraun, kleinblumig. 

„ Jeannine Viaud, rosamit gelber Mitte, 
grossblumig. 

„ Kanaria, reingelb, kleinblumig. 

„ L’Aisne, dunkelpurpur, grossblumig. 

„ L’ami Conderchet, gelblichweiss, kleinbl. 

., Lizzie Georges, gelb, ballförmig, kompakt, 
grossblumig. 

„ Mad. Lefort, orange, kleinblumig. 

„ Miss Selby, hellrosa, sehr früh, klein- 
blumig. 

„ Normandie, reinrosa, grossblumig, eine 
der schönsten. 

„ Normandie, kupferrosa, feine Färbung. 

„ Prideof Keston, karmin, früh, grossblumig. 

„ Ralph Curtis, gelblichweiss, grossblumig. 


i St.tr 

Chrysanthemum RubyKing, leucht dklrot, 
grossblumig, mittelhoch und buschig. 

„ Sommerrose, rosa, sehr früh, kleinblumig. 

„ Zwergsonne, leuchtend gelb, kleinblumig. 

Jede der vorstehenden 10 St. 6, — 0,70 

1 Sortiment von 10 schönsten Sorten meiner 

Waht 6,— 

junge Pflanzen im Mai-Juni . . lOSorten 4, — 
Chrysogonum virginicum, gelbe Blüten 

im Mai eigenart. nied. Pflanze 10 St. 5,— 0,60 
Cimicifuga acerina, Silberkerze, August 

10 St. 7,— 0,80 

„ dahurica, gelblichweisse Rispen auf meter- 
hohen Stengeln im Juli- August 10 St. 7.— 0,80 
„ japonica, weiss, Sept.-Okt. . 10 St. 7,— 0,80 
„ racemosa, schöne dekorative Belaubung, 

weisse Rispen im Juli, 100 cm 10 St. 7, 0,80 

Vorstehende Cimicifuga (Actaea) sind 
hervorragend schöne Halbschattenpflanzen 
und völlig winterhart. Sie gedeihen in 
feuchten Böden ebenso gut in voller Sonne. 

Die spätblühende C. japonica pflanze 
man an warme, sonnige, feuchte Plätze. 

C. dahurica und racemosa bilden nach 
einigen Jahren prächtige Solitärpflanzen. 
Clematis recta (nicht rankend), weisse Blüten- 
büschel im Juli, 60 cm, Juli . . 10 St. 6,— 0,70 
Coreopsis grandiflora, gelbe schalenförmige 
Blüten, hervorragend wertvolle Schnitt- 
blume vom Sommer bis Herbst 10 St. 4,— 0,50 
„ grandiflora Perry’s Varietät. Halbge- 
füllte goldgelbe grosse Blumen. Sehr gute 


Neuheit. 60 cm, Juni-Oktober 1, 

lanceolata oculata, gelb, innen braun- 
rot, niedrig 0,70 


Delphinium (itivpurpw'Cieum Phoeni.r 
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Coreopsis verticillata, Mädchenauge, 
schmale Blätter, gelbe Blüten, sehr zier- 
liche Pflanze, 60 cm, Juli - September 

10 St. 5,— 0,60 

„ rosea, zierliche rosablühende Spezies, 

40 cm, Juli-August 10 St. 4, — 0,50 

Crambe tatarica, kleine weisse Blüten in 
Massen, prächtige Riesenstauden, 120 cm, 

Juni-Aug 1* — 

Cypripedium acaule, rot, selten ..... 3, — 
calceolus, Frauenschuh, schönste hei- 
mische Erdorchidee, kultiviert . 10 St. 8, 1,- 

„ pubescens, braungelb, stark verlängerte 

Flügelblätter 3,— 

„ parviflorum, bräunlich 3, — 

„ spectabile, rosa mit weiss, sehr fein . . 3, — 

Delphinium hybridum (Rittersporn) 

Die stolze, hochdekorative Schönheit der blauen 
Rittersporn-Raketen verleiht dem Garten reichen 
malerischen Reiz. Das Farbenspiel der edelsten 
Sorten in allen blauen Tönungen ist bewunderns- 
würdig. — Viele sind recht gute Schnittblumen. — 
Rittersporn liebt sonnigen Standort und nahr- 
haften Boden, in welchem manche Sorten bis 
- m Höhe erreichen können. Im allgemeinen 
bleiben sie viel niedriger und die als besonders 
gut zum Schnitt geeignet bezeichneten werden 
nur zirka 100 cm hoch. Die Blüte währt vom 
Juni bis Aug. Neu gepflanzte blühen oft vom 
Juli bis in den Spätherbst. 

Delphinium hybr. Andenken an Aug.Koene- 
mann, grosse* dunkelblaue Blüten, zum 

Schnitt 10 St. 9,- 1 — 

Arnold Böcklin, leuchtend blau, einfach 

10 St. 7,— 0.80 

„ Bayard, hellasurblau, lockere Rispe 

10 St. 9,— 1 — 

Belladonna grandiflora, hellblaue einfache 
Blumen, lockerer Blütenstand . 10 St. 7,— 0,80 
„ Belladonna grandiflora semiplena, hell- 
blaue Blumen, sehr schön . . 10 St. 7.— 0,80 
„ Berlichingen, dunkelviolett . 10 St. 9.— 1, — 
Capri, zartblau, einf., z. Schnitt 10 St. 7. — 0,80 
„ Fanny Stormouth, einfache grosse blaue 

Blume, neu 10 St. 9, — 1, — 

„ Frundsberg (L), violett, kandelaberartige 
Verzweigung der Rispe, kompakt. Wuchs. 
Wertvolle Neuheit eigener Einführung 

lOSt. 9— 1 — 

„ Graf von Gleichen (L), dunkelviolett, riesig 

hoch, Neuheit eigener Zucht . 10 St. 9,— 1, — 
„ King of Delphin., violett mit weiss 

10 St. 10,— 1,20 

„ Hyacinth (L), hellblau, kompakter Wuchs, 

eigene Züchtung 10 St. 9,— 1,— 

„ Lamartine, dunkelblau, einfach, z. Schnitt 

10 St. 7,— 0,80 

„ Lize, hellblau, innen weiss . . 10 St. 7, — 0,80 
„ Lize van Veen, hellblau, einf. 10 St. 7, — 0,80 
„ Lohengrin, leuchtendes reines tiefes Blau, 

weisse Mitte 10 St. 9, — 1, — 

„ Moerheiml, rein weiss . . . . 10 St. 7. — 0.80 
„ Musis sacrum, zartbl. in. weiss 10 St. 7, — 0,80 


I St. M 

Delphinium Mr. J. S. Brunton, sehr schön 
himmelblau, zierlich und reichblühend, 

zum Schnitt l » 

Mrs. Thomson, einfach, stark verzweigte 
Rispen, klares Blau, z. Schnitt 10 St. 7. — 0,80 
„ Persimon, kornblumenblau, innen braun- 
gelb, zum Schnitt 10 St. 7, — 0,80 

Oueen of the Lilacs, lila mit weiss 

10 St. 7,— 0,80 

Rev. E. Lascelles, tiefblau mit lebhaft 
weisser Mitte, sehr grossbl. . 10 St. 10,—* 1,20 

„ Sickingen (L), tiefdunkelblau, sehr grosse 
Einzelblüte in auffallend langer Rispe, 

eigene Einführung 10 St. 13, — 1,50 

„ The Alake, blauviolett, sehr grossblumig, 
locker angeordnet, in der Mitte etwas weiss 
gefleckt. Einer der allerschönsten Ritter- 
sporne . 10 St. 9, — 1» 

„ Theodora, lockere blaue Rispen, Mitte 
sepiafarbig, sehr schön zum Schnitt 

10 St. 7,— 0,80 

„ Triumph, zartrosa-lila, extragrosse, lilien- 
förmige Blumen. Erstklassige Neuheit . 2,50 

10 schöne Sorten Delph. meiner Wahl 7,— 
Prachtmischung schöner Varietäten 

10 St. 5,— 0,60 

„ atropurpureum Phönix, (L.), äusserst 
reichblühende neue Varietät eigener Zucht. 
Violette grosse Blüten, kompakter niedriger 
Wuchs. Blüht oft schon von Ende Mai ab, 
früher als alle anderen . . . 10 St. 12, — 1,50 
„ atrop. Siegfried (L.). Wuchs weniger 
geschlossen als bei vorstehender. Die 
heller gefärbten Blumen stehen in länge- 
ren Ständen frei über dem Laube. Ein 
völlig neuer Rittersporn-Typus von ideal 

schönem Bau. Höhe bis 60 cm 3. — 

„ atrop. Tannhäuser (L.). Pflanze von ge- 
schlossenem dichten Bau, 50 cm hoch tief- 
dunkelblau grosse Blumen in kurzer breiter 
Rispe, blüht ca. 14 Tage später als Phoenix 2.50 
Vorstehende 2 Rittersporn-Neuheiten 
1. Ranges entstanden aus Kreuzungen 
zwischen D". cashmerianum und D. ela- 
tium-Varietäten, haben im allgemeinen den 
Charakter der ersteren beibehalten und 
sind infolgedessen niedrige buschige Pflan- 
zen von straffem Bau. Ihre Blüte beginnt 
schon im Mai, bevor andere blühen, in 
reichen Böden hat man Nachflor bis in den 
Spätherbst. Zum Blumenschnitt vorzüg- 
lich geeignet. 

„ Zalil, feine hellgelbe Blüten in langen Rispen 
an steifen Stielen, 100 cm, Juli-Aug. Eine 
ganz hervor, schöne Schnittbl. 10 St. 6 — 0,70 
Dentaria digitata, Heike, lila Frühlingsblume, 

40 cm. April 1,— 

Dianthus barbatus, Bartnelke in feiner 

Mischung 10 St. 3,— 0,40 

„ barbatus salmoneus, leuchtend rot, 

10 St. 3,— 0,40 

„ caryophyllus fl. pl., bunte Gartennelken 

in Sämlingsrommel ... 10 St. 3,— 0,40 
„ ,, feine Namensorten . . . 10 St. 5,— 0,60 

„ plumarius fl. pl. Gloriosa, rosa 10 St. 5, — 0,60 
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Dianthus plumarius fl.pl. Delic., rosa, langst. 

10 St. 5,— 0,60 

„ „ „ „ Diamant, weiss, ganzrandig 

10 St. 4,— 0,50 

„ . „ „ Juwel, reimveiss . 10 St. 5,-- 0,60 

„ „ „ „ Her Majesty, reinvveiss, früh 

10 St. 3,50 0,40 

Die Federnelken blühen im Juni, vor 
den hohen Gartennelken. 30 cm. 

Dielytra spectabllis, fliegendes Herz, be- 
kannte herrliche Frühlingsblume, 60— 80 cm, 

Mai-Juni 10 St. 6,- 0,70 

„ formosa, karminrot, niedrig, Mai — Juni 

lOSt. 4, 0,50 

Dictamnus fraxinella, ..brennender Busch“, 

rosa, 70 cm, Juni 10 St. 7,— 0,80 

„ fraxinellus albus, reinweiss . 10 St. 7, — 0,80 
Beide höchst dekorative schöne Pflan- 
zen. Den Blüten und Samenständen ent- 
strömt entzündbares Gas. 

Digitalis purp., Fingerhut, bekannte schöne 

Halbschattenstaude, 100 cm, Juli 10 St. 3, 0,40 

„ lutea grandifl., gelb. Fingerhut 10 St. 3, — 0,40 

Doronicum caucasicum, Gemswurz, gelb, 
kompakter Wuchs. Eine der schönsten 
Frühlingsblumen. Erblüht oft schon Ende 
März auf 25 cm hohen Stielen und ist eine 
der ersten Schnittblumen . . 10 St. 3,50 0,40 
„ plantagineum excelsum, extra grossblu- 
mig, höher wachsend und später blühend 
als vorige, sehr wichtig für den Schnitt 
im April-Mai 10 St. 4,50 0,50 

Echinops humilis, dunkelblaue frühe Kugel- 
distel, hohe Dekorations- und Schnitt- 
staude, 120 cm, Juli 10 St. 6,— 0,70 

„ Rltro, blau, später, 120 cm, Juli— Aug. 

10 St. 6,— 0,70 

Epilobium angustifolium purp., Weiden- 
röschen, dunkelrotes, von prächtigster Wir- 
kung im Waldpark, monatelang im Flor, 

100 cm, Juni-August 10 St. 3,— 0,40 

„ angustifolium album, weiss . 10 St. 5, - 0,60 

Eremurus Bunge!, gelb, 150 cm, Juni . . 5,— 

„ robustus, hellrosa, herrliche Staude, 

250 cm, Juni 5, — 

Eremurus sind nur im Herbst verpflanzbar. 

Erigeron hybr. Antwerpia, lila . 10 St. 4,50 0,50 
hybr. Antwerp. alba, neue weisse 10 St. 6,- 0,70 
„ „ grandifl. elatior, hellila, 10 St. 4,50 0,50 

„ „ mesagr.speciosus,tiefbl. 10 St. 4,50 0,50 

„ „ Quakeress, lilarosa . . 10 St. 4,50 0,50 

„ „ semiplenus, halbgefüllt . 10 St. 4,50 0,50 

Sämtliche Erigeron sind ganz hervor- 
ragend schöne Stauden, dankbar und zu 
allen Zwecken passend. Viele Tage lang 
haltbare Schnittbl. ca. 50 cm hoch, Juni-Aug. 

Erodium Manescavi, grossblumige purpur- 
violette Storchschnabelart aus den Pyre- 
näen, sehr schön, 40 cm, Juni-— August 

10 St. 6,— 0,70 

Eryngium alp., grosse blaue Alpen-Edeldistel 

10 St. 7,— 0,80 


_ . 1 St.M 

Eryngium amethystinum (OHverianum), 

stahlblau 10 St. 5,— 0,60 

„ Bourgatl, blau, zierliche Blätter, 40 cm 

lOSt. 4,— 0,50 

„ hybr. Juwel, dunkelblau, früh 10 St. 7, 0,80 

„ „ robustum, massige Form 10 St. 7, 0,80 

„ „ Violetta, lebhaft viol. Blüt. 1 0 St. 7, 0,80 

„ marltimum, echte Meerstranddisteln . . 1,50 

„ planum, stahlblau, kleine Köpfchen, höher 
als vorhergehende, welche 60—80 cm er- 
reichen. Blütezeit der E. Ende Juni-Aug. 

10 St. 4,— 0,50 

Die Edeldisteln sind aparte Garten- 
pflanzen sowohl als auch schöner Vasen- 
schmuck. 70 cm, Juni-August. 



Erigeron 


Euphorbia polychroma, bulgarische Wolfs- 
milch, gelbe eigenartige Frühlingsblume, 

40 cm, April-Mai 10 St. 6,— 0,70 

Eupatorium ageratoldes, weisse Blüten, für 

Schnitt, 60 cm, Septbr io St. 6, 0,70 

„ purpureum, rosa Dolden, sehr dekorativ, 

100 m, August io St. 6,— 0,70 

Fuchsiacgracilis, gracilis fol. var., Riccar= 
toniana, corallina, americana, Pro- 
fusion, unter Decke im Freien hart, 

jede per Stück 10 St. 5,— 0,60 

Funkia Fortunei, dicke blaue Blätter, hell- 
blaue Blüten, sehr edel . . . io St. 7,— 0,80 
„ Fortunei fol. var., gelb gefleckt . . .' . 1,50 

„ „ robusta, eine starkwüchsigere Form 

der Stammart. Die grossen stahl- 
blauen Blätter bilden Büsche von 
bedeutendem Effekt . .10 St. 7, 0,80 

Funkia japonica fol. aur. var., gelb mit grün, 

sehr schön iq St. 4,50 0,50 

„ „ fol. aur., goldgelb . . 10 St 4.50 0,50 
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l St. 

Funkia minor, blau, schmale Blätter 10 St. 4,50 0,50 

.. „ fl. albo, weiss 10 St. 5, — 0,60 

» ovata, blau 10 St. 3,50 0,40 

„ „ albo marginata, schönste grosse 

weissbunte 10 St. 6,— 0,70 

» Sieboldiana, blaugrün, robust, grosse, 
prachtvolle Halbschattenstaude mit 
hellblauen Blüten . . . . 10 St. 5, — 0,60 
» undulata vlttata, kleine weissbunte. Eine 
vorzügliche Sorte, zu Einfassungen 
und zum Treiben geeignet 10 St. 5, — 0,60 
Die Funkien sind dankbare Dekorations- 
stauden mit besonderer Eignung für halb- 
schattige Lagen. Dort entfalten sich ihre 
wohlgeformten, zum Teil edel kolorierten 
Blätter zu grosser Schönheit. Die ständige 
Ordentlichkeit ihrer Erscheinung, verbun- 
den mit Anspruchslosigkeit, sind ferner 
Veranlassung, ihnen hold zu sein. Die 
meist blaue Blüte ist sehr haltbar in der 
Vase, erscheint Juli-August. Die gross- 
laubigen Sorten erreichen bis 70 cm Höhe, 
die kleinen 40 cm. 

Gaillardia hybr. Lady Rolleston, die riesi- 
gen hochedelen Blüten sind rein gold- 
gelb, eine Prachtvarietät . 10 St. 6, — 0,70 
„ „ Prachtmischung vieler schön Varie- 

täten dieser reichblühenden und ganz 
hervorragend hübschen Stauden. Sie 
lieben volle Sonne und ganz freie 
Lage, keinen fetten Boden, blühen von 
Ende Mai bis Oktober, 40—60 cm 

10 St. 4,50 0,50 

Galega bicolor Hartlandl, weiss mit lila, 

Sommer, 80 cm . • • . 10 St. 6, 0,70 



Gaillardia 
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Gentiana lutea, hoher gelber Enzian, Sommer- 

blüher, 80 cm 10 St. 7,— 0,80 

„ asclepiadea, dunkelblaue Blumen im 

Juli-Aug. 60 cm 0,80 

„ „ alba, reinweiss 0,80 

Geranium armenum, karminrote grosse Blü- 
ten im Juni-Juli, sehr schön .10 St. 5,— 0,60 
„ platypetalum, grosse blaue Blumen im 

Juni, 60 cm 10 St. 4,50 0,50 

„ pratense fl. albo pleno, gefüllt, weiss, 60 cm 0,60 
„ „ fl. pl. (sylvaticum), dicht blau ge- 
füllt, 50 cm 10 St. 5,— 0,60 

Geum Borlsl, orangescharlach, neue hervor- 
ragend schöne Art, 25 cm, Mai-August 

10 St. 7, — 0,80 

bulgaricum, hellorange, grosse Blumen, 

schön, neu 10 St. 5,— 0,60 

„ coccineum Mrs. Bradshaw, gefüllte feu- 
rigstrote Blüten von nelkenartigem Bau. 

Eine der schönsten und reichblühendsten 
Stauden, 50 cm, Juni-August . 10 St. 4,50 0,50 
„ Lady Stratheden, goldgelbe Blüten, sonst 

wie vorige 1,~ 

„ Heldreichl splendens, orange, Mai-Juli, 

Nachflor bis Herbst, 30 cm . 10 St. 4,50 0,50 
„ Heldreichi magnlficum, hellorange, halb- 
gefüllte Blumen imJuni-Juli, 50 cm. 10 St. 4, 50 0,50 
„ rivale Leonards var., braunrote nickende 
Blüten. Grossblumige Form des Ufer- 
röschens, blüht Mai-Juli, 30cm . 10 St. 3.50 0,40 
„ slblrlcum, zinnoberrot, reizende leuchtende 
niedrige Frühlingsblume . . . 10 St. 4,50 0,50 
Gillenla trifoliata,weisse lockere Blütenstände, 
reizend zum Schnitt, Juni-Juli, 60 cm 

10 St. 7,— 0,80 

Gunnera scabra. Ornamentale, edle Blatt- 
pflanze für Rasenplätze, von grossartigem 
Effekt, schön geformte rauhe Blätter. Nach 
Stärke 2—5 Ai per Stück. 

Gypsophila paniculata,bekanntals „Schleier- 
kraut“, Juli-August, 75 cm . . 10 St. 4,50 0,50 
„ paniculata fl. pleno. Mit gefüllten weissen 
Blütchen. Noch wirkungsvoller als die 
Stammsorte, etwas später erblühend. Vor- 
züglich sowohl als Schmuckstaude wie für 
Bindereien passend. Bleibt getrocknet fast 

unverändert 10 St. 9,— 1 ,— 

„ Ehrlei. Neue Form mit grösseren, weiss 
gefüllten Einzelblüten, welche weniger ge- 
drängt stehen. Wächst etwas höher als 
vorige. Neuheit von grossem Wert für 

den_ Blumenschnitt 4, — 

Harpalium rigidum, gelbe Sonnenblume, 

60 cm, Juli-August 5 Keime 0 t 50 

„ rigidum Ligerl, gelbe grosse Sonnenblume 
von edler Form, ganz vorziigl. Schnitt- 
sorte, 150 cm, Aug.-Okt. . 5 Keime 0,50 
„ „ semiplenum, halbgefüllt, 120 cm, 

September-Oktober .... 5 Keime 0,50 
Helenium autumnale superbum, gelb, 

120 cm, August .... 10 St. 4,50 0,50 
„ Crimson Beauty, bronzefarbige schöne 
Blumen, auf nur ca. 50 cm hohen kompak- 
ten Büschen im Sommer. Prachtvolle 
Neuheit 0,80 


. 1 St. M 

Helenium Goldene Jugend, rein goldgelb, 

ähnlich der „Julisonne“ . i .50 

„ autumnale Gartensonne, goldgelb, innen 

braun, Aug.-Sept , 125 cm 10 St. 4,50 0,50 
„ „ Julisonne, gelb, innen braunrot, 

Juli-August, 80 cm . . .10 St. 4,50 0,50 
„ ., superbum rubrum, Goldlackfarben, 

150 cm, Sept.-Okt. . . . 10 St. 4,50 0,50 
„ „ praecox bicolor, gelb m. braun, 80cm 0,70 

„ „ „ Baronin Linden, bronze, grosse 

Blume, wohl das allerschönste, 

120 cm 10 St. 7,— 0,80 

„ „ „ coccineo=bruneum, leuchtend 

dkl braun rot, 80 cm . 10 St. 6,— 0,70 
„ „ „ gaillardiflorum, braunrot mit 

gelbem Rand, 120 cm 10 St. 5,— 0,60 
„ „ „ luteum, gelb, 80 cm 10 St. 4,50 0,50 

Vorstehende 5 neue Helenium-Varie- 
täten sind eine sehr erhebliche Bereiche- 
rung des Sortimentes dieser beliebten, dank- 
baren Spätsommerstauden. Besonders be- 
merkenswert ist die weitere Vertiefung des 
prächtigen Kupfertones, sowie die frühere 
Blütezeit. 

„ Bigelowi, dunkelgelb, Juli, 40 cm . . o,50 

„ Hoopesi, orangegelb, sehr früh, Juni, 60cm 0^50 
„ pumilum magnific., niedrig, rein goldgelb, 

Juli-September, 50 cm. Jede 10 St. 4,50 0,50 



Helenium 


Helianthus niollis hybridus, eine Ver- 
besserung der Stammart, die hiermit weit 
übertroffen ist an Schönheit und Groß- 

blütigkeit. 100 cm. Aug.-Okt 1 ,— 

„ multiflorus grandiflorus, schöne aus- 
dauernde große reichblühende Sonnen- 
blume io St. 6,— 0,70 
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Helianthus multiflorus fl. pleno. Die 

schönste dichtgefüllte Form mit tiefgelben 
dahlienähnlichen Blumen. Vom Juli-Okt. 
ungeheuer reichblühend, 125 cm, 10 St. 6.— 0,70 
’> salicifolius, gelbe Blütenbüschel im Sep- 
tember auf über 2 Meter hohen starken 
.Stengeln. Sehr dekorativ ... 10 St. 6. — 0,70 
Heliopsis scabra excelsa, gelb, 100 cm 

10 St. 6,— 0,70 

” gratissima, ockergelb, 100 cm, 10 St. 6, 0,70 

•* imbricata, dunkelgelb, 100 cm, 10 St. 6, - 0,70 

” Orange King, orange, 100 cm, 10 St. 6,- 0,70 


- Solei! d’or, hellgelb, 100 cm, 10 St. 6,— 0,70 
» zinniaeflora, gelbe Zinnienblüten, 60 cm. 

10 St. 6,— 0,70 
Eine der allerschönsten Sorten. 

Vorstehende neue Heliopsis-Varietäten 
sind ganz hervorragend schön und dankbar. 

Die Blumen sind lange haltbar, wie nur 
wenige andere, an der Pflanze sowohl wie 
im Wasser. Blühen vom Juli-September. 



Helleborus hybridus 


HßHebor us abchasicus, tiefrote kleine Blüten 

ini März-April, 40 cm 2, — 

" colchicus, dunkelrote grosse Blume, etwas 
später als vorige. Eine hervorragend 

schöne Spezies, 40 cm . 2, — 

* hybridus, weisse, rosa und rote Varietäten, 
zumeist mit dunklen Punkten und 'rupfen 
auf den Innenseiten der Blumenblätter, 
blühen März- April, 40 cm . . .10 St. 7,— 0,80 
” hybr. praecox (L.). Die weissen Blüten 
erscheinen teils schon im Spätherbst . . 2, — 
” niger, weisse echte Christrose 10 St. 7,— 0,80 

” „ grandiflorus, grossblumig, hervor- 
ragend schön 2, — 

” „ praecox, blüht mit weissen Blüten 

schon im Herbst, 40 cm 1,50 

*» viridis, grüne Christrose 0,50 


i St. M 

Hemerocallis aurantiaca major, orange, 

grossblumig, Juli 10 St. 7,— 0,80 

„ citrina, hellgelb, grosse schöne Blume, 

Juli-August, 75 cm 10 St.- 9,— 1,— 

„ flava, stark wohlriechend, gelb, Juli-Aug., 

60 cm io St. 4,50 0,50 

„ graminifolia, reingoldgelbe Lilienblüten im 
Mai-Juni, grasartige Blätt. ,40cm, 10 St. 4,50 0,50 

„ hybr. Golden=Dust, orange . 10 St. 4,50 0,50 

„ „ Apric., orange, 50 cm, Juni 10 St. 4,50 0,50 

„ „ Aureole, orange, aussen bräunlich, 

Mai-Juni, 50 cm .... 10 St. 4,50 0,50 
. Kwanso fol. var., weissbunte Blätter 

lOSt. 6,— 0,70 

„ Luteola, orangcgelb, sehr reichblühend 

10 St. 5,— '0,60 

„ Queen of May, orangegelb, früh und sehr 

reichblühend 10 St. 7,-- 0,80 

„ Thunbergi, goldg , Juli, 70 cm 10 St. 4,50 0,50 

Die Hemerocallis (Taglilien) sind den 
schönsten Stauden zuzurechnen. 



Hemerocallis 


Heracleum giganteum, Riesenbärenklau, 

200 cm, Mai— Juli i, — 

„ Mantegazzianum, geschlitze Blätter, sehr 
hoch, von wesentlich anderem Habitus 
als vorige 1, — 


Hesperts matronalis alba plena, weissge- 
füllte, wohlriechende Nachtviole, Levkoyen- 
blüten sehr ähnlich, blüht im Juni-Juli in 
pyramidal. grossen Rispen, 50 cm, ioSt.4,— 0,50 
„ matronalis rubra plena, seltene rot- 
gefüllte . 10 St. 5,— 0,60 

Heuchera alba, reinweiss . . . 10 St. 3,50 0,40 
„ hybr. Feuerregen, leucht, rot, 10 St. 6, — 0,70 
„ hybr. Frühllcht, zartrosa, früher Flor 

10 St. 6,— 0,70 

„ hybr. Miss Greenhall, feuerrot, bis 

1 Meter hoch. Neuheit . .10 St. 9, — 1, — 

„ hybr. Snnglant, blutrot . . . 10 St. 6,— 0,70 

„ sanguinea, leuchtend rot . . 10 St. 3, — 0,40 

„ gracillima superba, sehr zierlich, rosa 

10 St. 6,— 0,70 
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Heuchera tiarelloides alba, vveisse Blüten 
an hohen Stengeln, 50 cm. Prächtig ge- 
zeichnete Blätter 1 ,50 

Die Heuchera, Purpurglöckchen sind 
sehr zierliche Schmuckstauden und feine 
Schnittblumen, blühen Mai-Juni, 30— 50 cm. 
Hieracium ßornmülleri, gelb, weisswollige 

Blätter, Mai-Juni, 30 cm . . . 10 St. 4,50 0,50 
Hypericum calycinum. Grosse schalen- 
förmige Blum. m. viel. Staubfäden stehen 
über Laub im Juli-Sept., 40 cm 10 St. 6, — 0,70 
„ Moserlanum. Aehnlich voriger, aber mit 
kleineren Blumen und von strauchigem 

Wuchs 10 St. 6,— 0,70 

Incarvillea Delavayi, rosa Gloxinienblüten, 

Juni, 50 cm 10 St. 5, — 0,60 

„ grandiflora, dunkelkarmin, prachtvoll, 

Mai, 25 cm 10 St. 5, — 0,60 

„ brevipes, karmin, Juni, 50 cm. 10 St. 6, — 0,70 
Diese erst vor wenigen Jahrzehnten 
aus dem nördlichen China eingeführten 
Incarvillea sind wahre Perlen der völlig 
winterharten Flora. 




Incarvillea grandiflora 


Inula glandulosa grandifl., orangegelbe grosse 

Strahlenblüten im Juni-Juli, 40 cm 10 St. 5, — 0,60 

Nachstehende Auswahl enthält die schönsten 
älteren und allerneuesten Sorten der Iris ger- 
manica (Schwertlilien). Die Steigerung der neuen 
Varietäten in bezug auf Grösse, Farbenpracht 
und Reichhaltigkeit ist sehr bedeutend. Viele 
in den Gärten verbreitete verdienen nunmehr 
ihren Platz nicht weiterhin. Edle Iris-Sorten 
sind sowohl als Schmuckstauden wie als Schnitt- 
blumen von hohem Wert. Der Flor erstreckt 
sich vom Mai bis in den Juli hinein. Die Höhe 
schwankt zwischen 50 — 100 cm. 


Iris Alfhem, oben himmelblau, unten violett. 

Grossblumig. Neuheit I. Ranges .... 1,50 
* atropurpurea, dunkelblau . . 10 St. 4,50 0,50 
Balder, dunkelpflaumfarbene Hängeblätter, 

gelboliver Dom. Neu 2,— 

„ Bele, oben hellila, unten weinrot, starke 

Äderung. Feine Neuheit 1,50 

„ Caprice, hell purpurlila . . . 10 St. 4,50 0,50 


„ Clio, oben weiss, unten tiefblau. 10 St. 4,50 0,50 

„ Empress of India, blaue Blumen auf 
hohen Stielen, oft bis 13 auf einem 

10 St. 9,— 1,-1 

„ Flammenschwert, oben leuchtend gelb, 
unten tiefbraun, grossblumig, extra . . . 1,50 
., Folkwang, weinrote Hängeblätter, rosa 

Dom, herrliche Neuheit 3,— 

„ Forsete, dunkelblau, grossblumig u. reich- 
blühend. Neu! 10 St. 7,— 0,80 

„ Florentina, weiss, gross, sehrfrüh. 10St.4,- 0^50 
„ Her Majesty, rosa, grosse Blume. 10 St. 4,50 0,50 
„ Iduna. Dorn hellgelb, unten Veilchen- 
blau, gelb gerandet. Extra! 1,50 

„ llsan, lilarosa mit weinrot, fein. 10 St. 7, — 0^80 
„ Iriskönig, gelb, unten dunkelbr. 10 St. 7, — 0*80 
„ Karputh, dunkelblau, extra grossblumig, 
ganz hervorragend wertvoll . 10 St. 4,50 0,50 

„ L’innocence, weiss 10 St. 4,50 0^50 

„ Lohengrin, rosa, grosse edle Blume 

10 St. 7,— 0,80 

„ Loreley, gelb, tiefblau, gelb gerandet 

10 St. 7,— 0,80 

„ Mad. Chereau, weiss, blau gesäumt 

10 St. 4,50 0,50 
„ Paquette, rosalila . . . 10 St. 4,50 0,50 
„ Maori King, goldgelb mit dunkelbraun 

lOSt. 4,50 0,50 

„ Mrs. Reuthe, weiss, zartlila gesäumt, 
grosse Blume, sehr apart . . 10 St. 4,50 0,50 
„ Mrs. Alan Gray, zartrosa . . 10 St. 6,— 0,70 
„ Mrs. Neubronner, goldgelb, niedrig 

10 St. 4,50 0,50 

„ Pallida fol. varieg., lebhaft gestreifte 
Blätter, hellblaue Blüten. Wohl die schönste 

buntblättrige Staude 10 St. 9, — 1 , — - j 

„ Pollux, hellblau, reichblühend 10 St. 4,50 0,50 
„ Prinzess Victoria Luise, hellgelb, unten 
blau, gelb gerandet, grosse Blume 

lOSt. 6,— 0,70 

„ Queen of May, lilarosa ... 10 St. 5,— 0,60 
„ Rheingauperle, zartrosa, grossblumig, 

hervorragend schöne Neuheit. 10 St. 10.— 1,20 ( 
„ Rheinnixe, oben weiss, unten tiefblau 

10 St. 6,— 0,70 

„ Rota, karminrot, feine Neuheit 2,— 

„ Riese von Cönnern, hellblau, grossblumig, 
hoch, sehr effektvoll . . . ..10 St. 6, — 0,70 
„ Thorsten, oben lavendel, unten dunkel- 
blau, hohe Späte 1,50 

„ Vingolf, unten samtig violettblau mit hel- 
lem Rand, Dom creme. Neu! 3,— 

10 schöne Sorten Iris germ, nach meiner Wahl, 
exkl. Neuheiten 
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Niedrige Iris (Schwertlilien) 
im April und Mai blühend. 20 cm 
Iris pumila alba, weiss, unten blau, selten, 

sehr früh 10 St. 4,50 0,50 

„ atroviolacea, violett, zierlich, sehr früh 

10 St. 3,50 0,40 

»> „ coerulea, hellblau, desgl. 10 St. 3,50 0,40 

pum. hybrida excelsa, ockerg. 10 St. 3,50 0,40 
» „ „ florida, zitronengelb 10 St. 3,50 0,40 

» „ „ formosa, dunkelblau 10 St. 4,50 0,50 

’> „ „ die Braut, weiss . 10 St. 5, — 0,50 

Verschiedene Iris-Spezies: 

Iris graminea, Pflaumen-Iris, 30 cm, Juni 

10 St. 4,50 0,50 

» Kaempferl. Die japanischen Prachtschwert- 
lilien bilden edle Blüten von flachem Bau 
und grossem Durchmesser. Sie lieben 

feuchteren Standort als die germanica 

10 St. 6,— 0,70 

Namensorten 1,20 

Mischung vieler Varietäten . . 10 St. 6,— 0,70 
» Monnieri, goldgelb, später Flor, prächtig 

80 cm, Juli 10 St. 6,— 0,70 

» Monspur, hellblau, 80 cm, Juli 10 St. 6,— 0,70 
w ochroleuca gigantea alba, grosse weisse 
Blumen im Juli, nachdem die meisten an- 
deren Sorten verblüht sind, 100 cm 10 St. 6, — 0,70 
* orlentalis, dunkelblau, 50 cm, Juni 

10 St, 4,50 0,50 

» „ Snow Queen, rein weisse feine Schnitt- 
sorte 10 St. 4,50 0,50 

» Pseudo=Acorus, gelbe Wasserschwertlilie, 

80 cm, Juli 10 St. 3, — 0,40 

» Pseudo -Acorus fol. var., lebhaft bunt- 
blättrig 1,50 

1 St. M 

» sibirjca, hell- 
blau, 80 cm, Juli 

lOSt. 4,— 0,50 
» sib. Emperor, 
tiefviol. grosse 
Blumen. Feine 
Neuh. 10 St. 7, — 0,80 
» sibirica alba, 
reinweiss 

10 St. 4,— 0,50 
» sibirica Perrys 
blue. Grosse 
reinblaue Blume 
auf hohen Stiel, 
vorztigl. Neu- 
heit. 10 St. 5,— 0,60 
» sibirica super- 
ba, dunkelblau, 
spät, extra 

10 St. 4,— 0,50 
*-avandula vera, 
der echte aro- 
matische Laven- 
del mit hüb- 
schen dunkel- 
blauen Blüten- 
ähren im Juli, 

40 cm 10 St. 4,— 0,50 


i St. M 

Leucanthemum maxim. Etoile d’Anvers, 

grossblumigste aller Riesenmargueriten 

10 St. 5,— 0,60 

„ maximum Ophelia, hellgelb, spät, weiss, 
ganz hervorragend schön. Neuheit 

10 St. 7,— 0,80 

„ „ Phaenomen (L.), Sehr große, edel- 

geformte, ziemlich früh erscheinende 
Blumen. Pflanze außergewöhnlich 
widerstandsfähig und zählebig. Vor- 
zügliche Neuheit . . . . 10 St. 5, — 0,60 
„ „ semiplenum, dopp. Reihe Blumen- 
blüten 10 St. 5, — 0,60 

„ secundum Breslau, halbgefüllte. Kleinere 
Blumen, mittelfrüh, 80 cm, Juni 

10 St. 5,— 0,60 

„ „ Matador, mittelgrosse Blumen, sehr 

früh, 60 cm, Ende Mai . . . . 10 St. 4,50 0,50 
Die grossblumigen weissen Margareten 
gehören zu den bedeutendsten und edelst. 
Stauden. Ihr Wert als Schmuckpflanze u. 
Schnittblume ist bekannt. Im Frühling neu 
gepflanzte blühen meistens bis zum Spät- 
herbst ununterbrochen. 60—100 cm, Juli 
bis August . 

„ uliginosum, hohe Spätherbstmarguerite 
mit mittelgroßen weißen Blumen. Einer 
der schönsten Herbstblüher, liebt feuchten 


Stand 10 St. 5— 0,60 

Liatris callllepis, violettrot ... 10 St. 6, - 0,70 

„ spicata, purpurrot 10 St. 5, — 0,60 

„ scariosa, purpur, 10 St. 6, 0,70 


Liatris, Prachtscharte, blüht in langen 
roten Blütenähren von oben nach unten. 
Eine höchst eigenartige schöne Erscheinung 
unter den Stauden. 50—75 cm, Juli-Sept. 



Leucanthemum 
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Ligularia macrophylla, dicke goldg. Bluten- 
kolben im Juli, blaugriine massige Belau- 
bung. Edle Solitärstaude, 125 cm 10 St. 9, — 1, — 
„ stenocephala, gelbe schmale Rispen, 60cm, 

im Juli 10 St. 4,— 0,50 

Lilium candidum, vveisse Lilie, 100 cm, Juni 

Juli 10 St. 5,— 0,60 

„ croceum, Feuerlilie 10 St. 7, — 0,80 

„ Martagon, Türkenbund, purpur., 70 cm, 

Juni 10 St. 3,50 0,40 

„ regale, Königslilie. Grosse weisse, aussen 
rotbraune, tief trichterförmige herrliche 
Blumen. Sehr wüchsige und widerstands- 
fähige chines. Art, blüht im Juli auf meter- 
hohen, mit zierlich schmalen Blättern be- 
setzten Stengeln 2, — 

„ tigrinum, Tigerlilie, rot mit schwarzen 

Punkt., s. schön, Juli- Aug., 75 cm 10 St. 4,- 0,50 

„ trigrinum fl., pl. desgleichen mit gefüllt. 

Blüten 10 St. 4,— 0,50 

„ umbellatum, schirmbliitige Feuerlilie 

10 St. 7,— 0,80 



Lilium Martagon 


Linaria speciosa, gelbe grosse Löwenmaul- 
blüten in langen Rispen, blaugriine Belau- 
bung. Aeusserst reichblühend den ganzen 
Sommer hindurch, 60 cm ... 10 St. 5, — 0,60 

Linum campanulatum, goldgelber niedriger 

Sommerblüher 10 St. 4,50 0,50 

„ narbonense, tiefblau, grossbl., Juli, 50 cm 

10 St. 5,— 0,60 

Lobelia syphilitica, blaue Blüten in Aehren 

stehend, August, 50 cm 0,70 

Lupinus polyphylJus grandifl., blaue Lupine 

10 St. 4,— 0,50 

„ polyphyllus albus, reinweiss 10 St. 4, 0,50 

„ „ roseus, reinrosa . . . . 10 St. 6, — 0,70 

„ „ Moerheimi, rosa m. weiss 10 St. 7, — 0,80 

Die winterharte Lupine ist besonders in 
den neueren rosa Farbtönen eine wunder- 
volle Schmuckstaude. Juni — Juli, 50— 75cm 


Lychnis Arkwrighti, grosse Blüten in ver- 
schiedenen leuchtenden roten Farbtönen, 

40 cm, Juni-Juli 10 St. 5,— 0,60 

„ chalcedonica, brennende Liebe, zinnober- 
rot, Juni-Juli, 80 cm . . 10 St. 4,50 0,50 
„ „ alba plena, weiss gefüllt 10 St. 7,— 0,80 

„ „ fl. pleno, rot gefüllt . . 10 St. 6,- 0,70 

„ viscaria splendcns pl., Pechnelke 
mit gefüllten karniinrosa Blüten. Brillante 
Schmuck- und Schnittstaude, 30 cm, Mai- 

Juni 10 St. 4,50 0,50 

„ dioica splendens (Melandrium), leuch- 
tend rote, in grossen Mengen schon im 
Mai erscheinende Blüten ... 10 St. 4,50 0,50 
„ dioica rubra plena, rote, gefüllte, sehr 

reichlich, Juni-Juli 10 St. 5, — 0,60 

Lysimachia clethroides, weisse nickende 
Blütenähren über massigem Laub. Schmuck- 
und Schnittstaude, 60 cm, Juli— Aug. 

10 St. 4,50 0,50 

„ japonica, gelbe Blütenbüschel über dem 
Laube, 60 cm, Juli- August . . 10 St. 4,50 0,50 
„ verticillata, Felberich, leuchtend gelbe 
Blüten in den Blattwinkeln, an 70 cm hohen 

Stengeln, Juni-Juli 10 St. 4,50 0,50 

Lythrum salicaria rosea superba, lange rote 

dicke Risp. Gross. Bliitenreicht. 10St.4,50 0,50 
„ virgatum Rose Queen, rosa, schmale 

Rispen io St. 4,50 0,50 

Beide Arten zählen zu den besten Stau- 
den, blühen äusserst dankbar und sind sehr 
eigenartige schöne Erscheinungen, 75 cm, 
Juli-September. 



Lythrum virgatum. 
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Malva moschata, rosa, den ganzen Sommer 
hindurch sehr reichblühend, 60 cm 

10 St. 3,50 0,40 

Mentha rotundifolia fol. var., bunte Zitronen- 
melisse, äusserst aromatisch . 10 St. 3,50 0,40 

Mertensia virginica, blaue prachtvolle 
Frühlingsblume 

Meum athamanticum, feine Umbellifere mit 

zierlichem Laube, aromatisch 10 St. 4,50 0,50 

Monarda didyma Cambridge Scarlet, leuch- 
tend feuerrote, quirlständige Blüten im 
Juli-Sept. Belaubung duftend. Schöne 

Pflanze, 60 cm 10 St. 4,50 0,50 

„ hybrida violacea superba, dunkelviolett, 

sonst wie vorige 10 St. 4,50 0,50 

Mulgedium Bourgaei, zahlreiche blaue Blü- 
ten über den fast l l / 2 Meter hohen Büschen 
im Juli-August 10 St. 4,50 0,70 

Myosotis palustris Perle von Ronnenberg, 

Vergissmeinnicht m. blauen grossen Blüten 
vom Mai-September, 25 cm . . 10 St. 3,50 0,40 

Nordmannia cordifolia, breite grosse Blätter, 
blaue Blüten im Mai, liebt Halbschatten 
und Bedeckung im Winter L 

Oenothera Fraseri, goldgelbe zahlreiche 

Blüten, 30 cm, Juli-Aug. • . . 10 St. 4,50 0,50 

„ fructicosa major, ähnlich voriger, etwas 

höher werdend 10 St. 4,50 0,50 

„ glabra. gelbe niedrige Nachtkerze, reich- 
blühend 10 St. 3,50 0,50 

mlssouriensis , grosse gelbe Blume. 

Eine äusserst anhaltend blühende, 
prächtige, harte Staude, 20 cm, Juni-Sept. 

6 10 St. 3,50 0,40 

„ speciosa vera, grosse reinweisse Blüten 
in unerschöpflicher Menge den ganzen 
Sommer hindurch, 50 cm ... 10 St. 4,50 0,50 


Orobus vernus, violette Walderbse, gute 

Schattenpflanze, 30 cm, April . 10 St. 3,50 0,40 
„ aurantiacus, orange, 60 cm, Juli .... L — 
„ lathyroides, dunkelblau, sehr schön, 

50 cm, Juni-Juli 10 St. 5, — 0,60 


Paeonia chinensis Amalie, lachsrot .... 4, — 
chinensis Assmannshausen, reinweiss, 

Nelkenform 4,— 

„ Avalanche, reinweiss . 3, 

„ Biebrich, zart fleischfarben .... 3,— 

„ Clothos, rosa, einfach 1, 

Edulis superba, reinrosa 1, — 

” Eugen Verdier, hellachsrosa . . • 3, 

” Faust, fleischrosa . . 2,— 

Festiva maxima, reinweiss .... 2, 
Holbein, hellseidenrosa, einfach . . 1,— 

” Jeanne d’Arc, pfirsichblütenfarbig . 2,— 

La Coquette, rosa mit creme ... 3, 

” La Perle, weiss mit lila 2, — 

l La Tulipe, weiss mit karmin . . . 2,— 

” La Vestale, reinweiss 2,— 

Mad. Charles Leveque, zartrosa . . 2,— 
Mad. Crousse, weiss 2,50 


1 St. M 

Paeonia chinensis Pottsi, amarant ... L 
chinensis Marie Jaquin, hellfleischfarben 2,— 

” „ Nigricans, dunkelrot 1 *“ 

” „ Prolifera trlcolor, weiss 2,— 

Solfatare, innen gelb, Schale, weiss 3,— 

” ” Triomphe de l’expos. de Lille, 

silberrosa 2, 

Whitley major, weiss einfach . . 2,— 

” l Wiesbaden, frischrosa 4 “ 

Victor Lemoine, dunkelpurpur . 1,50 

Sämlingsmischung in vielen einfachen, halb- 
und ganzgefüllten Varietäten, 1 St. Jl 0,70 

10 St. M 6,— 

10 schöne Paeoniensorten meiner Wahl 12, 

Vorstehende Paeonien gehören zu den 
herrlichsten Gartenpflanzen. Ihre Schönheit» 
erscheint unübertrefflich, der Gipfelpunkt 
aller Blütenpracht im Juni-Juli. — Man 
pflanzt möglichst im Herbst in tiefgründigen 
Boden, in freie sonnige Lage und kann im 
2. oder 3. Jahre auf vollkommenen Flor 
rechnen. Pflanzung kann auch noch im 
Frühjahr geschehen. 

Die nachstehenden verschiedenen Paeoma-Spe- 
zies sind, obwohl weniger nüanciert, doch ausser- 
ordentlich wichtig und von grösster Schönheit, 
besonders infolge ihrer frühen Blüte, Mai-Juni. 


50—60 cm. 

Paeonia anomala, purpurrosa, einf. 10 St. 7,— 
corallina, karminrote grosse Blume, sehr 

fein, 60 cm 

laciniata, karmin, sehr früh, hervorragend 

schön 

„ lutea, rein goldgelb, selten 

offlcinalis fl. pl., dunkelrote Pfingst- 
rose, 80 cm 10 St. 9, — 

„ lucida, einfach, purpurrot 

„ rosea plena, hellrosa 

„ alba plena, weiss, selten ..... 

” tenuifolia, purpurrot, einf., 50cm lOSt. 7,— 0,80 

„ fl. pl., leuchtend rote grosse Blüten- 
bälle über zartgeschlitztem Laube im 

Mai-Juni 10 St. 13, 1,50 

„ rosea, hellrosa, einfach 10 St. 7,— 0,80 
Papaver nudicaule. Der niedrige sibirische 
Mohn, vom Frühjahr bis Herbst blühend, 
in gelben und orange Färbungen ist, 
obwohl nur etwa 3 Jahre aushaltend, sehr 
empfehlenswert, jede . . . . 10 St. 3,50 0,40 
orientale. Der türkische Riesenmohn 
in seinen neuen feinen Varietäten ist von 
unvergleichlichem Effekt, ein Brillantfeuer- 
werk grossen Stiles! Gedeiht fast überall 
und ohne Pflege, liebt Sonne und im 
Herbst gepflanzt zu werden, wächst auch 
noch im zeitigen Frühjahr an. Wird bis 
meterhoch, blüht Juni-Juli, 
orientale Goliath, leuchtend Scharlach 

10 St. 5,— 0,60 

„ King George, zinnoberrote, bis zur 
Basis geschlitzte Blumenblätter, 
prachtvolle Neuheit . . . 10 St. 5, — 0,60 
„ Lady Moore, schöngeformte, zart 
hellrosa Blumen, viel hellfarbiger als 
die bekannte Prinzess Vict. Luise 

10 St. 7,— 0,80 
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Papaver orientale Mahony, dunkelbraunrot, 

höchst eigenartig 10 St. 5,— 0,60 

„ Orient. May Queen, hellzinnoberrote, schon 
im Mai erscheinende gefüllte Blumen, 
sehr empfehlenswerte englische Neu- 
einführung 10 St. 5,— 0,60 

„ Amos Perry, rosa ... 10 St. 5,— 0,60 
„ „ Lord Lamburne, zinnoberrote, bis 

zur Hälfte geschlitzte Blütenblätter. 
Schöne Neuheit . . . . 10 St. 5,— 0,60 
Oriental King, Scharlach 10 St. 5,— 0,60 
„ „ Prinzess Victoria Luise, lachs 

lOSt. 5,— 0,60 

., Perry’s white, neu, reinweiss, 

sehr fein 10 St. 5,— 0,60 

„ Proserpine, lilarosa . . 10 St. 5,— 0,60 
„ „ Roland (L.), Scharlach, flache grosse 

Blüte eigene Züchtung . 10 St. 6,— 0,70 
„ Rotkäppchen, hell Zinnober, sehr 

niedrig, neu 10 St. 5,— 0,60 

„ Mrs. Stobart, kirschrot, schöne 

neue Färbung 0,70 

»» „ Wunderkind (L ), Riesenblüten von 

wundervoller Form, Blütenblätter 
stark gewellt, mit grossen schwarzen 
Flecken. Der grossblumigste u.einer 
der allerschönsten Riesenmohne. 

Eigene Züchtung 1,50 

” „ Württembergs, dunkelrot, sehr 

grossblumig 10 St. 5,— 0,60 

Pentstemon diffusus, blaue Blüten in Rispen, 

40 cm, Juni-Juli 10 St. 4,50 0,50 

„ hybr. Southgate Gern, leuchtend rote 

grosse Blumen, nicht winterfest 10 St, 4,50 0,50 
„ glaber, leuchtend blau, 30 cm, Juni-Juli 

. 10 St. 4,50 0,50 

Pnlomis Russeliana, gelber Lippenblütler, 

eigenartig. Juli-August, 60 cm 10 St. 6,— 0,70 

Phlox decussata (Flammenblume) 
m ihren neuen herrlichen jVarietäten. entzücken 
durch die wundervolle Anmut ihrer Erscheinung 
im allgemeinen sowohl als durch edle Fär- 
bungen. Als Schmuckstauden und zum Schnitt 
gleich gut verwendbar. Lieben guten tiefen, 
feuchten Boden, vertragen etwas Schatten, sind 
völlig winterfest, 50—100 cm, Juli-Oktober. 

Phlox Alpenglühen, leuchtend rot 0,80 

" Baron van Dedem, glüh, orange 10 St. 4,50 0^50 
” Coccinea. Grosse lachsrote Blüte in 

breiten Dolden. Neu 10 St. 7,— 0,80 

„ Deutschland, dunkelkarmin . 10 St. 6,— 0,70 

*> Dr. Königshöfer, feuerrot . . 10 St. 9, — l,’ 

Eclaireur, karmin, niedrig . . 10 St. 4^50 0,50 

* Elis. Campbell, rosa .... 10 St. 4J50 0^50 

., Europa, weiss mit rotem Auge 10 St. 4,50 0,50 

„ Feuerbrand, Orangescharlach 10 St. 6,— 0,70 

” c U Buchner > weiss . . 10 St. 4,50 0,50 
” Ereifräul. v. Lassburg, weiss 10 St. 4,50 0,50 

., Frühlicht, rosa, früh, niedrig 10 St. 4,50 0,50 

General van Heutz, lachsrosa, helle 

^ ltte • * , 10 St. 4,50 0,50 

" Georg Dlbrich, dunkelrosa mit weisser 
Mitte, sehr grosse Einzelblüten, prächtige 
Neuheit .... 6 ,c n 


Phlox Gustav Lind, glühendes rot, niedriger 

Wuchs, sehr feine Neuheit 120 

„ Gruppenkönigin, dunkelrosa, dichte 

!? 0,de 10 St. 4,50 0,50 

„ nanny Pfleiderer, hellrosa, dunkles Auge, 

niedrig 10 St. 4.50 0,50 

» nmdenburg, dunkelblutrot . . 10 St. 4,50 0 50 

„ Imperator, dunkelkarmin . . 10 St 4 50 0 50 

„ Le Mahdi, blau 10 St. 4,50 050 

„ Leo Schlageter, Scharlachkarmin mit ’ 

orange Schein und dunkler Mitte. Kräftiger 
hoher Wuchs. Einer der allerbesten unter 
den roten Phlox. Dem Andenken des Helden 
ein freundliches Denkmal. Neuheit . 1 50 

„ Loki, lachsrosa 10 St.’ 4.50 0 50 

„ Mad. Paul Dutrie, hellrosa . 10 St. 4,50 o’,50 

„ Marie St. Jacob, zartlila mit weissem 

All S c ’ ne “ 10 St. 5, 0 60 

„ Morgenrot, dunkelkarminrot,, extra gross- 
blumig, schöne Neuheit 2() 

„ M. G. Jones, mit dunkler Mitte neue 

Tönung 1 20 

„ Nordlicht, karminrosa, dunkles Auge * 

10 St. 6 , — 0 70 

„ Prof.Went, dunkelviolettpurpur. Seltene ’ 

Piirbung. Neu 10 St. 7 ,— oho 

„ Paul Hoffmann, karminrot mit dunkler 

Mitte, sehr aparter Farbton, dunkle Be- 
laubung. Auffallende Neuheit j _ 

„ Rheinstrom, dunkelrosa . . .10 St. 4 50 0 50 

„ Rheinländer, lachsrosa . . . io St 4 50 

„ Saladin, leuchtend rot. . . . io St. 6 — 070 
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Phlox Selma, dklrosa, dunkles Auge 10 St. 4,50 0,50 
» Septemberglut, lachskarmin . 10 St. 5, — 0,60 
» Sieger, leuchtend karmin . . . 10 St. 5,— 0,60 
» Smiles, lilarosa Blumen, grosse schöne 

Dolde 10 St. 6,— 0,70 

» Tapis blanc, reinweiss, niedrig 10 St. 4,50 0,50 

» Wala, reinweiss 10 St. 4,50 0,50 

» Waldemar Jensen, lachsrot mit weissem 
Auge, ähnlich General v. Heutz, eine Ver- 
besserung dieser alten Sorte . 10 St. 7, — 0,80 
» Wanadis, lila mit karmin Auge 10 St. 4,50 0,50 
» W. Kesselring, dunkelviolette grosse 
Blumen mit grossen weissen Augen niedrig 

10 St. 5,— 0,60 

» Wiking, lachsrosa, spät ... 10 St. 4,50 0,50 
» Württembergia, karminrosa mit heller 
Mitte. Riesige Blütenstände, massiger 
niedriger Wuchs, frühe Blüte. Sehr effekt- 
voll 10 St. 4,50 0,50 

*0 Phlox decussata in 10 schönen Sorten 
meiner Wahl, die wichtigsten Farben 

enthaltend 5,— 

Phlox suffruticosa Snowdon, rein weiss, früh- 
blühend, vorzügliche Schnittsorte, 60 cm, 

Juli— AugtlSt 10 St. 4,50 0,50 

» suffruticosa Indian Shief, hellkarmin, sehr 

wertvoll, 60 cm, Juli-Aug. 10 St. 4,50 0,50 

” „ Belle Pyramide, violett . 10 St. 4,50 0,50 

»» Arendsi Amanda, hellblau, dunkles Auge, 

50 cm 10 St. 6,— 0,70 

” „ Charlotte, lilarosa . . . 10 St. 6, — 0,70 

” „ Bmmy, zartlila mit dunklem Auge, 

feine Neuheit . 2, — 

« „ Grete, weiss 10 St. 6,— 0,70 

» „ Hanna, purpurrosa . . . 10 St. 6, — 0,70 

” „ Inge, reinrosa, schöne Neuheit . . 2, — 

” „ Käthe, purpurrosa . . . 10 St. 6,— 0,70 

’> „ Luise, hellila mit dunkler Mitte 

10 St. 6,— 0,70 

*> „ Marianne, blauviolett . . 10 St. 8, — 0,90 

» „ Sophie, reinweiss . . . 10 St. 6,— 0,70 

Die Phlox Arendsi entwickeln ihren 
Hauptflor vom Mai-August, bevor P. de- 
cussata blühen. Sie zeigen zwar nicht die 
herrlichen Färbungen der letzteren, sind 
aber infolge ihres frühen reichen Flors^und 
mittelhohen Wuchses empfehlenswert* 

» maculata hybr. Alpha, rosa, lange Rispen, 

60 cm, Juli-August ... 10 St. 4,50 0,50 
» „ hybr. Rosalinde, karminrosa, 60 cm, 

Juli-August : 10 St. 4,50 0,50 

» „ hybr.Schneelawine, reinweiss, 60cm, 

Juli-August 10 St. 4,50 0,50 

canadensis, hellblau, früh, niedrig, April- 

Mai, 25 cm 10 St. 4,50 0,50 

» „ alba grandiflora, weiss, 25 cm 

10 St. 4,50 0,50 

*» ovata, dunkelrosa, früh, niedrig, Mai 

p. 10 St. 4,50 0,50 

n ygelius capensis, leuchtend rote, den Pent- 
stemon ähnliche Blumen in reizender An- 
ordnung, Sommer bis Spätherbst erschei- 

nend, 60 cm . . . 10 St. 5,— 0,60 

hysostegia virginiana, rosa Schnittblume, 
Juni-Sept., 70 cm 10 St 3,50 0,40 
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Physostegia virginiana alba monstrosa, 

reinweiss, vorzügliche Schnittblume, 70 cm, 
Juni-Sept 10 St. 4,50 0,50 

Physalis Bunyardi, Lampionpflanze. Diese 
Varietät entwickelt im Sept. die schönsten 
und grössten leuchtend zinnoberroten Bal- 
lons. Ph. Francheti und Ph. Alkekengi er- 
scheinen danach überfl., 60 cm 10 St. 2,50 0,30 

Podophyllum Emodi, weisse, schöne Blu- 
men im Frühling, grosse rote Früchte im 
Sommer, interessante Schattenpflanze, 

50 cm 10 St. 7,— 0,80 

Polemonium coeruleum Primadonna (L.), 
hellblau, kompakter Wuchs, eigene Züch- 
tung, 50 cm 10 St. 5, — 0,60 

„ Richardsoni, himmelblau, sehr früh blü- 
hend, eine ganz hervorragend schöne 
Frühlingsblume, 40 cm . 10 St. 5,— 0,50 

„ „ alba, reinweiss, 40 cm . 10 St. 5, — 0,60 

„ „ superba, hellblau, schöner Bau, 40 cm 

lOSt. 6,— 0,70 

Polygonatum vulgare, Siegelwurz, Frühlings- 
blume, 30 cm 10 St. 3,50 0,40 

„ vulgare gigant. hohe, Mai, 60cm 10 St. 4,50 0,50 
„ multiflorum, vielbl., Mai, 30cm 10 St. 2,50 0,50 
„ verticillata, schmalblättr.60 cm 10 St. 4,50 0,50 
Die Polygonatum sind gute Schattenpflanzen. 

Polygonum alpinum, niedr., zierlicher Alpen- 
knöterich, Juni 10 St. 3,50 0,50 

„ amplexicaule atropurpureum, tiefrote 
Blüten, den ganzen Sommer hindurch er- 
scheinend. Bildet Büsche von 60 cm Höhe. 

Sehr eigenartig und schön . . 10 St. 9, — 1, 

„ Bistorta superbum, lachsrosa, Rispen 

im Juni, 40 cm 10 St. 3,50 0,40 

„ Bistorta alba grandiflora, fast weiss, 
grossblum. Neuheit eigener Züchtung, Juni. 

50 cm ... 10 St. 3,50 0,40 

„ polystachyum, weiss. Herbstbltiher, 1 00 cm 

10 St. 5,— 0,60 

Polygonum lichiangense, rahmweiss, rüben- 
artig. Wurzelstock ohne Ausläufer, blüht 
vom Juni bis Herbst, feine Schnitt- und 
Zierstaude, wird nur ca. 60 cm hoch . . 1,50 
„ sachalinense, der riesige Sachalin-Knöte- 
rich, 200 cm lOSt. 6,— 0,70 

Potentilla hybrida fl. pleno, feinste gross- 
blumige Sorten 10 St. 5, — 0,60 

Entzückendes Farbenspiel, reingelb, blut- 
rot, glühendes Orange und Zwischenfarben. 
Gehören zu den auffallendsten und dank- 
barsten Stauden. 50 cm, Juni-Juli. 

„ Gibsons Scarlet, leuchtend rote einfache, 

30 cm, Juni 10 St. 5,— 0,60 

„ nepalensis Miss Willmott, karmin-lachs, 
äusserst anhaltender Flor, niedrig, Juni- 
September ... 10 St. 3,50 0,40 

Poterium obtusatum, dunkelrosa Blüten- 
schwänze, eigenartig und schön. 75 cm, Juli- 
August 10 St. 6,— 0,70 

Primula siehe folgende Abteilung. 
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Einfach blühende Pyrethrum 

gleichen in der Form unseren Wiesenmargareten. 
Abstufungen in der Färbung zwischen zartrosa 
und glühendem Purpurkarmin. Schöne Schmuck- 
pflanze und haltbare Schnittblume. 60 cm, Mai- 
Juni, zweiter Flor im Herbst. 

Pyrethrum hybridum Dr. Bosch, lachsrosa, 

neue feine Färbung 2,— 

„ Duchesse de Brab., hellpurpur 10 St. 7, — 0,80 
„ Eileen May Robinson, rosa, prachtvolle 

Neuheit 1,50 

„ Freya, hellrosa 10 St. 7, — 0,80 

„ Hamlet, purpur 10 St. 7, — 0,80 

„ James Kelway, feurig dunkelblutrot, 

10 St. 7,— 0,80 

„ Maienglut, tiefrot, unregelmässig stehende 

Blütenblätter, hübsche Neuheit 2, — 

„ Mary Hampton, schwarzrot . 10 St. 7, — 0,80 
„ Mrs. Alfrey, dunkelblutrot, extra gross- 
blumig, brillante Neuheit . . . 10 St. 9, — 1, — 

Gefüllt blühende Pyrethrum hybr. 

sind kleinblütigen Sommerastern vergleichbar. 

Das Farbenspiel ist reicher als bei den einfach- 
blühenden Sorten. 

Pyrethrum hybridum album plenum, frühe 

weisse 10 St. 6, — 0,70 

„ Aphrodite, reinweiss,gr. Blum. 10 St. 7, — 0,80 
„ Deutsche Kaiserin (L.), lachsrosa, extra 
grossblumig, edler Bau. Feine Neuheit 

eigener Züchtung 2,50 

„ Diane, dunkelrosa, gelblich . 10 St. 7, — 0,80 

„ Haage & Schmidt, dklkarmin 10 St. 7,— 0,80 

„ La Vestale, zartrosa, fast weiss 10 St. 7, — 0,80 

„ Lord Roseberry, dklkarmin 10 St. 13,— 1,50 
„ Mad. Munier, zartrosa, gr. Bl. . 10 St. 7, — 0,80 

„ Mont blanc, grosse weisse . 10 St. 7,— 0,80 

„ Mons Barral, purpurkarmesin 10 St. 7,— 0,80 

„ Penelope, späte grossbl. weisse 10 St. 7,— 0,80 

„ Queen Mary, zartrosa, grossbl. 10 St. 7, — 0,80 

„ withe Queen Mary, reinweiss, grosse 

gefüllte Blumen 1,50 

„ Regulus, lilarosa 10 St, 7, — 0,80 

„ Yvonne Cajeux, cremeweiss, vorzüglich 

lOSt. 9,— 1,— 
l St. M 

Ein Sortiment von 10 schönen Sorten 

meiner Wahl 

Ranunculusaconitifoliusfl.pl., weiss 
gefüllt, Mai, 30 cm ... 10 St. 9, — 

„ acer fl. pl., Goldknöpfchen, 50cm, 

10 St. 3,50 

„ gramineus, leuchtend gelbe Frühl- 
ingsblume, 30 cm . . .10 St. 3,50 
„ speciosus fl. pl., grosse gelbe dicht- 
gefüllte frühblühende. Prachtvolle 
niedrige Frühlingsblume 10 St. 4,50 
Rhaponticum cynaroides, dicke rote 
Blüten im Juli, sehr eigenartig und 

schön, 60 cm St. 6, — 

Rodgersia podophylla, schöne chine- 
sische Schattenstaude 

„ sambucifolia, Holunderblätter, 

70 cm, Juli 1,20 

„ spec, China, rosa Blüt., 80 cm, Juni-Jul. 1,20 
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Rodgersia tabularis, liebt feuchte, halb- 
schattige Lagen, entwickelt dort präch- 
tige, runde schildförmige Blätter von 
Eigenart und Wirkung, 80 cm, Juli ... 1,20 

Rudbeckia laciniata Goldball, gelbgefüllt, 

bis 2 Meter, Aug.-Sept. . . .10 St. 4,50 0,50 
„ Neumanni (speciosa), gelbe Mar- 
guerite mit schwarzer Mitte, eine der 
schönsten Stauden, blüht von Juli bis Spät- 
herbst, 60 cm 10 St. 3,50 0,40 

„ nitida Herbstsonne, gelbe grosse späte, 
hohe dekorative Pflanze bis 2 Meter, Sep- 
tember-Oktober 10 St. 6,— 0,70 

„ purpurea, purpurrot, vorzügliche Schnitt- 
blume, 1 Meter, Aug.-Sept. 10 St. 6,— 0,70 
„ „ atropurpurea (L), tiefrot, niedr., früh- 

blühend, eigene Einführung, 70 cm, 

Juli-August" 10 St, 7,— 0,80 

„ „ Leuchtstern (L), glühend rot, an Poin- 

settia erinnernd, gross, feine Neuheit 
eigener Züchtung, ganz hervorragend 
schön und empfehlenswert, 1 Meter, 


August-Oktober 3 t — 

„ „ rosea elegans, Lindners verb. Varie- 

tät, reinrosa, straff horizontale breite 
Blütenblätter wie bei Leucanthemum 
maximum, 120 cm, Sept.-Okt. . . . 1,50 
,, subtomentosa, orangegelb, Aug.-Sept. . 0,70 

Ruscus aculeatus, starre scharfe Blättchen, 

immergrün, halbhart 1,50 


„ hypoglossum, weiche, grössere Blättchen 3,— 
Salvia nemorosa superba, zierliche, blaue 
Rispen an ca. 80 cni hohen Büschen in 
grosser Zahl, langanhaltender Sommerflor, 
anspruchslos und effektvoll . . 10 St. 7, — 0,80 

„ nemorosa alba, weiss . . . . 10 St. 7,— 0^80 

„ pratensis, dunkelblau, 50 cm, Juni-Juli 

10 St. 3,50 0,40 

Saxifraga (Megasea) cordifolia, grosse 
lederartige, ausdauernde Blätter, prächtige 

rote Blüten im Mai 10 St. 4,50 0,50 

„ (Megasea) alba, weisse Blüten .... 1,50 

„ (Megasea) crassifolia ... 10 St. 4,50 0,50 

„ (Megasea) Stracheyi, weiss mit rosa . . 1, — 
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Saxifraga peltata, grosse schildförm. Blätter, 
hellrosa Blüten in doldenförm. Anordnung 
vor dem Erscheinen der Blätter. Vorzüg- 
lich an Teichufern und als Halbschatten- 
pflanze, 60 cm, Mai 10 St, 7, — 0,80 

Scabiosa caucasica, blau ... 10 St. 5, — 0,60 
„ caucasica alba, weiss . . . . 10 St. 6, — 0,70 
„ „ compakta (L), Pflanze von niedrigem 

Wuchs, halb so hoch wie die Stamm- 
art. Blüten klarlila, edelgcformt, dicht. 

Blütenblätterkranz 2,— 

caucasica Diamant, tiefdunkelblau 

10 St. 8,— 0,90 

.. caucasica gigantea (L.), sehr grosse Blume, 

Neuheit eigener Zucht 1,50 

„ caucasica Schöne v. Eisenach (L.). Grosse 
volle Blume, klares Blau, gedrungen 
wachsend und reichblühend, nach jeder 
Richtung hin eine vollkommene Schön- 
heit und kaum zu übertreffen. Erregte all- 
gemein Bewunderung. Eine erstklassige 
Schnitt- und Schmuckstaude, die die 
Stammart fast wertlos erscheinen lässt, 

60 cm, Juni-September . . . 10 St. 12, — 1,50 

„ Hookeri, neue Art mit Blättern in 
Rosettenform, nickende weissgelbe Blumen 

im Juli-August 1,20 

„ japonica, blaue spätblühende 10 St. 5, — 0,60 

Scutellaria baicalensis. Blaue Blüten in 
grosser Zahl an 40 cm hohen dichten 

Büschen, Juli-Sept 10 St. 5, — 0,60 

Sedum Fabaria Brillant, dunkelrosa, 40 cm, 

August-September 10 St. 5, — 0,60 

„ Teiephlum purpureum, braunrote Blumen- 
dolden, sehr eigenartig u. schön zum Schnitt, 
aparter Vasenschmuck. 60 cm, Aug.-Sept. 

10 St. 5,— 0,60 

Senecio Clivorum, orangegelbe Blüten über 
grossen, runden und dicken Blättern, Juli 
bis August, 100 cm 10 St. 5,— 0,60 
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Senecio Clivor. Othello, braunrote Belaub., 
beide Sorten besonders schön als Ufer- 
pflanzen. Vertragen Halbschatten .... 1, — 
„ Clivor. Orange Queen, lange orangegelbe 

Blumenblätter 1,— 

„ Doronicum, orangegelb, niedrige Früh- 
lingsblume 10 St. 4,50 0,50 

„ Grayi. Strauchiger Wuchs, Belaubung 
silberweiss, Blüten gelb. Interessante 
Neueinführung aus Neuseeland. Blüht 

Juli-Sept 1,50' 

„ Veitchianus, gelbe, lange Rispen, grosse 

runde Blätter 10 St. 9, — 1,— 

„ Wilsonianus, ähnlich voriger, beide deko- 
rative, effektvolle chinesische Arten, bis 

150 cm, August 10 St. 9, — 1, — 

Sidalcea candida, weisse Malvenblüten 

lOSt. 5,— 0,60 

„ hybr. Monarch. Halbgefüllte, dunkelkar- 
minrote malvenähnliche Blumen an 
ca. 60 cm hohen Stengeln, frischgrüne 
schön geformte Blätter, blüht sehr 
dankbar im August ... 10 St. 9, — 1, 

„ „ Sussex Beauty, rosa, äusserst reich- 

blühend, Juli-Okt. Neu . 10 St. 9, — 1, 
Siiphium perfoliatum, dekorat. hohe Büsche, 

gelbe Blüten im Sommer . . . 10 St. 6, — 0,70 
Solidago aspera, gelbe Goldrute, 120cm, Aug.- 

September 10 St. 4,50 0,50 

„ elliptica, 50 cm, Aug.-Sept. . . 10 St. 4,50 0,50 
„ Frühgold, neue sehr frühblühende. 10St.4,50 0,50 
„ Goldstrahl (L.), breite flache Blütenstände, 
mittelhoher kompakter Wuchs, prächtiges 
glänzendes Goldgelb, eigene Einführung, 

60 cm, August September . . . 10 St. 9, — 1,— 

„ hybr. Goldelfe. Reichverzweigte, leicht 
gebogene tief gelbe Blütenrispen auf 
dunkelbraunen Stielen . 10 St. 9, — 1,— 
„ „ Sonnenschein, grosse Rispen 

lOSt. 9,— 1, 

Solidago hybr. Goldschleier. Sehr gr., 
pyramidale Rispen, in ihrer 
Fülle goldgelb. Blütchen die 
Pflanze wie ein Schleier über- 
deckend 10 St. 9, — 1, — 

„ hybr. Mimosa, sehr reich ver- 
zweigte hohe Blütenstände . 1,50 
„ „ Perkeo, nur 60 cm hohe . . 1,50 

„ „ Spätgold, nicht höh. als vorige. 

aber viel später blühend . . 1,50 
Vorstehende 3 neue Goldruten-Hy- 
briden sind eine sehr bedeutende 
Bereicherung des Sortiments der 
herbstblühenden Stauden. 

„ virgaurea nana, nur fusshoch 

10 St. 4,50 0,50 

„ Shorti, hohe dekorative späte, vor- 
züglich, 150 cm, Sept.-Okt. 10 St. 4,50 0,50 
Spiraea Aruncus, prächt. über meter- 
hohe Dekorationsstaude für halb- 
schattige feuchte Plätze, grosse 
weisse Blütenrispen im Juni— Juli 

10 St. 7,— 0,80 


Spiraea Ulmaria fl. pl. 
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Spiraea Aruncus Kneiffi,zierlichesBlattwerk, 
extra grosse, cremeweisse Rispen, nur von 
halber Höhe als vorige, hervorragend edle 

Staude 10 St. 9,— 1,— 

„ filipendula fl. pl., weissgefüllt, niedrig, 
mit schön gefiederter Blattrosette, feine 
Schnittsorte für Juni-Juli, 40 cm 10 St. 4,50 0,50 
„ gigantea, weisse riesige, bis 2 m hoch, Juli 

10 St. 6,— 0,70 

„ „ carnea, rosa 10 St. 6,— 0,70 

„ palmata, rot, mittelhoch, Juli . 10 St. 7,— 0,80 

„ „ alba, weiss 10 St. 6,— 0,70 

„ Ulmaria fol. var., gelbbunt, 60 cm, Juli . 0,50 
» „ fl.pl., dichtgefüllte, reinweisse, präch- 

tige Schnitt- und Schmuckstaude, Juli, 

80 cm 10 St. 4,50 0,50 

„ camtschatica, rahmweiss, 75 cm, Juli 

10 St. 4,50 0,50 

„ venusta magnifica, dunkelrosa, sehr fein, 

100 cm, Juli 10 St. 7,— 0,80 

Die Spiraeen zieren durch ihre feder- 
artigen Blüten und schönen Blätter beson- 
ders die Ränder der Gewässer. Wachsen 
freudigauch im Durchsclmitts-Gartenboden. 
Stachys lanata, weisswollige Blätter, rosa 

Lippenblüten, 25 cm, Juli-Aug. 10 St. 2,50 0,30 
Statice incana, zierlich verzweigter Blüten- 
stand mit rosa Blütchen. Die weiss. Kelche 
erhalten sich getrocknet unverändert, 40 cm, 

Juli-August 10 St. 3,50 0,40 

„ Iatifolia, blau, bildet grosse halbkugelförm. 
Blütenstände, 50 cm, August . 10 St. 5, — 0,60 
Stenanthium robustum. Dem Veratrum sehr 
ähnliche schöne Belaubung, bis zu 100 cm 
hohe Blütenstiele mit am linde fedrig silber- 
weissen Blumenbüscheln im August, sehr 
eigenartige Chinesin, liebt feuchten, halb- 
schattigen Standort 2,— 

Stylophorum diphyllutn, gelbe, sehr früh 
erscheinende, dem Schöllkraut ähnliche 

Blüten 10 St. 6,— 0,70 

Tanacetum vulgare crispum, farnähnliche 

Blatter, gelbe Blüten, 60 cm, Juli . 10 St. 3,50 0,40 
T elekia speciosa, orangegelbe grosse Strahlen- 
blüten, dekorative Blätter, gute Halbschat- 
tenpflanze, 125 cm, Juli-August. 10 St. 5,— 0,60 
Tellima (Saxifraga) cordifolia, rötl. Rispen, 
frischgrüne runde ausdauernde Blätter, Juni, 

40 cm 10 St. 4,50 0,50 

Thalictrum adiantifolium, Adiantum ähnl. 
blaugrüne Belaubung, sehr zierlich, 40 cm, 

.Juni 10 St. 3,50 0,40 

„ aquilegifollum, rote Blütenbüschel auf 
hohen Stielen mit Aquilegia-ähnl. Blättern, 

100 cm, Juni 10 St. 5,— 0,60 

„ dipterocarpum, rosa Blüten mit gelben 
Staubfäden in zierlichster lockerer Anord- 
nung an über meterhohen schön belaubten 
Stengeln, 100 cm, Juli-August . 10 St. 7,*— 0,80 
„ glaucum, schwefelgelbe Blüten üb. schönem 

blaugrünen Laube, 120 cm, Juli . 10 St. 7,— 0,70 
„ tuberosum, weiss, niedrig, sehr fein, Juni, 

30 cm ; 10 St. 3,50 0,40 

Thermopsis fabacea, gelbe Schmetterlings- 
blüten in rispenförmiger Anordnung, 75 cm, 
Mai-Juni ‘ 10 St. 4,50 0,50 


_ . i St. M 

Tradescantia virginica, blau, 40 cm, Mai- 
Aug. Die Tradescantia sind sehr eigenar- 
tige, reichblühende und botanisch inter- 
essante Pflanzen 10 St. 4,50 0,50 

„ virginica fl. pl., blau gefüllt . 10 St. 4,50 5, 

„ „ alba major, weiss 050 

b „ rubra plena, dunkelrot gefüllt . . 0^50 
Trillium grandiflorum, Dreiblatt, weisse sel- 
tene wundervolle Frühlingsblume für 

Schatten . 10 St. 7,-- 0,80 

T ritoma Tucki, gelbrot, völlig winterhart, Juni, 

lOSt. 5,— 0,60 

„ hybr. Express, desgleichen, Juli-August 

10 St. 5,— 0,60 

„ uvaria grandiflora, orangerote späte hohe, 
September. Diese Art braucht Winterschutz 

10 St. 6,— 0,70 

Die T ritoma, Fackellilien, auch Raketen- 
blumen genannt, sind hochdekorative erst- 
klassige Stauden von unvergleichlichem 
Effekt. 

Trollius caucasicus, orange Trollblume 

10 St. 7,— 0,80 

„ europaeus, gelb io St. 4,50 0,50 

„ albus, weisse 10 St. 5,— 0,60 

„ „ superbus, grossblum., gelb. 10 St. 7, — (\80 

„ hybridus Earliest of All, hellorange, sehr 

früh 10 St. 9, — I, — 

„ „ Goldquelle, orangegelb, extra gross- 
blumig,- spät IQ St. 9,— 1 — 

» „ Goliath, orange, gross und hoch 

10 St. 9,— 1,— 

„ „ Empire Day, hellor., riesige Blumen 1,20 

„ „ Lichtball, orangegelb, grosse ge- 
schlossene Blume . . . . 10 St. 9, 1 

„ „ Ledebouri, orange, lang heraus- 

stehende Honigblätter, sehr eigen- 
artig, spätblühende Art ...... i t 5 o 

„ Orangeglobe, leuchtend orange 10 St. 9, — i’-- 
„ Orangekönig, helloran., gross, volle Blume, 
mittelhoch. Feine Neuheit . .10 St. 9,—' j — 

„ Yellow Prince, reingelb ... 10 St. 7,— 0^0 
Uvularia grandiflora, gelbe feine Frühlings- 
blume, 30 cm, April 10 St. 7, — 0,80 

Veratrum album, weisser Germer, 80 eni, Juli 0,80 
„ nigrum, rotbraune Blütenmassen im Juli, 
in meterhoher, schön verzweigter pyrami- 
daler Rispe vereinigt. Prächtige breite Be- 
laubung, gefaltet wie Palmenblätter. Eine 
hochdekorative edle Erscheinung, Preis je 

nach Stärke o,80 bis 3,— 

Verbascum phoeniceum, viele feine Farben 

gemischt, 50 cm, Juni-Juli . . io St. 4,50 0,50 
„ Caledonia, lachsrosa, 1 m, Juli-August 

10 St. 5,— 0,60 

„ densiflorum, orangegelb, 100cm, Juli-Aug. 0,70 
„ hybr. Cotswold Queen. Bronzefarbige 

Blumen im Juli 10 St. 9,— l,— 

„ hybr. Minerva. Lachsfarbige Blüten ziem- 
lich gross lOSt. 9,— 1 — 

Zwei sehr schöne Neueinführungen von 
grosser Reichblütigkeit. 

„ vernale, gelb mit rotem Stempel, prächtige 

grosse Blütenstaude 10 St. 6,— 0,70 

Veronica amethystina, leuchtend blau, 40cm, 

Mai io St. 5,50 0,50 
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Yeronica gentianoides fol. var., weiss- 
bunte Blätter, zartblaue Blüten in Rispen, 
sehr edel, 30 cm, Mai-Juni . . 10 St. 4,50 
,, Hendersoni, dunkelblau, sehr grossblumig, 
50 cm, August-September . . 10 St. 9, — 
,, incana, blau, weisse Blätter, sehr schön, 

30 cm, Juni 10 St. 4,50 

„ spicata, blaue, 60 cm, Juli-Aug. 10 St. 4,50 

„ „ Erika, dunkelrosa, sehr hübsch, 

40 cm, Juli-August 10 St. 4,50 

Wahlenbergia grandifl. Mariesi, dunkel- 

blaue grosse Glocken, 50 cm, Juli-August 
10 St. 5,— 

grandiflora alba, weiss ... 10 St. 5, — 
Zwei der schönsten Glockenblumen-Arten. 
Waidsfeinia geoides, gelbe Frühlingsblume, 
sowohl im Schatten als in der Sonne gleich 
gut, 25 cm, April-Mai . . . . 10 St. 3,50 
Yucca filamentosa, immergrüne, völligwinter- 
harte nordamerikanische Palmlilie. Grosse 
über meterhohe pyramidale Blütenschäfte 
mit weissen hängenden Blumen im Juli. 
Prachtvolle Pflanze von exotischem Cha- 
rakter, gänzlich anspruchslos in der Pflege 


SLM 


0. 50 

1 , — 

0,50 

0,50 

0,50 

0,60 

0,60 

0,40 


1 , 20 . 



Yucca filamentosa. 

1 St. M 


Yucca hybr. elegantissima (L.), steife, nicht 

überhängende schmalere Blätter . . 5,- 
„ „ latifolia (L.), sehr breite Blätter, 

ebenfalls nicht hängend 5, — 

„ „ Iongifolia (L.), lange steife schmale 

Blätter 10,— 


Vorstehende 3 Yucca filamentosa -Sorten 
eigener Zucht zeichnen sich durch straffen, auf- 
rechten Wuchs der Blätter und prachtvoll regel- 
mässigen Aufbau aus. Sie übertreffen an Schön- 
heit die gewöhnliche Art sehr bedeutend und jede 
der 3 Sorten ist ein besonderer edler Typ für sich. 
Vollkommen winterhart. Wachsen fast in jedem 
Boden ohne Pflege. Ueberstehen grosse Dürre 
ohne Schaden, lieben sonnigen Standort. 


Sortimente meiner Wahl 

Diese Probesortimente sind Gartenfreunden zu empfehlen, welche bisher nur wenig oder keine 
Stauden besitzen und kennen. Aus Hunderten von Sorten ausgewählt, enthalten sie nur wertvolle, dankbar 
blühende und erfüllen hohe Ansprüche. Sie setzen sich zusammen aus Frühjahrs-, Sommer- und Herbst- 
blühern. Billige Wünsche, wie Zusammenstellungen für besondere Lagen, Böden, für Schnittblumen- 
gewinnung, Ausschluss einiger Sorten usw., können berücksichtigt werden. 

12 Stück in 12 schönen Sorten .... 5 — M ! 100 Stück in 100 schönen Sorten ... 55 — J( 

25 „ „25 „ 12,— „ j 100 „ „ 25 „ „ 40 — bis 60,— „ 

50 „ „ 50 „ .. .... 25,— „ | 

Anstatt mit Holz- mit Metall-Daueretiketten „Dura“ versehen, 20 cm lang, pro Sorte ^0,10 mehr. 
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Niedrig bleibende Stauden 


Für Felspartien, zur Vorpflanzuns und zu Einfassungen geeignet 


Hier vermisste Arten bitte in der vorstehenden Abteilung zu suchen. 


1 St. M 

Acaena Buchanani, blaugriine Fiederblätt- 
chen, hübscher Rasenbilder . . 10 St. 3,50 0,40 
„ microphylla, bräunliche dichte Rasen, 

rote Sanienköpfchen 10 St. 4,50 0,50 

„ Novae-Zeelandiae, in allen Teilen etwas 

grösser 10 St. 4,50 0,50 

Acantholimon glumaceum. Rosa Blüten- 

köpfchen, zierliche, borstige Polster bil- 
dende Belaubung, April-Mai . 10 St. 7, — 0,80 

Aceranthus diphyllus, Epimedium-ähnliche 

Pflanze mit weissen Blüten . 10 St. 4,50 0,50 

Achillea argentea, reinweisse Blumen, 

Silberlaub io St. 3,50 0,40 

„ Clavennae, silbergraue Blätter, weiss 

10 St. 4,50 0,50 

„ holosericea, gelb, silbrige Blätter lOSt. 4,50 0,50 
„ Kellereri, silberw. Fiederblätter 10 St. 5. — 0,60 
„ tomentosa, gelbe Dolden . .10 St. 4,50 0,50 

Adonis amurensis, goldgelbe, ziemlich grosse 
schalenförmige Blumen über zierlichem 
Laube, sobald der Boden frostfrei ist, oft 
schon im Februar. Eine der interessantesten 
und schönsten der allerersten Frühlings- 
blumen, aus dem Amurgebiet . 10 St. 9, — 1, — 


Adonis amurensis fl. pl., dichtgefüllt, später' ' ^ 
blühend 10 St. 9, — 1,— 

„ nadorkaki, ähnlich A. amurensis, mit 
spitzigen Blumenblättern . . . io St. 7,— 0,80 
„ pyrenaica, gelbe, höherwachs. 10 St. 9 — ] - 
„ vernalis, öffnet ihre prachtvollen grossen 
goldglänzenden schalenförmigen Blüten et- 
was später, Ende März-April. Eine der 
allerschönsten Frühlingsblumen 10 St. 4,50 0,50 

Agrostis rupestris, zierl. Grasart 10 St. 4,50 0,50 

Ajuga reptans fol. multicoloris, (L .), d. braun- 
roten Blätter sind unregelmässig gelb mit 
rot gefleckt. Sehr eigenartig schöne Pflanze 
meiner Einführung. Für Steingruppen und 
zur Einfassung, verträgt gut Halbschatten 

10 St. 2,50 0,30 

Alchemilla alpina, Alpenfrauenmantel schöne 

Bclaubl,n g 10 St. 3,50 0,40 

Allium cyaneum, blau, grasähnliche Blätter 

reizend 10 St. 4,50 0,50 

„ pulchellum, lilarote Blütenbüschel im 

Al, g ust 10 St. 4,50 0,50 



Adonis amurensis, am 24. Februar im Steingarten photographiert. 


Aiyssum montanum grandiflorum. Grau- 
grüne Blätter an liegenden Zweigen leuch- 
tend gelbe Doldenblüten . . io St. 3,50 
„ saxatile fl. pl., leuchtend gelbe Bliiten- 
sträusse, dicht gefüllt, April . 10 St. 4,50 
„ citrinum, hellgelbe schöne Blüten 

... £ , 10 St. 4,50 

” f a * atl c * o1, var -» weissgerandete 

Blätler 10 St. 4,50 


0,40 

0,50 

0,50 

0,50 


Androsace brigantica, weiss, zierliche früh- 
blühende Alpine 1 0 St 5 — 

„ lactea, weiss .’ .’ ,o St’ 4 50 

„ Laggerl, rosa, April io st 6 — 

„ primuloides, rosa, sehr hübsch 10 St 5 ’ 

„ sarmentosa, rosettenbildend, rote Blüten 
im Mai lOSt. 5 — 


0,60 

0,50 

0,75 

0,50 

0,60 


Anemone albo cyanea, bläulich - weisse 

nickende Blüten, feine Alpine . 10 St. 4 50 0 50 
„ apennina, blaues Apenninen-Buschwind- 
röschen, April (Knollen) . . . 10 St. 2 50 0 30 
„ blanda, tiefblau, März (Knoll.) 10 St. 3 ’ko 0 40 

„ „ hybrlda, Farben gemischt 10 St 4 0 50 

„ decapetala, weiss, April . . 10 St. 450 050 
„ demissa, neue kleine chinesische Art mit 
Dolden weisser Blüten, eigenartig . 1 50 
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Anemone montana rubra, braunrote 

nickende Blumen 10 St. 4,50 0,50 

„ nemorosa, weisses Buschwindröschen, 

März . 100 St. M 4, — , 10 Knöllchen 0,50 
Alleni, grossblumige blaue, hervor- 
ragend schön .... 5 Knöllchen 1, — 
„ fl. rubro, rosa .... 6 Knöllchen 0,50 
„ fl. albo pl., dichtgef. weiss., April, 

6 Knöllchen 1, — 
„ grandiflora, grossblumig, 6 Knöllchen 0,80 

Pulsatilla, blaue Kuhschelle, sehr hübsch, 

März-April 10 St. 3,50 0,40 

„ alba, rein weiss . . . . 10 St. 5,— 0,60 


ranunculoides, gelbes Buschwindröschen, 
6 Knöllchen 


0,40 


„ fF. pl. (L), halbgefüllte grossblumige, 
bedeutend schöner als die Stamm- 
form, leuchtend gelb, sehr früh. 

Eigene Einführung ... 6 Knöllchen 1,20 

„ sylvestris, weisse grosse Schalen-Blüten 

im April-Mai 10 St. 3,50 0,40 

„ „ Frülilingszauber (L), grossbl., Neu- 
heit eigener Züchtung 1, — 

„ „ fl. pleno, gef., sehr schön 10 St. 4,50 0,50 

„ „ magalhanica, rötl. weiss 10 St. 3,50 0,40 

Antennaria tomentosa, silbergraue Rasen, 
bekannte reizende Pflanze für Steingruppen, 
Einfassungen u. dgl 10 St. 3,50 0,40 

Arabis androsacea, zierliche weissblühende 

Alpine 10 St. 3,50 0,40 

„ albida, weiss, Februar-April . 10 St. 2,50 0,30 
„ „ fol. var., eine der schönsten bunt- 

laubigen Pflanzen . . . 10 St. 3,50 0,40 

„ alpina fl. pleno, dichtgef. weiss, levkojen- 
ähnlich • • 10 St. 3,50 0,40 

„ bellidifolia, weiss, grün. Rosett. 10 St. 3,50 0,40 
„ carduchorum, niedrige Rasen, weisse 

Blütchen 10 St. 4.50 0,50 

„ Ferdinand! Coburgl, graugrüne Mace- 

donische Spezies 10 St. 4,50 0,50 

„ procurrens, weiss, Fäden bild. 10 St. 3,50 0,40 
„ rosea, zartrosa 10 St. 3,50 0,40 

Arenaria grandiflora, grosse weisse Blüten, 

sehr hübsch 10 St. 3,50 0,40 

„ montana, weiss, sehr grossbl. 10 St. 3,50 0,40 
„ purpurascens, rosa Blüten . . 10 St. 5, — 0,60 
„ Rosani, weiss, schöne grüne Polster 
bildend 10 St. 3,50 0,40 

Armeria Laucheana, dunkelrote Blütenköpf- 
chen, polsterbildend, wohl die schönste, 
ganz vorzüglich für Einfassungen, Juni-Juli 

10 St. 2,50 0,30 

10 St. 3,50 0,40 

10 St. 3,50 0,40 


St. M 
0,70 
0,80 


Aretia Vitaliana, gelb, polsterbild. 10 St. 6, — 

„ praetuciana, gelb 10 St. 7, — 

Asarum europaeum, Haselwurz, stark aro- 
matisch, immergrüne glänzende Blätter zum 
Begrünen schattiger Plätze . .10 St. 2, — 0,25 

„ europaeum, kleinere Pflanzen, genügend 
stark z. Pflanz, unter Gebüsch 100 St. 6, — 

Asperula nitida, hellrosa, Juni . 10 St. 4,50 0,50 

„ odorata, aromatischer Waldmeister, rei- 
zende Schattenpflanze . . . . 10 St. 3,50 0,40 

Aster alpinus, siehe vorhergehende Abteilung. 



Armeria Laucheana 


Aubrietia graeca fol. var., hübsch weissbunte 

Blätter, blaue Blüten 10 St. 4,50 0,50 

„ hybr. I)r. Mules, dunkelviolett 10 St, 3,50 0,40 

„ „ Fire King, leuchtend rot 10 St. 3,50 0,40 

„ Gloriosa. Blumen dunkelrosa, ganz 

besonders grossblumig . 10 St. 7, — 0,80 

„ „ Lavender, himmelblau, grossblumig 

u. sehr andauernd blühend 10 5t. 3,50 0,40 

„ „ Moerheimi, rein rosa . . 10 St. 3,50 0,40 

„ „ tauricola, dunkelblau . . 10 St. 3,50 0,40 

„ „ vera Prichard, karminrosa 10 St. 7, — 0,80 

Obige Aubrietia sind die besten Varie- 
täten, blühen März-Mai. Sie gehören zu 
den schönsten polsterbildenden Felsen- 
und Einfassungspfl., von hervorragender 
Wirkung. Sehr anspruchslos. 

Bellis per. Brillant, tiefdunkelrot, geröhrtes 

Tausendschön 10 St. 2,— 0,25 

„ per. Die Braut, reinweiss . .10 St. 2, — 0,25 

Calamintha alpina, blaue Lippenblütchen, 

im Juni 10 St. 3,50 0,40 

„ suaveolens 10 St. 4,50 0,50 


maritima, rosa . 
„ alba, weiss 


suaveolens 
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Campanula carpathica, blau, niedrig, reich- 

blühend 10 St. 3,50 0,40 

„ carpathica Riverslea, tiefblau, grossblum. 

lOSt. 5,— 0,60 

„ „ alba, reinweiss . . . . 10 St. 3,50 0,40 

„ „ White Star, weissegrssbl. 10 St. 5, — 0,60 

„ collina, violettblaue Glocken im Juni 

10 St. 4,50 0,50 

„ garganica, hellblau, sternförmig, sehr fein 

10 St. 5,— 0,60 

„ Portenschlageana, dunkelblau, ausserge- 

wöhnl. anhalt. blühend, Mai-Aug. 10 St. 4,50 0,50 

„ pusilla, blau, reichbl. Juni-Juli 10 St. 3,50 0,40 

„ „ alba, weiss 10 St. 3,50 0,40 

„ „ Miss Willmott, hellblau 10 St. 7,— 0,80 

„ Saxifraga, grosse blaue Glocken, selten 

10 St. 4,50 0,50 

„ „ Wockei , feine Hybriden, blau 

10 St. 7,— 0,60 

„ Steveni nana, grosse blaue, sternförmige, 
Blumen an nur 10 cm hohen polsferför- 
niigen Biischchen. Mai-Juli . 10 St. 7, — 0,90 

„ Wilsoni, tiefblau, gr. Blüten, 10 St. 3,50 0,40 



Campanula pusilla 


Cardamine pratensis fl. pleno, rosa-lila 

Levkoyenbliiten im Juni . . . 10 St. 3,50 0,40 

Carex baldensis, zierlicher reichblühender 

Carex 10 St. 4,50 0,50 

Carlina acaulis, Silberdistel, grosse weisse 

Blüte 10 St. 3,50 0,40 


_ l St. M 

Cerastium alpinum villosum, wollige Blätt- 
chen, weisse Blüten im Sommer 10 St. 4,50 0,50 
„ Bibersteini, silberweissfilziges Hornkraut. 

Für trockene Lagen 10 St. 3,50 0,40 

„ Columnae, leucht, weissfilzig . 10 St. 3,50 0,40 
„ tomentosum, ähnlich voriger, blendend 

weissfilzig 10 St. 3,50 0,40 | 

Chrysopsis villosus Rutteri, kleine gelbe 
Margueritenbliitchen den ganzen Sommer 
hindurch 10 St. 4,50 0,50 I 

Convallaria majalis, grossblumige Garten- 

maiblume 5 Ke ime 0,50 , 

Cotyledon simplicifolia, immergrüne flei- 
schige Blätter, hellgelbe Blumen, sehr 
hübsche Neueinführung . . . 1 0 St. 5, 0,60 




. — T — ^ a » iai ucunmcne ne- 

laubung, gelbe Blütenrispen im März-April 
, , „ 10 St. 3,50 

lutea, gelb, ausserst anhaltender Flor 
wächst ebenso freudig im Schatten wie 
in voller Sonne 10 St 2 50 


Cortusa Mathioli, Wundglöckl, rote hängende 
hübsche ßlütenglöckchcn. Den Primeln 
verwandte Alpine io St. 3,50 

Cotula squalida, bräunl Polster . io St. 2,50 


Crucianella stylosa, dunkelrosa Blütenköpf- 
chen über zierlichem Laub . 10 St. 3,50 


Cyclamen europaeum, echtes Alpenveilchen, 
rote Blüten im Sommer . . 1 0 St 2 50 

hederaefol., rosa, Herbstblüher 10 St 5 — 


0,40 

0,30 


0,40 

0,30 


0,40 


Cytisus Ardoini, kleiner Zwerg-Goldregen 

bedeckt sich im April dicht mit gold- 
gelben Blütchen j 0 St. 7 — 

Dianthus alpinus, karminrote grosse Blüten 
auf dichten, dunkelgrünen Blätterpolstern, 
hme der schönsten Alpennelken 10 St 4 50 
caesius, rasenbildende rosa Felsennelke 

. ^ 10 st - 4 ,— 

deltoldes compacta, leuchtend rot, sehr 

zierlich . 10 St. 3,50 

„ Brillant, leuchtend rot . 10 St. 3,50 

„ carmineus, karmin . io St 3 50 

hybridus Mignon, leuchtend karminrote 

B ' uten , • • • 10 St. 5,- 

microlepis, winz. Zwergf., rot 10 St 5 — 
neglectus, dunkelrote Blüten feine Be- 
laubung, sehr fein . . . . . io St 4 50 

spiculifolius, zierlich geschlitzte Blüten- 

blattcl ! en • • 10 St. 4,50 

supcrbus, hellrosa, fein geschützte Bin- 

menblätter 10 St 3 50 

suavis, kleine weisse Blumen 10 St. 4^50 


0,30 

0,60 


0,90 


0,50 

0,50 


0,40 

0,40 

0,40 


0,60 

0,60 


0,50 

0,50 


Dodecatheon integrifolium, leuchtend rot 
Cyclamenähnliche Blütenf., Mai 10 St. 5,— 
Draba Aizoon, gelbe Blüten im April über 
zierlichen festen Polstern. Reizende Alpine 

. . .. 10 St. 3,50 

„ lasiocarpa, gelb, sehr schön . 10 St 2 50 

„ repens, gelh I0 St. 3 ’,50 

„ Sündermanni, gelb 10 St. 4 50 


0,40 

0,50 


0,60 


0,40 

0,30 

0,40 

0,50 
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Dryas octopetala, weisse, anemonenähnliche 
Blüten, niederliegende holzige Zweige. 

Eine der hübschesten Alpinen. 10 St. 7, — 0,80 

„ Drummondi, gelb, selten 1,50 

Edrajanthus tenuifolius. bl. Glockenblüten 

in Büscheln, sehr fein .... 10 St. 4,50 0,50 
Epilobium Hectorl, bräunliche dichte Rasen, 
weisse Blütchen und später winzige Woll- 
schoten, hübsche Neuseeland. . 10 St. 3,50 0,30 
Epimedium coccineum, rot mit weiss 

10 St. 4,50 0,50 

„ macranthum, cremeweiss . .10 St. 5,— 0,60 

„ Muscliianum, lilarosa . . . • 10 St. 4,50 0,50 

„ niveum, reinweiss 10 St. 5,— 0,60 

pinnatum elegans, goldgelb . 10 St. 9, 1, 

„ sulphureum, hellgelb, 30 cm 10 St. 4,50 0,50 

Epimedium blühen April-Mai, 20—40 cm. 
Erigeron glabellus alpinus, blaue, kleine 

10 St. 3,50 0,40 

„ „ hybridus, lila Asterblüten im 

Juli— August . . 10 St. 3,50 0,40 
Erinus alpinus olivensis. Neue leuchtend 
rote Varietät dieser geschätzten Alpen- 
pflanze 10 St. 3,50 0,40 

Erysimum pulchellum, goldgelb, grüne 

Polster, Mai 10 St. 2,50 0,30 

Eestuca glacialis, zierliche alpine Grasart 

10 St. 5,50 0,60 

Eragaria indica, gelbe Blüten, rote Erdbeer- 
früchte . . . . 10 St. 3,50 0,40 

Galeobdolon luteum, gelber Bienensaug mit 
Silberflecken auf den Blättern, hübsche 

Halbschattenpflanze 10 St. 3,50 0,40 

Genista sagittalis, gelb, hübches kleines 

Felsensträuchlein 10 St. 5, — 0,60 

Gentiana acaulis, grosser blauer Enzian, eine 
. der schönsten Frühlingsblumen 10 St. 7, — 0,80 
„ lagodechiana. grosse blaue Blume mit 
hellerem Schlund, 15 cm, prächtige Neu- 
einführung, Juli-August . . . . 10 St. 9, - 1,— 

,, septemfida, tiefblaue Blüten im Mai-Juni, 

10 St. 5,— 0,60 

„ verna, blauer Märzblüher . .10 St. 4,50 0,50 
Geranium argenteum, rosa Blüten, silber- 

weisse Blätter 10 St. 6,— 0,70 

Geum inontanum, gelb, Mai ... 10 St. 3,50 0,40 
„ Rossi, gelbe Blüten über zierlichen Fieder- 

blättch., April 20 cm . . . . 10 St. 5,— 0,60 

„ triflorum, braunrote Glöckchen, sehr 

zierlich 10 St. 4,50 0,50 

Globularia angustifolia, polsterbild, immer- 

grüne Alpine mit blauen Blütenköpfchen 

10 St. 4,- — 0,50 

Gratiola officinalis, Gnadenkraut, weisse 

Blüten 10 St. 4,50 0,50 

Gypsophila cerastioides, weiss, polster- 
bildend, schön . . . . . . 10 St. 3,50 0.40 
„ pennsylvanica, weisse Blüten inBüscheln, 

Neueinführung 10 St. 5, — 0,60 

repens, weiss, liegende Zweige, sehr an- 
spruchslos, 15 cm, Juni-Juli . 10 St. 3,50 0,40 
„ repens monstrosa, weiss, 20 cm hoch, 

reichblühend 10 St. 4,50 0,50 

„• „ rosea, rosa, ganz niedr., sehr hübsch, 

komp. Wuchs, Juli .10 St. 4,50 0,50 


l St. .If 

Haquetia Epipactis, gelbe Blüten im April 

bis Mai, für Halbschatten . . .10 St. 5, 0,60 

Helianthemum amabile fl.pl., Sonnenrös- 
chen mit blutroten gefüllten Blüten den 

Sommer hindurch 10 St. 4,50 0,50 

„ mutabile fl. pl., karminrot, purpur. gold- 
gelb, weiss, chamois, jede Sorte, 10 St. 4,50 0,50 
„ polifolium Rose Queen, dunkelrosa, ein- 
fach 10 St. 4,50 0,50 



Hepatica tribola 


Hepatica angulosa, blaues grossblumiges 

ungarisches Leberblümchen . . 10 St. 5, 0,60 

„ angulosa alba, reinweiss, sehr grossblumig, 

10 St. 6. 0,70 

„ „ rosea, rosa 10 St. 7,— 0,80 

„ triloba, deutsches Leberblümchen. Eine 
der schönsten und eigenartigsten Frühlings- 
blumen. Die anemonenähnlichen, prächtig 
dunkelblauen Blüten kommen schon häufig 
vom März ab zum Vorschein, ln den Halb- 
schatten von Bäumen oder Gebüsch zu 
pflanzen. Je nach Stärke M 6 — 25 p. Hund. 

10 St. 2,50 0,30 

„ „ alba, weiss 10 St. 3,50 0,40 

„ „ „ plena (L.), weiss gefüllt, eig. 

Einführung 3,— 

„ „ coerulea plena, blau gefüllt . . . 2,50 

„ „ rubra, rot 10 St. 3,50 0,40 

„ „ „ plena, rot gefüllt . 10 St. 7,— 0,80 

Hieracium glacialis, gelb, zierl. 10 St. 5, 0,60 

„ pilosella incanum, weissfilzige Blätter. 

gelbe Blüten, sehr niedrig . . 10 St. 3,50 0,40 
„ aurantiacum, orange .... 10 St. 3,50 0.40 
Horminium pyrenaicum, wintergrüne schöne 
Blattrosette, blaue Rispen im Juni-Juli 

10 St. 3,50 0,40 
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Houstonia coerulea blau . . . 10 St. 3,50 0,40 
„ coerulea alba, weiss . . . . 10 St. 3,50 0,40 
„ serpyllifolia, blau, kriechend 10 St. 4,50 0,50 
Aeusserst zierliche, keine Polster bildende 
Pflanzen, April-Mai. 

Hutchinsia alpina, weiss, grüne Polster, sehr 

hübsch, April 10 St. 3,50 0,40 

Hypericum Coris 10 St. 5,— 0,60 

„ empetrifolium. Ueber erikaähnlichen, 
zierlichen, nadelförmig fein belaubten nied- 
rigen Büschen, goldgelbe, schalenförmige 
Blüten in Rispenstand. Hübsche Pflanze 

für den Steingarten 10 St. 5, — 0,60 

„ polyphylluin, beide reizende kleine Plfan- 
zeh mit gelben Blüten im Juli-September 

10 St. 3,50 0,40 

Iberis sempervirens Schneeflocke, weisse 

grossblumige 10 St. 3,50 0,40 

l St. M 

„ sempervirens Elfenreigen (L.), 

Die grossen weissen Blüten um- 
stehen den Stiel in mehr gestreckter 
Anordnung, ähnlich wie bei den 
einjähr. Schleifenblumen. Massige 
Belaubung, bis zu 6 — 7 cm Länge, 

(Iberis Schneeflocke 3—4 cm). 

10 St. 8,— 

„ sempervirens weisser Zwerg, 

kompakte dichte Büschchen, im zei- 
tigen Frühjahr dicht bedeckt mit 
reinweissen Blüten . . 10 St. 3,50 
Inula ensifolia, goldgelbe Margueriten 

im Sommer 

Iris pumila siehe vorstehende Abteilung. 

Kernera saxatilis, weisse zierliche, 
lockere Blütenstände über hübschen 
immergrünen kleinen Blattrosetten 
10 St. 4,50 

Lamium maculatum purpureum, roter 
zierlicher Bienensaug . 10 St. 3,50 
Lavandula vera, blauer wohlriech. La- 
vendel 

Leontopodium alplnum, Edelweiss d. 

Alpen, gedeiht fast überall 10 St. 4,50 
„ japonicum, japanisches, interessant 
„ sibiricum, sibirisches . 10 St. 4,50 
Leptinella scariosa, zierl. gefiederte 

Blättchen 10 St. 3,50 

Lewisia cotyledon. Saxifragaähnliche 
silberweisse Rosetten, rosa Blüten 
im Sommer, sehr eigenartig ... 1, — 
Linaria cymbalaria, blau, hübsch in Mauer- 
spalten und Felsenritzen . . 10 St. 2,50 0,30 

„ hcpaticifolia, hellblau . . . . 10 St. 3,50 0,40 

paliida, blau, prächt. Polsterbild. 10 St. 3,50 0,40 
Lithospermum purpureo-coeruleum, 

dunkelblau, Mai 10 St. 3,50 0,40 

Lotus corniculatus fl. pl., gelber gefüllter 

Hornklee 10 St. 4,50 0,50 

Lychnis alpina, Alpenlichtnelke, sehr zierliche 

rote Blütenrispen im April-Mai 10 St. 3,50 0,40 
Lysimachia nummularia, gelbe Blüten an 
niederliegenden, immergrün beblätterten 
Zweigen den ganzen Sommer hindurch, 
heimisch . . io St. 2,50 0,30 


1 St. M j 

Majanthemum bifolium, weisse, kleine, 
wohlriechende Rispen im Frühjahr, Schat- 
ten liebendes zierl. Pflänzchen 10 St. 3,50 0,40 
Menthella alpina, dichte Rasen mit winzigen 
blauen Blütchen bedeckt. Intensivst aus- 
geprägtes Pfefferminzaroma . 10 St. 3,50 0,40 
Mertensia primuloides, bl. Blütch. 10 St. 6.- 0,70 
Micromeria croatica, rosa Blüten im Sommer 0,?0 
Mimulus cupreus, kupferroter Moschus, reich- 
blühend, 30 cm, Juni-August . 10 St. 3,50 0,40 
luteus, gelber Moschus . . 10 St. 3,50 0,10] 

radicans, dichte niedrige Rasen von bräun- 
lichen harten, ausdauernden Blättchen, 
weisse Blumen mit blauer Lippe. Seltsame 

Pflanze 10 St. 5,— 0,60 

MyOSOtis palustris Perle von Ronnenberg, 
dunkelblaues Vergissmeinnicht, sehr an- 
haltender Flor 10 St. 3,50 0,40 


Mysotis rupicola, kleines Zwergvergissmein- 
nicht 10 St. 3,50 0,40 

Nepeta Mussini, blaue Lippenblüten, silber- 
grüne Belaubung, äusserst reichblühend 
und sehr anspruchslos . . . . 10 St. 3,50 0,40 
Oenothera pusilla. Zwerg-Nachtkerze mit 
leuchtend gelben Blüten, winzige Büsch- 
chen bildend 10 St. 3,50 0,40 

„ Nutalli, gelb, den ganzen Sommer blühend 

10 St. 2,50 0,30 

Omphalodes verna, leuchtend blaue Ver- 
gissmeinnichtblüten, grossbl. . 10 St. 3,50 0,40 
„ cappadocica, hellblau . . . . 10 St. 4,50 0,50 
Beide schöneHalbschattenpflanz., April-Mai. 
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1 St. M 

Opuntia comanchica, gelb 2,— t - 

„ missouriensis, gelb 2, — 

„ Rafinesquiana, gelb 2, 

„ rodantha, rot 2, — 

„ xanthostema, rosa 2, — 

Orchis-Arten und andere leicht wachsende 
Hrdorchideen in mehreren Arten, kultivierte 
sicher wachsende Pflanzen . . 10 St. 2.50 0,30 


Oxalis acetosella, heimischer Sauerklee, weisse 
Blüten im Frühling, gute Schatten- 
pflanze . . 100 St. 10,—, 10 St. 2,— 0,25 
„ „ rubra, leuchtend rote Blüten, be- 

sonders hübsch . . . . 10 St. 3, : 0 0,40 
„ adenophylla, lila, feine Frühlingsblume, 

selten 10 St. 6,— 0,70 

Pachysandra terminalis, eigenart. immer- 
grüne Pflanze für Halbschatten 10 St. 5,— 0,60 
Papaver alpinum, Alpenmohn . 10 St. 3,50 0,40 | 
„ nudicaule, gelb, orange oder gemischt 

" 10 St. 3,50 0,40 

Paronychia Capela, reizende Polsterpflanze 

mit silbrigen Blütenhüllblättchen. 1 0 St. 3,50 0,40 
Patrinia palmata, geteilte Blätter, leuchtend 

gelbe Blumen, sehr hübsch . .10 St. 7,— 0,80 
Pentstemon Scouleri, lila, Zwergsträuchlein, 

30 cm 10 St. 4,50 0,50 

„ confertus, blau, 15 cm . . . 10 St. 4,50 0,50 

„ albus, weiss 10 St. 4,50 0,50 

„ Menziesii, dunkelrosa, 10 cm 10 St. 6,— 0,70 
„ pubescens pygmacus, lila, 15 cm. 10 St. 4,50 0,50 
Petrocoptis Lagascae, rote, silenenähnliche 
Blüten über blaugrünen Blättchen, sehr 

zierlich . . . 10 St. 4,50 0,50 

Phlox amoena, leuchtend purpurrosa, dichte 
Polster, April, einer der allerschönsten und 
wertvollsten Frühlingsphloxe, bringt oft 
noch Nachflor bis Herbst . .10 St. 3,50 0,40 
setacea, leuchtend rosa ... 10 St. 4,50 0,50 
„ „ atropurpurea, dunkelrot 

10 St. 4,50 0,50 

„ „ Douglasi hybrida, neue lilafarbige, 

sehr reichblühend 1,— 

„ „ O. F. Wilson, hellblau . 10 St. 4,50 0,50 

„ „ Maischnee, reinweiss, grossblumiger 

als andere 1, 

„ „ Morgenstern, rosa ... 10 St. 4,50 0,50 

„ „ nivalis, reinweiss, nur wenige Cen- 

timeter hohe Rasen . . . 10 St. 3,50 0,40 
„ „ Schneeteppich, weiss, etwas höher 

als vorige, sehr hübsch . 10 St. 3,50 0,40 
„ Vivid, lachsrosa .... 10 St. 7, - 0,80 
„ „ verna, dunkelrosa Blüten über nied- 

rigen immergr. Blätterrasen 10 St. 4,50 0,50 
Phyteuma Scheuchzeri,dunkelbl., sehreigen- 
artig geformte Blütenköpfchen 10 St. 4,50 0,50 
Polygonum affine, rosa Blütenährchen, rasen- 
bildend 10 St. 5,— 0,60 

„ vaccinifolium, dünne kriechende Zweige, 

rosa Blüten 10 St. 5,— 0,60 

Potentilla chrysocraspeda, leuchtend gold- 
gelbe grosse Blüten, innen orange, dichte 
Büsche, sehr hübsch, Juni . . 10 St. 3,50 0,40 

,. reptans fl. pl., gelb gef., kriech. 10 St. 2,50 0,30 

Primula arctotis hybrida. Den Aurikcln in 
Wuchs und Blütenstand sehr ähnlich, doch 
abweichend im Farbenspiel . .10 St. 5,— 0,60 


1 st. M 

Primula auricula, grossbl. Gartenaurikeln in 
den schönsten Farben gemischt. Bekannte, 
sehr widerstandsfähige Primel, starke 

Pflanzen 10 St. 3,50 0,40 

Kleinere aber blühbare Pflanzen ,!l 15,— 
per Hundert. 

„ auricua alpina, goldgelbe Alpenaurikel 

10 St. 4,50 0,50 

,, auricula lutea, grossblumige hellgelbe 

Gartenaurikel 10 St. 4,50 0,50 

„ Beesiana, purpurlila . ... 10 St. 5,— 0,00 

„ Bullesiana, leucht. Orangetöne 10 St. 5, 0,60 

„ Bulleyana, orange, spätblühend 10 St. 5,- 0,60 

„ cashmeriana Rubin, rubinrote Kopfprimel 

lOSt. 5,— 0,60 

„ Crispii, karminpurpur 0,80 

„ Darialica, rosa Blütenträubchen, sehr 

hübsch 10 St. 7— 0,80 

denticulata grandiflora, grosse lila 

Blütenköpfe 10 St. 3,50 0,40 

denticulata alba, reinweiss . 10 St. 4,50 0,50 

„ delicata, gross., hellrosafarb. lOSt. 7, — 0,80 
„ rosea, dunkelrosa . . . . 10 St. 7, — 0,80 

„ Rosamunde, purpur . . . 10 St. 7, — 0,80 

Drei feine neue Varietäten 
farinosa, lila Mehlprimel . . 10 St. 3,50 0,40 
frondosa, lila, der Mehlprimel nahestehend, 
doch besser ausdauernd ... 10 St. 3,50 0,40 
Helenae, Hybrid-Primel, meist karminpur- 
pur, auch dunkelrote u. bläuliche Töne, 
reichblüh. u. widerstandsfäh. lOSt. 5, — 0,60 
„ Purpurkissen, neu, leuchtend pur- 

purkarmin 10 St. 7, 0,80 

„ Edelstein, leuchtend purpur, ausser- 
ordentlich reichblüh., neu 10 St. 9,— 1, 

„ Juwel, rötlich-magenta, neu 10St.9,- 1, 

„ Wanda, fast rein blau, sehr schön 

10 St. 7,— 0,80 
japonica, rote Blüt., quirlständig 10 St. 3,50 0,40 
, „ alba, rein weisse, sehr schön 10 St. 3,50 0,40 

Red Mugli, zinnoberr. gr. Blüten 10 St. 7,— 0.80 
Littoniana, rote Blütenähren, sehr eigen- 
artig 1,50 

Lothringen, karminrosa, sehr schön 

10 St. 5,— 0,60 
luteola, gelbe Blütenköpfe . . 10 St. 6,— 0,70 
officinalis, Schlüsselblume, wohlriechend 

mit grossen Kelchen 10 St. 2, — 0,25 

rosea grandifl., karminrosa, früh lOSt. 5, 0,60 

sibirica, rosa, sehr zierlich . 10 St. 3,50 0,40 
sikkimensis, hellgelbe Blütenbüschel, spät 

10 St. 4,50 0,50 
Veitchi, purpurrote zierl. Blüten 10 St. 6, — 0,70 
veris elatior, hellg. Waldprimel 10 St. 2,— 0,25 
„ Mrs. Mac (iillavary, lilarosa, neu, 
eine ganz hervorragend schöne 
Hybridprimel von Eigenart und 
Widerstandsfähigkeit . 10 St. 7,— 0,80 

„ hybr. grandiflora, schönste gross- 
blumige Gartenprimeln i. pracht- 
voller Mischung . . 10 St. 2,50 0,30 
„ „ aurea grandiflora tiefgelbe, 

teils orangefarbig . 10 St. 5, 0,60 

„ „ Schwan, grossblumige weisse 

10 St. 4,50 0,50 
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Primula veris acaulis, schöne grossblumige 
Varietäten in reichstem Farbenspiel, be- 
sonders auch dunkelrot. Bei diesen finden 
sich besond. schöne leuchtende Färbungen 

lO St. 3,50 0,40 

„ veris acaulis coerulea, enzianblau, eine 
der allerschönsten Primeln 

10 St. 3,50 0,40 

„ „ „ alba plena, vveissgef. 10 St. 5, — 0,60 

„ „ „ rubra plena, rot gef. 10 St. 9, — 1, — 

hybr. Barr’s Rote, dunkelrote Blumen 

lOSt. 6,— 0,70 

Prunella grandiflora, dunkelblau, Juli, 20 cm 

10 St. 3,50 0,40 

„ grandiflora alba, reinweiss . 10 St. 4,50 0,50 
„ „ rubra, dunkelrosa . . . 10 St. 4,50 0,50 

„ Webbiana, violett, grossblumig 10 St. 4,50 0,50 
Pulmonaria azurea, rein dklblau 10 St. 5, — 0,60 
„ officinalis, heimisches blaues Lungenkraut 

10 St. 2,50 0.30 

„ „ alba. reinweiss 10 St. 3,50 0,40 

„ longifolia, besonders starkwüchsig und 

widerstandsfähig, blaue Blüten 10 St. 3,50 0,40 
„ rubra, rot, sehr üppiger Wuchs 10 St. 3,50 0,40 
„ saccharata, weissgefleckte Blätt. 10 St. 3, 50 0,40 
Die Pulmonaria sind besonders geeignet 
für halbschattige Plätze, blühen Ende März- 
Mai, 30 cm hoch. 

Pterocephalus Parnassi, rosa Scabiosen- 

bliiten, Juli, 15 cm 10 St. 3,50 0,40 

Ramondia pyrenaica, immergrüne behaarte 
Blattrosetten, blaue Blumen. Sehr schöne 
pyrenäische Felsenpflanze, liebt Halbsch. 

und Mooshumus 1,50 

Ranunculus amplexicaulis, weisse grosse 
Schalenblüten auf ca. 10 cm hob. Stielen 

10 St. 4,50 0,50 

Santolina pinnata 10 St. 3,50 0,40 

„ tomentosa, beide hübsche weisswollige 

Felsensträucher 10 St. 3,50 0,40 

Saponaria ocymoides, rosa, reichblühende 

Felsenpflanze, Juli 10 St. 3,50 0,40 

„ lutea, dichte kleine Polster, hellgelbe Blü- 
ten, selten 1, — 

Satureja cuneifolia, weisse Blüt. 10 St. 3,50 0,40 
„ alpestris, weiss, reizend ... 10 St. 3,50 0,40 
Saxifraga Aizoon, zierlich, hellgelb 

10 St. 3,50 0,40 

„ Aizoon rosea, rosa . . . . 10 St. 5, — 0,60 

„ apiculata, hellgelb 10 St. 5, 0,60 

„ bronchialls,graugr. Polst., weiss 10 St. 3,50 0,40 
„ Bucklandi, spatelförm. Blättch. 10 St. 3,50 0,40 

„ Burseriana, weiss, Märzblühcr 0,80 

„ caesia, Polst., silbergrau, weiss 10 St. 4,50 0,50 
„ canaliculata, saftiggrüne Rasen, weisse 

Blüten 10 St. 4,50 0,50 

„ Cotylcdon pyramidalis, schöne grosse 

Blattrosette, weisse Rispen . .10 St. 4,50 0,50 
„ decipiens hybr. Astrild (L), tiefrote grosse 
Blüten über starkwüchsigen dunkelgrünen 
Polstern im April-Mai. Eine Verbesserung 
der bekannt. „Blütenteppich“ . 10 St. 7, — 0,80 
„ Oueen of the Belgians, karminpurpur, 
grosse Blumen auf langen Stielen. Wie 
vorige hübsche Neuheit für den Stein- 
garten 10 St. 7,— 0,80 


l St. Jf 

Saxifraga decipiens hybr. Blütenteppich, 

leuchtend dunkelrosa, prächtig 10 St. 3,50 0,40 
„ decipiens hybr. grandiflora alba, grosse 

reinweisse Blüte . . . . 10 St. 5,— 0,60 
„ hybr. rosea superba, rosa, gross- 

blumig . . • 10 St. 4,50 0,50 

„ „ hybr. Schöne v. Ronsdorf, dunkel- 
rot, sehr fein 10 St. 4,50 0,50 

„ ,, hybr. Teppichkönigin, rot, ganz 

niedrig, reizend . . . . 10 St. 3,50 0,40 
Vorstehende Saxifraga decipiens-Hybriden 
sind ganz hervorragend schön, hier findet 
sich das leuchtendste Rot. 

„ Elisabethae, hellgelbe Blüten im April 

.10 St. 6,— 0,70 

„ Griesebachi, feine mazedonische Spezies 

lOSt. 9,— 1,— 

„ crustata, kleine weisskrustige Rosetten 

10 St. 4,50 0,50 

„ coriophylla, zierliche Rosetten, weisse 

Blumen 10 St. 4,50 0,50 

„ Ferdinandi Coburgi, graugrüne Polster, 

gelbe Blüten 10 St. 6,~ 0,70 

„ Üaudini, kl. silbergraue Rosett. 10 St. 4.50 0,50 
„ Irvingi, graugrüne Rasen, rosa Blüten im 

März- April / 10 St. 5,— 0,60 

., leptophylla, grüne, üppige, grosse Polster, 

weisse Blüten 10 St. 3,50 0,40 

„ longifolia, silbrigweisse Blatt-Rosetten 

10 St. 7, — 0,80 

„ marginata, zierliche Art mit weissen 

Blüten 10 St. 5,— 0,00 

., moschata purpurea, rote kleine Blüten 

10 St. 3,50 0,40 

„ oppositifolia, leuchtend kannin, niedrige 

Rasen, März 10 St. 5,— 0,60 

„ pedatifida, feingeschlitzte Blätter, grüne 

Polster 10 St. 4,50 0,50 

„ raethica, sehr dichte Rasen . .10 St. 3,50 0,40 
„ Rocheliana, feste zierliche Polster, weiss 

10 St. 5,— 0,60 

„ rotundifolia, frischgrüne Blätter, weisse 

Rispen. 30 cm 10 St. 4,50 0,50 

„ spatulata, runde spatelförmige Blättchen 

10 St. 4,50 0,50 

„ stell eriana, bräunl. Polster . .10 St. 4,50 0,50 
„ Sternbergi, dichte Polster . . 10 St. 3,50 0,40 
„ umbrosa, immergrüne Rosetten, weisse 
Blüten im Mai-Juni. Vorzüglich für 
Einfassungen in schattigen Lagen. 

1 100 St. 20, — , 10 St. 2,50 0,30 
„ „ aurea punctata, gelbgefleckt . . . 0,50 

„ Zimmeteri, kleine weisse Rosetten, sehr 

hübsch ... 10 St. 4,50 0,50 

10 schöne Sorten Saxifraga meiner Wahl 4,— 

25 „ „ „ „ „ 10,— 

Schievereckia Bornmüllerl, polsterbildend, 

weisse Blüten im März . . . 10 St. 4,50 0,50 

Sedum acre, Mauerpfeffer, gelb . 10 St. 2,50 0,30 

„ album, weiss 10 St. 2,50 0,30 

„ altissimum, silbrig bereifte dicke Triebe, 

gelbe schöne Blumen . . . . 10 St. 4,50 0,50 
„ an.acampseros, purpur, Juli . 10 St. 4,50 0,50 
„ cyaneum, blaugrüne Blättchen, winzige 

blaue Blumen, sehr zierliche kleine Art . 0,80 
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Sedum dasyphyllum, blauw.Blättch. l()St.3,50 0,40 

Ewersi, rosa, Juli 10 St. 4,50 0,50 

var. turkestanicum, dunkelrosa 

10 St. 4,50 0,50 
glaucum, blaugrüne Polster . . 10 St. 2,50 0,30 
kamtschaticum, gelb, Juli 10 St. 3.50 0,40 
fol. var., prächtig buntblättrig 

10 St 4,50 0,50 

„ Maximowiczi, gelbe Dolden . 10 St. 4,50 0,50 

„ Middendorfianum, gelb ... 10 St. 4,50 0,50 

ochroleucum, gelb 10 St. 3,50 0,40 

” populifolium, hellrosa, strauchige Art, 

August °» 80 

reilexum, blaugrüne Belaubung, gelbe 

Blüten 10 St. 3,50 0,40 

khodiola linifolium rubrum, rote Dolden 0,60 

„ sarmentosum 10 St. 4,50 0,50 

„ Selskfanum 10 St. 3,50 0,40 

Sempervivum, sehr eigenartig 10 St. 5,— 0,60 

„ Sieboldi, rosa 10 St. 6,— 0,70 

spathuliiolium, weissliche dicke Blätter 

lOSt. 4,50 0,50 

spurium, rosa 10 St. 2, 0,25 

„ „ album, weiss 10 St. 2, — 0,25 

„ splendens, leuchtend rot 10 St. 2,50 0,30 
Ferner sind noch viele andere Sorten 


vorrätig. 

10 Sedum=Sorten meiner Wahl 3, — 

25 „ , „ „ 6* — 

Sempervivum anomalum . . . 10 St. 2,50 0,30 
„ arachnoideum, weissfilzig . .10 St. 3,50 0,30 

„ arenarium, zierlich 10 St. 2,50 0,30 

atropurpureum , grosse dunkelbraune 

Rosetten . . 10 St. 3,50 0,40 

„ Boissieri 10 St. 3,50 0,40 

„ californicum 10 St. 3,50 0,40 

„ Doelleanum 10 St. 3,50 0,40 

„ fimbriatum 10 St. 3,50 0,40 

„ globuliferum 10 St. 3,50 0,40 

„ Hausmanni 10 St. 3,50 0,40 


1 St. 

Sempervivum hybr. Alpha, bräunliche Ro- 
setten, weissbehaarte Mitte, neu .... 0,80 
hybr. Beta, eigenartige Form, weisse 

Mitte, neu () > 8() 

iYloggridgei, weissfilzige grosse 10 St. 5,— 0,60 

„ pyrenaicum 10 St. 3,50 0,40 

robustum, extragrosse Rosetten 10 St. 4,50 0,50 

” rupicolum, hübsche Färbung 10 St. 3,50 0,40 
„ tectorum (Hauslaub) . . • . 10 St. 2,50 0,30 
tomentosum, sehr zierlich, weissfilzig 

10 St. 2.50 0,30 

„ triste, dunkelbraunrot . . . . 10 St. 3,50 0,40 

violaceum 10 St. 4,50 0,50 

„ Wulfenianum 10 St. 2,50 0,30 

Ferner viele andere Sorten . . Jt 0,40 bis 0,50 
10 Sorten Sempervivum meiner Wahl 3, 

25 „ „ „ .. • • 6, — 
Silene acaulis, dichte grüne Rasen, welche 
sich im März mit leuchtend rosa Blüten 
bedecken. Reizende Alpine . 10 St. 4,50 0,50 
„ alpestris, weiss, Juni . . . . 10 St. 3,50 0,40 
.. fl. pleno, dicht gefüllte weisse Blu- 
men, reizende Neuheit . . . 10 St. 5,— 0,60 

maritima fl. pi., weiss gefüllt, Mai-August 

10 St. 5,— 0,60 

„ Schafta, dunkelrosa, Juli . .10 St. 4,50 0,50 

Sisyrinchium Bermudlanum, blau, zierlich 

10 St. 3,50 0,40 

Sotdanella alpina, Alpendroddel, blaue gc- 
franzte Glöckchen im März-April, runde 
ausdauernde Blätter, eine der hübschesten 

Alpinen 10 St. 4,50 0,50 

pusilla, kleinere Art, hellblau 10 St. 5,- 0,60 

” minima, Blättchen von Linsengrösse, 

ziemlich grosse hellblaue Blüten 10 St. 7, — 0,80 
„ montana, grösste Form . . . 10 St. 6,— 0,70 
Solidago alpestris, gelb, 30 cm hoch, Juli 

10 St. 3,50 0,40 

„ brachystachys, desgl., Sept. 10 St. 4,50 0,50 
Spergula pilifera, Alpenmastkraut, dichte 
frischgrüne Polster, vorzüglicher Ersatz 
für Rasen . . . 100 St. 20,—, 10 St. 2,50 0,30 
pilifera aurea, goldgelbe Polst. 10 St. 3,50 0,40 
Spiraea decumbens Pumilionum, winziges 

Sträuchlein 10 St. 7,— 0,80 

Statice globulariaefolia, rosa Blüten im 

August, 15 cm hoch 10 St. 7, 0,80 

Synthyris reniformis, blaue Aehren, März 

10 St. 6, 0,70 

Teucrium Chamaedrys, immergrün. Sträuch- 
lein, rote Rispen 10 St. 4,50 0,40 

„ montanum, weisse Blüten, ganz niedrig 0,50 
„ spec. Libanon, rote Blüten . 10 St. 4,50 0,50 
Thlaspi stylosum, rosa, Frühlingsblume 

10 St. 3,50 0,40 

Thymus lanuginosus, wollige» silbergraue 

dichte Rasen, sehr hübsch . 10 St. 3,50 0,40 

„ Serpyllum albus, reinweiss . 10 St. 3,50 0,40 

„ „ splendens, leuchtend rot 10 St. 3.50 0,40 

Tiarella cordifolia, weisse, resedaähnliche 
Rispen im April-Mai. Immergrüne Blätter 

10 St. 3,50 0,40 

Umbilicus chrysanthus, das asiatische Sem- 
pervivum 10 St. 4,50 0,50 


34 


Lorenz Lindner, Staudengärtnerei, Eisenach 


Veronica Allionii, blaue Bliiten, niedrige 

immergrüne Rasen 10 St. 4,50 0,50 

„ filiformis, dichte Rasen, blaue, ab März 
erscheinende Blüten, immergrün, sehr 

zierlich 10 St. 3,50 0,40 

„ prostata alba, reinweiss . . 10 St. 4,50 0,50 
„ „ pallida, bläulichweiss . 10 St. 4,50 0,50 

„ coelestina, lichtblau . . 10 St. 4,50 0,50 
.. coerulea, leuchtendblau 10 St. 4,50 0,50 
Vorstehende Veronica - Varietäten sind 
empfehlenswerte Neueinführungen 

„ repens, hellblau 10 St. 3,50 0,40 

„ rupestris (alpina), dunkelblau, eine 
äusserst reichblühende prächtige Art 
von grossem Effekt auf Steingrup- 
pen, Juni io St. 3,50 0,40 

„ „ alba, reinweisse Varietät der Vorig. 

10 St. 4,50 0,50 

Vicia pyrenaica, kleine Pyrenäen-Wicke mit 
verhältnismässig grossen karminrosa Blüten 

im Juni-Juli 10 St. 4,50 0,50 

Vinca herbacea, ungarische blaue Sandwicke, 

nicht immergrün, reichblühend 0,40 

„ minor, Immergrün, blau 

100 St. 20,—, 10 St. 2,50 0,30 
„ fl. albo, weiss . . . . 10 St. 3,50 0,40 
„ fl. coeruleo pl., blau gefüllt, präch- 
tig, sehr reichblühend . . 10 St. 4,50 0,50 

„ fl. rubro pl., rot gefüllt 10 St. 3,50 0,40 

„ fl. rubro (L.), rot ... 10 St. 3,50 0,40 

„ fol. varfeg., buntblättrig 10 St. 3,50 0,40 

Das Immergrün und seine Varietäten 
sind vorzüglich geeignet als Rasenersatz 
an halbschattigen Plätzen, gedeiht aber 
auch in voller Sonne und blüht dann 
reicher. 

., majjor, grossblättr. u.grossblum.10 St.- 4,50 0,50 


i Si. M 

Vinca major fol. variegatis . . 10 St. 5,— 0,60 

Viola odorata, wohlriech. Veilchen 10 St. 2,50 0*30 
„ alba grandiflora . . . 10 St. 2,50 0,30 
„ „ Königin Charlotte, dunkelblau, blüht 

ab August zum zweiten Male bis 
zum Spätherbst . . . . 10 St. 2,50 0,30 

„ „ Rose Perle, dunkelrosa 10 St. 3,50 0,40 

„ „ sulpliurea, schwefelgelb 10 St. 3,50 0,40 

„ „ fl. coeruleo pl., blau gefüllt 1 0 St. 3,50 0,40 

„ „ fl. rubro pl., rot gefüllt 10 St. 4,50 0,50 

Vorstehende sind ohne Ausnahme sehr 
wohlriechende Sorten. 

„ cornuta G. Wermig, bekanntes schönes 
Hornveilchen, ab Mai reichblühend 

10 St 3,50 0,40 

„ „ Hansa. Dem Viola corn. G. Wer- 

mig ähnlich, doch grossblumiger u. 
mit mehr rundlichen Blüten, reicher 
* und anhaltender Flor . . 10 St. 4,50 0,50 
„ gracilis Juwel von Eisenach (L.).Hine Ver- 
besserung der reizenden, hochedlen Viola 
gracilis, welche in griechischen Hochge- 
birgen heimisch ist, in bezug auf Winter- 
festigkeit, auch sind die tiefblauen Blüten 
etwas grösser. Der Flor beginnt häufig 
schon im März und den Sommer hindurch 
sind die Pflanzen selten gänzlich ohne 
Blumen. Eine prächtige Neuheit von grösster 
Wirkung auf Steinpartien und ferner zur 
Beetbepflanzung und zum Blumenschnitt 
vortrefflich geeignet 10 St. 4,50 0,50 

Waldsteinia gcoldes, gelbe Frühlingsblume 

lO St. 4,50 0,50 

Wulfenia carinthiaca, blaue Rispen im Mai, 
schöne immergrüne Blattrosetten, für halb- 
schattige Plätze 10 St. 3,50 0,40 


Alpen- und Felsenpflanzen-Sortimente meiner Wahl. 

Aus nur wertvollen, gut wachsenden Sorten zusammengestellt, richtig etikettiert. Billige Wünsche als- für 
besondere Böden passend, für sonnige oder halbschattige Lage usw. können berücksichtigt werden, 
^türk in 17 srhfinpn Wfpn 1 50 Stück in 50 'schönen Sorten . M 20,00-30,00 


12 Stück in 12 schönen Sorten 
25 „ „ 25 


3,50 

9,00 


100 


100 


40,00—50,00 


100 Stück in 25 schönen Sorten M 30,00 

Anstatt mit Holz- Metall-Daueretiketten „Dura“ (20 cm lang) versehen, pro Sorte M 0,10 Aufschlag. 


Freiland-Farne 

Mit ihren edlen, abwechslungsreich gestal- 
teten Wedelformen bilden die Farne einen schö- 
nen Schmuck schattiger od. halbschattiger Plätze, 
besonders auch felsiger Partien des Parkes etc. 

Die meisten Arten wachsen besonders kräftig, 
wenn dem Boden Torfstreu zugemischt wurde. 

Adiantum pedatum, sehr eleganter Habitus, 

völlig hart * 1,50 

Allosurus falcatus, selten, nicht ganz hart . 1,50 

Aspidium acrostlchoides, immergrün . . . 1,50 
„ aculeatum, eine der schönsten und dank- 
barsten Arten, harte, glänzende Wedel, 
immergrün, völlig winterfest . 10 St. 5,— 0,60 



Adiantum, pedatum l St. M 

Aspidium angulare proliferum, immergr., 

feingefiederte Wedel, sehr zierl. 10 St. 5,— 0,60 
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Aspidium dilatatum, sehr schöne breite, fein 

gefiederte Wedel 10 St. 4, 0,50 

dilatatum gracile, sehr zierlich 10 St. 7, — 0,80 
fiiix mas, Farnmännchen, eine der wider- 
standsfähigsten Arten, nimmt auch mit 
trockeneren Böden fürlieb, in feuchten 
Lagen bis meterhoch . . . . 10 St. 3,50 0,40 


fiiix mas cristatum angustatum ... 1,— 

n „ Elworthi L — 

„ monstrosum 0,80 

Pindari 0,80 

erythrosorum, sehr apart 2,— 


lonchitis, sehr schöne Nadelform, winter- 


,, munitum, immergrünes, amerikanisches . 1,— 

rigidum, Alpine 10 St. 7, — 0,60 

spinulosum, Punktfarn, fast Wintergrün 

10 St. 3,50 0,40 

Thdypteris, zahlreiche Wedel von Fuss- 
liöhe, liebt feuchten Boden . . 10 St. 3,50 0,40 
Asplenium Ruta muraria, Mauerraute, für 

Mauer- oder Felsenritzen . . . 10 St. 3,50 0,40 
„ septentrionale, Grasfarn, winzig klein 

10 St. 4,50 0,50 

Trichomanes, Frauenhaar, für Felsspalten, 
wohl das, zierlichste u. schönste 10 St. 3,50 0,40 
,. viride, grüne Mittelrippe . . . 10 St. 4,50 0,50 
Athyrium fiiix femina, Farnweibchen, fein- 
geliederte Wedel , robust und üppig 

wachsend 10 St. 3,50 0,40 

„ fiiix femina Frit/.elliae, ganz schmale 

krause Wedel, sehr hübsch . . 10 St. 7,— 0,80 
., fiiix femina laciniatum minus, niedrig 

10 St. 7,— 0,80 

„ multifidum, monströse Wedel 

10 St. 7,— 0,80 
., Standishi, zierlich kraus 

10 St. 1 — 0,80 
„ Victoriae, sehr monströs 

lOSt. 9,— 1,— 

Blechnum spicant, Rippenfarn, niedriger, 

immergrün 10 St. 4,50 0,50 

spicant serratum, reizende Varietät mit 

gesägten Fiedern 10 St. 7, — 0,80 

Cystopteris alpina, sehr zierliche Alpine 

10 St. 5,— 0,60 

fragilis, Blasenfarn, kleine Art, für Spalten 

10 St. 3,50 0,40 

bulbifera, lange schmale Wedel mit roter 

Rippe, sehr hübsch 10 St. 4,50 0,50 

intermedia, kleinstes Blasenfarn 10 St. 5, — 0,60 

Dicksonia punctilobula, zahlreiche, sehr fein- 


gefiederte Wedel von Fusshöhe 10 St. 5, — 0,70 

Onoclea sensibilis, Rossfarn, nordamerika- 
nische Art, schöne Wedelform 10 St. 7,— 0,80 

Osmunda, cinnamomea 1,20 

„ gracilis, kleine zierliche Art 1,20 

regalis, Königsfarn, einer der eigenartigst, 
und schönsten, in nassem Torfboden 

bis meterhoch 10 St. 9, — 1,— 

„ „ cristata, monströse Art 1,50 


Phegopteris calcarea (Robertiana), niedrig 

und zierlich 10 St. 3,50 0,40 



Onoclea sensibilis Scolopenärium vulgare 


I St. M 

Phegopteris Dryopteris, Buchenfarn 

10 St. 3,50 0,40 

„ polypodioides, schöne Wedelform 

10 St. 3,50 0,40 

Polypodium vulgare, Engelsüss, immergrün, 

für Felsen eine der schönsten 10 St. 3,50 0,40 
„ cambricum, breite Wedel, nicht ganz hart 2, — 
Pteridium aquilinum, Adlerfarn 10 St. 3,50 0,40 

Scolopendrium vulg.. Hirschzunge, immer- 
grün, ungefiederte Blätter . . 10 St. 4,50 0,50 
„ vulgare dacdaleum, interessante mon- 


ströse Art L20 

marginatum, krause Ränder ... 1, — 

undulatum, gewellte Blätter . . . 1,50 


Selaginella helvet., Moosfarn, bildet dichte, 
nur wenige Zentimeter hohe smaragdgrüne 
Polster 10 St. 3,50 0,40 



Struthiopteris germanica 


Struthiopteris germanica, Strauss- oder 
Becherfarn, erreicht mehr als Meterhöhe 

10 St. 5,— 0,60 

10 schöne Farnsorten meiner Wahl .... 6, — 
20 „ „ „ 12 ,— 
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Wasser- und Sumpf- 
Pflanzen 

I St. M 

Acorus Calamus, Calmus . . . 10 St. 3,50 0,40 
„ japonicus fol. varieg., buntblättrig ... 1, — 

Alisma Plantago, grosser Froschlöffel 

10 St. 3,50 0,40 

Butomus umbellatus, grosse rote Dolden 

10 St. 3,50 0,40 

Calla palustris, Wassercalla mit weissen 

Blumen 10 St. 3,50 0,40 

Eriphorum angustifolium, Wollgras 

10 St. 3,50 0,40 

Glyceria spectabilis fol. varieg., prächtig 

bunt 10 St. 3,50 0,40 

Hippuris vulgaris, Tannenwedel, sehr hübsch 

10 St. 3,50 0,40 

Hydrocharis morsus ranae, Froschbiss, 
runde schwimmende Blätter, weisse Blüten 

10 St. 2, — 0,25 

Iris Pseudo-Acorus, gelbe Wasserschwertlilie 

10 St. 3,50 0,40 
„ fol. varieg., buntblättrig . . 1,50 

Juncus zebrinus, Binse mit quergestreiften 
Halmen. Eine der schönsten Wasser- 
pflanzen 10 St. 7,— 0,80 

Lysichtium camtschatcaense, Neueinfüh- 
rung mit grossen Blättern und goldgelben 
callaähnlichen Blumen im April 3, — 

Menyanthes trifoliata, Fieberklee 

10 St. 3,50 0,40 

Nuphar luteum, gelbe Mummel 1,50 

Nymphaea alba, weisse Seerose 1,50 

„ alba Qladstoniana, grosse weisse . . . 5, — 

„ aurora, lachsrot, eine der grossblumigsten 

und schönsten 5,— 

„ Froebeli, karmin 8,— 

Laydeckeri purpurata 5, — 

„ Marliacea carnea, rote 5, — 

„ chromatella, gelb, sehr schön . . 5, — 

„ „ rosea, rosa, extra grossblumig . . . 5,- 

„ ., odorata pumila, lachsrot, kleine 

Form 5, — 

Phragmites communis fol. varieg., schön 

buntblättriges hohes Teichschilf 1,50 

Sagittaria sagittifolia, Pfeilkraut 10 St. 3,50 0,40 

„ japonica, grössere Blätter und Blüten 

10 St. 4,50 0,50 

Scirpus lacustris, Riesenbinse, hochdekorätiv 

10 St. 4,50 0,50 

Typha angustifolia, schmalbl. Rohrkolben 

10 St. 4,50 0,50 

w latifolia, breitblättriger ... 10 St. 4.50 0,50 



Nymjtliaen 


Sumpfpflanzen 

Gedeihen auch in frischen Gartenböden, erreichen je- 
doch ihre vollkommenste Entwicklung im sumpfigen, 
teils halbsumpfigen Boden. 

Astiiben in Sorten. 

Caltha in Sorten, Sumpf- 
dotterblumen. 

Cardamine pratensis 

fl. pl., gefülltes Wiesen- 
schaumkraut. 

Eupatorium in Sorten. 

Iris Kaempferi. 

„ orlentalis. 

„ sibirica. 

Lythrum in Sorten. 

Mimulus luteus und 

cupreus, Moschus. 

Myosotis palustris, 

Vergissmeinnicht. 

Preise der sumpfliebenden Stauden siehe allgemeine 
Sammlung. 


Osmunda in Sorten, 
Königsfarn. 

Primeln, mehrere 
Arten. 

Ranunculus aconiti= 
folius. 

Rodgersia in Sorten. 

Saxifraga peltata. 

Senecio in Sorten. 

Spiraea, viele Arten. 

Thalictrum aquilegi- 
folium. 

Trollius, sämtliche 
Sorten. 
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Ziergräser 

Arrhenatherum bulbosum fol. var., 

weissbunt, sehr zierlich, niedrig 10 St. 4,50 0,50 
Arundo (Phalaris) Phragmites fol. var., 
lebhaft buntes Bandgras, eines der besten 
zum Schnitt, für Sträusse . . 10 St. 3,50 0,40 
„ Donax, Riesenrohr, bis 3 Meter hoch . . 2,— 
Bambusa Metake, hohe japanische Sorte . 1,50 

Carex Buchanani, rotbraune Art, interessant 1, — 
Elymus glaucus, blauw. Blätter 10 St. 3,50 0,40 
Eulalia gracillima, schmale Blätter 10 St. 9. 1, — 

„ japonica, grün mit hellem Mittelstreifen 

10 St. 9,— 1,— 

„ „ fol. varieg., lebhaft buntblättrig 

10 St. 9,— 1,— 

„ „ zebrina, quergestreift . 10 St. 10,— 1,20 

„ , „ stricta, aufrechtstehende Blätter 

10 St. 9,— 1,— 

Die Eulalia sind die meist dekorativen 
öräser, die in keiner grösseren Stauden- 
pflanzung fehlen sollten, Höhe 150 — 200 cm. 
Eestuca glauca, blaugrün . . . .10 St. 3,50 0,40 
Glyceria spectabilis fol. varieg., lebhaft bunt 

10 St. 3,50 0,40 

Molinia coerulea variegata, schön gelbbunt 

10 St. 4,50 0,50 

Schling- und Kletter- 
pflanzen 

Ampelopsis muralis Veitchi, selbstklim- 
mender Wein, bekannte schöne Kletter- 
pflanze 1 ,50 

„ Engelmanni, selbsthaft., grössere Blätter 1,50 
Apios tuberosa, braunrote Schmetterlings- 
blüten, essbare Knollen . . . 10 St. 3,50 0,40 
Bryonia dioica, Zaunrübe . . . . 10 St. 5,— 0,60 
Calysfegia pubescens fl. pleno, prächtige 
rosa gefülltblühende Winde, steigt nur 

1,50—2 Meter hoch 10 St. 2,50 0,30 

„ Sepium, weisse grossblum. Zaunwinde 

10 St. 3,50 0,40 

„ „ incarnatum, r.ein rosa, sehr gross- 

blumig und hochschlingendlO St. 3,50 '0,40 
Clematis Jackmanni, schönste grossblumige 

dunkelblaue Clematis 3,— 

Dioscorea villosa, sehr hübsche Belaubung 1, — 
Hedera helix, kleinbl. Waldefeu . 10 St. 4,50 0,50 
„ hibernica, grossblättriger EfeulO St. 4,50 0,50 

Glycine sinensis, blau 5,— 

Kumulus lupulus aureus, goldgelber Hopfen 

10 St. 5,— 0,60 

Cathyrus latifolius, winterharte Wicke mit 
grossen karminroten Blüten, vom Juli-Okt. 
ungeheuer reichblühend . . . 10 St. 5, — 0,60 
„ latifolius albus, reinweiss . . 10 St. 5,— 0,60 
„ latifolius Pink Beauty, hellrosa ... 1, — 

„ rotundifollus, leuchtend rot, früher als vor- 
stehende blühend 0,80 


1 St. M 

Lonicera, Jelängerjelieber, verschiedene beste 

Sorten 2,— 

Polygonum Auberti, holzartiger Knöterich 
mit weissen Blütenbüscheln im Juli-Okt. 

sehr reichblühend und zierend 1,50 

Thladiantha dubia, gurkenähnliche Blätter, 
Blüten gelb, sehr hübsche Kletterpflanze 

10 St. 4,50 0,50 

Tropaeolum speciosum, feuerrote Blüten, 
sehr zierliche Belaubung, doch nicht über- 
all gedeihend 0,50 

Winterhärte 
Blumenzwiebeln und 
Knollen 

Zur Erzielung eines reichen schönen Frühlingsflores 
unentbehrlich. Mit einigen Ausnahmen nur im Herbst 
abgebbar. Zahlreiche Arten finden ihren besten 
Standort unter Gebüsch und Bäumen, zwischen Stau- 
denpflanzungen, im Steingarten usw. 


ist. lost. 100 St. 

M M M 

Allium albo-pilosum 1,— 9,— 

„ Karataviense, purpurrote Blü- 
tenkugeln, blaugrüne prächtige 

Belaubung 0,50 4,— — . 

„ Moly (luteum), rein goldgelb . 0,20 0,80 6, — 

Ostrowskianum, karminrot, sehr 

schön 0,25 2, — 18, 

ursinum, reinweiss 0,20 1,— 8 ,t- 

Anemone (knollenbildende) s. Abt. 

Niedrige Stauden. 

Arum italicum, grosse Blüten . . 0,30 2,50 
„ maculatum, Aronsstab mit ge- 
fleckten Blättern und Blüten von 

Calla-Form 0,20 1,50 10, — 

Bulbocodium vernum, rosa Bliit., 
der Herbstzeitlose ähnliche, im 

ersten Frühjahr 0,20 1,80 15, — 

Camassia esculenta. tiefblaue 

schöne Blütenrispen im Mai . . 0,20 1,20 10,— 
„ Leichtlini, grosse Weisse Blüten 

in langen Rispen 0,60 5, — — 

„ Leichtlini coerulea, blau . . . 0,75 6,— 
Chionodoxa gigant., Schneeglanz, 

grosse hellblaue Blüten .... 0,20 1,80 15,— 
„ Luciliae, blau m. weiss. Zentrum 0,20 1,— 8,— 

„ sardensis, dunkelblau .... 0,20 1,— 8, — 

Colchicum autumnale, Herbst- 
zeitlose 0,20 1,50 12, — 

„ album, reinweiss 0,30 2,50 — 

„ flore pleno., dicht gefüllt . . . 0,30 2,50 22,— 

„ byzantinum, lila rosa, grossbl. 0,30 2,50 — 

„ giganteum, sehr grosse rosa 

Blüten, innen weiss 0,75 6,— 

„ speciosum, grosse rosa Blüte . 0,40 3, 


38 


Lorenz Lindner, Staudengärtnerei, Eisenach 


1 st. 10 St. 100 St. 

Corydalis cava, rosa und weissblüh. M M 

in Mischling 0,20 2,— 10,— 

„ solida, hell purpur, zierl. Laub 0,20 2,— 10,— 

Crocus vernus, in den Hauptfarben 
weiss, blau, gelb, sowie in zahl- 
reichen Zwischennuancen, ge- 
trennt, jede 0,20 1,50 0, 

„ vernus, Mischung vieler schöner 

Varietäten . . 0,20 1,20 7, 

herbstblühende Sorten 

„ hyemalis, weiss mit purpur . 0,40 3,50 

„ sativus 0,20 1 , — 

„ speciosus, große, blaue Blumen, 

hervorragend, schön. Herbstblüh. 0,20 1,80 15,— 

„ zonatus, hell-lila 0,20 1,50 



Ei a nth in hye m« 1 in 


Eranthis, cilicia, Winterling, Winter- 


aconit aus Cilicien, Blumen gelb, 

Blätter stärker geschlitzt . . . 0,20 0,80 7,— 

„ hyemalis, bekannte, hübsche, 

gelbe Vorfrühlingsblume . . . 0,20 0,80 7,— 

Eremurus, Bungei, rein goldgelb 4, 

„ himalaicus, reinweiss . . . .5, 

„ robustus, rosa, sehr grosse 
Blütenschäfte 4, 

Erythronium denscanis, Hunde- 

zalm, rosa 0,50 4, 

Fritillaria imperialis, Kaiserkrone 0,80 7, 

„ imp. Orange Sulpherine, orange 1, — 

„ „ aurea, rein gelb 3,— 

„ Meleagris, Kibitzei, Schachbrett- 

blume 0,25 2,50 18,— 

„ Meleagris alba, weiss .... 0,30 2,50 20, 

„ armena, gelb 0,40 3,50 


1 St. 10 St. lOOSt. 

Galanthus cilicicus, sehr frühes ff < lf 

Schneeglöckchen 0,30 2,50 22,— 

„ Elwesi, eines der schönsten . . 0,20 1,50 12,— 

„ nivalis, gewöhnliches .... 0,20 1,20 8,— 

„ „ flore pleno, gefülltblühend. 0,20 1,50 10,— 

Hyazinthen, in den Hauptfarben 
blau, weiss, gelb, rot. sowie 

Zwischennuancen 0,75 6,50 

,. gefüllte, in getrennten Farben . 0,75 6,50 

„ Mischung in vielen Farben . . 0,60 5, — 45,— 

Iris anglica, Zwiebel-Iris in vielen 

schönen Sorten gemischt . . . 0,20 1,20 10, — ‘ 

,. hispanica, viele Farben . . . 0,20 0,80 6, — 

„ histrioidcs, die blauen Blumen, 
im Febr.-März erscheinend, wider- 
stehen 10° — . Ein Wunder der 

Pflanzenwelt 0,75 6,50 

„ reticulata, etwas kleinere Blüten, 

tiefblau * . . 0,70 6, — 

„ Susiana, dunkelbraune, stark ge- 
aderte grosse Blumen, pracht- 
volle Species . 0,70 6,— 



Ltucojum Vernum 


Leucojum aestivum, sommer- 

blühendes Schneeglöckchen . . 0,25 2,— 

„ vernum, grosses Frühlings- 
schneeglöckchen 2,20 1,70 6,— 

Lilium candidum, weisse Gartenlilie 0,50 4,50 40, — 

„ colchicum, goldgelb 4, — — — 

„ Martagon, Türkenbund .... 0,35 3, 25,— 

„ pardalinum, gefleckte . . . . 1, — 

„ regale, Königslilie, weiss, aussen 
braun, hervorragend schöne 
Riesenblüten 2,50 
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1 st. 10 St. 100 st. 

.// . 1 / .!( 

Lilium speciosum, rot 0,80 7, 

„ „ album, weiss 1, 9, 

„ Thunbergianum, orange . . . 0,60 .3, 

,, umbellatum, feurig orange . . 0,80 7, 

Muscari azureum, hellblaue, sehr 

frühe Perlhyazinthe, Februar . . 0,20 1,90 7, 

„ botryoides, gewöhnliche blaue . 0,20 1,80 6, 

„ „ album, seltene reinweisse 0,25 2, 18, 

„ paradoxum, schwarzblau . . . 0,20 1,50 10, 

„ plumosum, Federhyazinthe, sehr 

eigenartig 0,40 3,50 

Narcissus f schönst. einfachblühend. 

Namensorten 0,25 2, 18, 

„ schönste gefülltblüh. Naniensort. 0,25 2, 18, 

„ Mischung vieler Varietäten . .0,20 1,20 12, 

„ poeticus plenus, weiss gefüllt . 0,20 1,20 10, 

Ornithogalum narbonense, weiss 0,20 1,50 12, 

„ mutans, weiss 0,25 1,80 10,— 

„ umbellatum, weiss 0,20 I, — 8, 

Ranunculus, bunt., dichtgef., in viel. 

Farben, prachtvolle Mischung . 0,20 1,80 6, 

Scilla campanulata, blau, reizender 

Maibliiher . 0,20 1, — 8, 

„ campanulata alba, reinweiss .0,20 1,20 10,— 

i „ „ rosea, rosa 0,25 2,— 18, - 

„ nutans, Glocken- oder Wald- 
hyazinthe, blau 0,20 1, — 8, 

nut. alba maior, weisse, grosse 0,20 1,20 10, 

> „ „ rosea 0,25 1,50 12, 

„ bifolia, blaue, allererste Früh- 
lingsblume 0,20 1, — 8, 

peruviana, blau, sehr grosse 

Blütenstände im Juni 0,50 4,— 

„ sibirica, sibirische dunkelblaue, 

sehr früh 0,20 1- 8,- 

„ „ alba, reinweiss 0,20 1,50 15, 

Sternbergia lutea, goldgelbe 

grosse Blüten im September . . 0,40 3,— 

Triteleia uniflora, hellblaue hübsche 

Blumen 0,20 0,80 6, 

Tulipa, einfache Gartentulpen, frühe, 

in Sorten 0,20 1,80 16,- 

„ gef. Gartentulpen, frühe, in Sorten 0,20 1,80 15,— 
einf. „ späte „ „ 0,20 1,80 15, 

” gef. „ 0,20 1,80 15,— 

„ einfachblühende, gemischte aller 

Farben . . > 0,20 1,50 12,— 

„ gefülltblühende, gemischte aller 

Farben 0,20 1,50 12, — 

„ Darwintulpen, hohe späte Rasse, 
in den schönsten Sorten 

(einfache) 0,20 1,50 12,— 

„ „ in besten gemischten Farben 0,20 1,20 10, — 

„ Papageifeder=Tu!pen in feiner 

Mischung 0,30 2,50 20,— 

Rembrandt=Tulpen, prachtvolle 
Rasse mit gestreiften Blüten in 

schönster Mischung 0,30 2,50 20,— 

„ sylvestris, gelbe Waldtulpe . . 0,35 3, — 25, — 


Moor* und Heideerde liebende, zum 
grössten Teil immergrüne Pflanzen, 
wachsen auch vorzüglich in 
Torf (Torfstreu) 

(Kulturanweisung auf Wunsch.) 

l st. .A 


Arctostaphylos nevadensis, rosaGlöckchen 

im April 10 St. 6, — 0,70 

Azalea arborescens, grosse hellrosa Blüten 4, 

„ Arendsi, neue Rasse, den indischen 
Azaleen sehr ähnlich, meist karminrote 

Töne 4, — bis 5, 

„ lutea, schwefelgelb . . 4,— 

„ mollls, orange und gelbe Tönung 3, — bis 5,— 

„ occidentalis, grosse weisse Blüten . . . 4,— 
Bruckenthalia spiculifl., hellrosa 10 St 7, 0,80 

Calluna vulgaris Alporti, dunkelrote Heide 

10 St. 7,— 0,80 

„ vulgaris compacta, Zwergvarietäten der 

gewöhnlichen Heide . .10 St. 7,— 0,80 

„ „ flore pleno, dicht gefüllt 10 St. 7, 0,80 

„ „ Reginae, reinweiss . . . 10 St. 7, 0,80 

„ „ tenuis, dunkelrot, niedrig 10 St. 7,— 0,80 

Empetrum nigrum, zierliche nadelfeine Be- 
laubung 10 St. 7,- 0,80 

Erica arborea alpina, hoher prachtv. Wuchs, 

weisse Blüten, Winterschutz 0,80 

„ carnea, rosa, Febr. April blüh. 10 St. 0, 0,70 

„ „ alba, reinweiss . . . . 10 St. 6- 0,70 

„ „ compacta, dichter WuchslO St. 0, 0,80 

„ „ splendens, leuchtend rot 10 St. 6, 0,80 

„ „ mediterranea hybrida, rosa, etwas 

später als vorstehende . . 10 St. 5, 0,60 

„ „ Vivelli, karminrot . . .10 St. 7,— 0,80 

Vorstehende Erica carnea wachsen in je- 
der Bodenart. 

„ Tetralix, rosa Blütenbüschel, Sumpfheide 

10 St. 7,— 0,80 

„ „ alba, weiss 10 St. 7, 0,80 

„ vagans, rotblüh. Sommerheide 10 St. 7, 0,80 

„ „ alba, weisse 10 St. 7,— 0,80 

,, Watsoni, dklrosa Glöckchen 1,50 

„ „ fl. pleno, dichtgefüllt 1, — 

Galax aphylla, lederartige, runde, sehr schöne 

Blätter 2- 

Kalmia angustlfolia, rote Blütenbüschel, im 

Juni 2,50 

Ledum Lyoni, sehr zierliche Ericaceae . . . 2, — 
Menziesia empetrifolia, rosa Glocken im 

April 2, — 

Mühlenbeckia axillaris, rasenartig, krie- 
chend, sehr zierlich 10 St. 4,50 0,50 

Pernettia mucronata, sehr hübsch .... 2,— 

Rhododendron ferrugineum, purpurrrote 

echte Alpenrose 3, — 

„ hirsutum, karminrote echte Alpenrose . 3, — 

„ parviflorum, zierliche purpurrote feinbl. 3,— 

„ praecox, sehr frühe rosa 3, — 

Vaccinium corymbosum, nordamerikanische 

Heidelbeere 2,— 
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Einige niedrige Staucher 
für Felspartien und zur Vorpflanzung 

1 St. M 

Berberis buxifolia nana, kleine immergrüne 

Büsche 10 St. 6,— 0,70 

„ Thunbergi, dichte Biischchen, Blüten gelb, 

Blätter im Herbst feuerrot . . 10 St. 9.— 1, — 

Betula nana, nordische Zwergbirke .... 1,— 

Buxus arborescens, in mehreren grünen und 

buntblättrigen Varietäten 1 — 3 

Cotoneaster adpressa, Felsenmispel, zier- 
liche Büschchen 10 St. 7,- 0,80 

Dammeri, niederlieg. Zweige 10 St. 7,— 0,80 

„ horizontalis 10 St. 7,— 0,80 

„ microphylla, immergrüne Art 10 St. 7,— 0,80 

„ pyrenaica, kriech., dicht auflieg. 10 St. 7,— 0,80 

,. thymiaefolia, sehr kleine, dichtsitzende 

Blättchen, den Thymianbl. gleichend 1,50 
„ millefolia (Lj, reizende Neuheit, 
eigener Züchtung mit noch winzigeren 
Blättchen und sehr dicht stehenden 

Zweigen • 2,50 

„ ., erecta (L.), aufrechtstehende Zweige, 

bildet sehr hübsche Büsche .... 2,50 
Die Felsenmispeln sind reizende kleine 
Sträucher, welche einer Steinpartie des 
Gartens nicht fehlen dürfen. Leuchtend 
rote Früchte im Herbst und Winter zieren 
sämtliche Sorten. 

Cydonia Maulei, zinnoberr. blühende Zwerg- 
Quitte, wohlriechende grosse gelbe Früchte 
im Herbst 10 St. 7,— 0,80 

Cytisus (Genista) praecox, hellgelber, sehr 

frühblühender Ginster von reiz. Wirkung . 1,50 
„ purpureus incarnatus, rosa Blüten im Mai- 

Juni 1,50 

Daphne Mezereum, Seidelbast, eines der 
schönsten frühblühenden Gehölze, März- 

April Nach Stärke 0,75 bis 1,50 

10 St. 6,— bis 12,— 

Ephedra Gerardiana. Höchsteigenart.Strauch, 

immergrün, den Schachtelhalmen ähnlich . 1,50 

Evonymus nanus (rosmarinifolius), immer- 
grüner niedriger hübscher Strauch . . . 0,80 
„ radicans fol. var., buntblättrig, niedrige 

hübsche Büsche, immergrün . . 10 St. 3,50 0,40 

Hedera conglomerata, Zwerg-Efeu m. kleinen 
dichtstehenden Blättern, sehr zierlich auf 
Felspartien 10 St. 5,— 0,60 


Hydrangea acuminata, rote u. blaue Blüten, 

sehr schöner harter Strauch 1,50 

„ arborescens grandifl., weisse, grosse, 
flache Blütenbälle im Juni-August, hervor- 
ragend schöner Strauch ... 10 St. 9,— I,— 
„ paniculata grandifl., grosse Blütenballen, 

weiss, später rötl., sehr effektvoll 10 St. 9,— 1 ,— 


1 St. M 

Lonicera nitida, myrthenähnl. immergrüne, 
sehr dicht stehende Blättchen, bild. schöne 
kleine Büsche, verlangt Bedeckung im 

Winter 10 St. 7.— 0,80 

„ pileata, der vorigen ähnlich, Blätter etwas 
grösser u. hellgrün, ganz harte Art 10 St. 7,— 0,80 

Potentilla Farreri, gelbe Blüten, hübsche 

Belaubung 10 St. 7,— 0,80 

Prunus Laurocerasus Schipkaensis, winter- 
harter Lorbeer, mit glänzend dunkelgrünen 
Blättern und weissen Blüten im Frühjahr. 

Einer der schönsten immergrünen Frei- 
landsträucher. Starke Pflanzen 1, — bis 2,— 

Spiraea bullata (crlspifolia). Zwergsträuch- 
lein mit dicht stehenden dunkelgrünen, et- 
was krausen Blättern und flachen Dolden 
von dunkelrosa Blüten im Sommer ... 1,50 
„ Bumalda A. Waterer, dichte niedrige 
Büschchen, dunkelkarmesinrote Blüten den 
ganzen Sommer hindurch . . 10 St. 7,— 0,80 


Tamarix Odessana, blaugrüne Blätter, rosa 

Blüten 1,20 

Weigelia hybrida Eva Rathke, tiefrote Blüten 1, - 
„ hybrida praecox, blüht mit rosa Blüten 

schon vor allen anderen Sorten .... 1, — 


Küchenkräuter, aus- 
dauernde 


Alant (Inula helenium) 10 St. 4,50 0,50 

Baldrian (Valeriana officinalis) . 10 St. 2,50 0,30 
Beifuss (Artemisia vulgaris) ... 10 St. 2,50 0,30 
Esdragon (Artemisia dracunculus) 10 St. 4,50 0,50 
Isop (Hyssopus officinalis) . . . . 10 St. 4,50 0,50 
Krauseminze (Mentha crispa) . 10 St. 2,— 0,25 
Lavendel (Lavandula vera) . . . 10 St. 4,50 0,50 
Liebstock (Levisticum officinale) 10 St. 4,50 0,50 


Melisse-Zitronen (Melissa officinalis) 

10 St. 3,50 0,40 

Pimpinell (Poterium Sanguisorba) 10 St. 3,50 0,40 
Pfefferminze (Mentha piperita) 10 St. 2,— 0,25 
Raute (Ruta graveolens) . . . . 10 St. 4,50 0,50 


Rhabarber, beste Speisesorten . 10 . St. 5,— 0,60 
Salbei (Salvia officinalis) . . .* . 10 St. 4,50 0,50 

Schnittlauch (Allium Schoenoprasum) 

10 St. 2,— 0,25 

Thymian (Thymus vulgaris) . . 10 St. 2,— 0,25 
Tripmadam (Sedum reflexum) . 10 St. 2, — 0,25 
Waldmeister (Asperula odorata) 10 St. 2,50 0,30 
Wermut (Artemisia Absinthium) . 10 St. 3,50 0,40 

Winterbohnenkraut (Satureja montana) 

10 St. 3,50 0,40 

Wintermajoran (Origanum vulg.) 10 St. 3,50 0,40 
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